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„Zeichen der Zeit“
Peter Tenge in der Bibliothek Waldmühle

SOLTAU. Eine Autorenlesung des 
Theaterstückes „Zeichen der Zeit“ 
von Peter Tenge mit Publikumsbetei-
ligung und Klavierbegleitung steht 
am Mittwoch, dem 27. Februar, ab 
20 Uhr in der Bibliothek Waldmühle 
in Soltau auf dem Programm. Der 
Eintritt ist frei.

„Was ist Zeit?“ Dieser Frage Ant-
worten zu entlocken, dem streben 
sechs Gelehrte aus den letzten 2.500 
Jahren entgegen. Faust, Einstein, 
Kopernikus, Sokrates, ein Mönch 
und ein Mensch aus der Moderne 
stellen Fragen und suchen Antwor-
ten. Weitere 20 Figuren kommen in 
der Folge zu Wort und Tat. Dabei 
dreht sich alles um das Erleben und 
den Umgang mit der Zeit. Das Stück 
setzt sich humorvoll und philoso-
phisch in revueartigen Szenen mit 
der Zeit auseinander.  Als Theater-
stück konzipiert, wird es unter Ein-
beziehung von interessierten Lese-
rinnen und Lesern aus dem Publikum 
als interaktive Lesung vorgetragen 
werden. Peter Tenge, Gast der Sol-
tauer Künstlerwohnung im Februar, 
wurde 1963 in Gütersloh geboren. 
Nach einer Ausbildung 1984 zum 
Schauspieler in Hannover folgten 
verschiedene Engagements in Han-
nover, Düsseldorf und Hamburg mit 
Gastspielreisen im gesamten 
deutschsprachigen Raum sowie in 
Tschechien und Ungarn.

Ab 1995 leitete er die Kunstschule 
„Pinx“ in Schwarmstedt und ist seit 
1999 freischaffender Künstler als 
Regisseur und Autor für Bühne und 
Film. Bei der „Provinzbühne 
Schwarmstedt“ ist er seit 20 Jahren 
regelmäßig als Regisseur tätig, auch 
mit eigenen Stücken und Bearbei-

tungen. Ab 2009 ist er als freier Mit-
arbeiter der Kunstschule miraculum 
in Aurich für die Entwicklung inter-
disziplinärer und generationsüber-
greifender Bühnenprojekte federfüh-
rend aktiv gewesen. Im Jahr 2013 
realisierte Tenge mit den Heidewerk-
stätten in Walsrode als Autor und 
Regisseur den Spielfilm „Sechs 
Richtige“. In Zusammenarbeit mit 
dem Medienzentrum Aurich und 
Flüchtlingen aus Kriegsgebieten ent-
stand 2017 das filmische Dokumen-
tarexperiment „Willkommen in Ost-
friesland“, ebenfalls als Autor und 
Regisseur.

Auch in Soltau war Peter Tenge 
schon aktiv. Zum Neujahrsempfang 
der Lebenshilfe Soltau Ende Januar 
führte er Regie bei einem nicht ganz 
ernst gemeinten Stück über das 
„Wiederjungwerden“. Gemeinsam 
mit den Schülern der Lebenshilfe 
sorgte er für Lacher und reichlich 
Applaus.

Peter Tenge. 

Polizei sucht Fahrer
Frau angefahren: Beamte erbitten Hinweise

MUNSTER. Den Fahrer eines 
schwarzen Audi A6 mit HK-Kennzei-
chen sucht die Polizei Munster. Der 
Unbekannte hatte laut Polizeibericht 
bereits am Dienstag, dem 12. Febru-
ar, eine junge Frau angefahren und 
war anschließend davongefahren, 
ohne sich um die 20jährige zu küm-
mern. Die Frau hatte ihr Fahrrad ge-
schoben und an der Bedarfsampel 
in der Straße Am Hanloh / Klappgar-
ten bei Grünlicht die Straße über-
quert. Der Audi-Fahrer kam mit sei-
nem Wagen von rechts aus Richtung 

Breloher Straße. Er mißachtete die 
für ihn geltende Rotphase und erfaß-
te die Munsteranerin mit seinem 
Fahrzeug. Die 20jährige stürzte und 
verletzte sich dabei leicht. Der Un-
fallverursacher fuhr einfach weiter. 
Der Fahrer soll eine auffällige Glatze 
haben und etwa 40 Jahre alt sein. Auf 
dem Beifahrersitz soll sich ein 
schwarzer Hund, eventuell ein La-
brador, befunden haben. Hinweise 
zum Unfallflüchtigen nimmt die Poli-
zei Munster unter Ruf (05192) 9600 
entgegen.

Erdgasförderung
„Moratorium für Raum Bad Fallingbostel“

HEIDEKREIS. Lars Klingbeil, Vor-
sitzender der Heidekreis-SPD und 
hiesiger Bundestagsabgeordneter, 
hat den niedersächsischen Wirt-
schaftsminister Bernd Althusmann 
aufgefordert, ein Moratorium für 
neue Erdgasförderungen im Raum 
Bad Fallingbostel auszusprechen. 
„Wir brauchen ein Moratorium für 
geplante Erkundungsbohrungen 
oder Förderungen von Gas- und Öl-
vorkommen, bis die auffälligen 
Krebsfälle in räumlicher Nähe zur 
Erdgasförderung im Nachbarland-
kreis Rotenburg aufgeklärt sind“, so 
Klingbeil.

Im Nachbarlandkreis Rotenburg 
laufe zur Zeit noch eine Untersu-
chung des Landes Niedersachsen zu 
den auffälligen Krebserkrankungen 
in räumlicher Nähe zu Erdgasförder-
stellen, so der Bundestagsabgeord-
nete in einer Mitteilung: „Im letzten 

Jahr wurden die Ergebnisse der so-
genannten Abstandsstudie vorge-
stellt, die erneut Auffälligkeiten bei 
den Krebserkrankungen gezeigt ha-
ben. Das muß aufgeklärt werden“, 
erläutert Klingbeil.

Zudem prüfe aktuell das Land Nie-
dersachsen, ein Verbot des Bohrens 
nach Erdöl und Erdgas in Wasser-
schutzgebieten sämtlicher Schutz-
zonen zu beschließen: „Ein Morato-
rium ist auch im Sinne dieser laufen-
den Verbotsprüfungen, die auf 
Grundlage des niedersächsischen 
Koalitionsvertrags geführt werden. 
Die Prüfungen über ein Verbot sollten 
erst abgeschlossen werden, bevor 
es zu möglichen Entscheidungen zu 
neuen Erkundungsbohrungen oder 
Förderungen kommt“, erläutert 
Klingbeil die Gründe für seine Forde-
rung nach einem Moratorium im 
Raum Bad Fallingbostel.

Kooperative Gesamtschule lädt ein 
SCHNEVERDINGEN. Am Sams-

tag, den 2. März, um 10 Uhr öffnet 
die Kooperative Gesamtschule für 
Interessierte ihre Türen: Schülerin-
nen und Schüler der 5. und 6. Klas-
sen der KGS stellen den Unterricht 
für interessierte Grundschulkinder 
und deren Erziehungsberechtigte 
vor. Für Geschwisterkinder gibt es 
am „Tag der offenen Tür“ eine Be-
treuung durch Schüler und Lehrkräf-
te. Die Begrüßung erfolgt um 10 Uhr 
im Forum des Hauptgebäudes. Er-
ziehungsberechtigte sowie Schüle-
rinnen und Schüler des vierten Jahr-

gangs aus dem nördlichen Heide-
kreis haben die Möglichkeit, an Un-
terrichtssequenzen in allen drei 
Schulzweigen teilzunehmen. Die 
Kartenvergabe dafür erfolgt bereits 
von 9.15 Uhr bis 9.55 Uhr, ebenfalls 
im Hauptgebäude. Der Unterricht 
beginnt um 10.45 Uhr im Nebenge-
bäude der Schule. Gleichzeitig gibt 
es diverse Informationsstände sowie 
zahlreiche Schulführungen. Für die 
Verpflegung sorgt die Schülerfirma 
„KGS-works“. Beim „Tag der offenen 
Tür“ gibt es zudem Informationen 
über den Wahlpflicht-Kurs „Blasin-

strumente“. Interessierte Kinder ha-
ben die Möglichkeit, infrage kom-
mende Instrumente kennenzulernen. 
Für Fragen zu diesem Profilangebot 
der KGS steht Fachkonferenzleiter 
Jörg Sredenscheck zur Verfügung.
Schon am Dienstag, den 26. Februar, 
um 19 Uhr, steht ein Elterninformati-
onsabend für die Erziehungsberech-
tigten von Grundschülern im Forum 
des Hauptgebäudes der KGS auf 
dem Plan. Hierbei werden die Schu-
le und die Arbeit in den Schulzweigen  
vorgestellt. In der Pause gibt es 
Snacks und Getränke.

„Tafel Soltau ist nicht
mehr wegzudenken“
Ernst Fuhrhop und Renate Clauder helfen bereits seit 20 Jahren

SOLTAU (mwi). Eigentlich könnte 
Ernst Fuhrhop schon lange den 
wohlverdienten Ruhestand genieß-
nen - tut er aber nicht: Seit 20 Jah-
ren engagiert er sich ehrenamtlich 
für die Tafel Soltau. Gleiches gilt für 
Renate Clauder: Auch sie ist seit 
zwei Jahrzehnten mit dabei. Allein 
schon diese lange Zeit des kontinu-
ierlichen Einsatzes für die gute Sa-
che ist bemerkenswert. Doch die 
beiden sind damit auch die einzigen 
aus dem Team, die die Gründung 
der Tafel noch selbst miterlebt ha-
ben. Und wer jetzt rechnen kann, 
der weiß: Auch die Tafel selbst wird 
20 - am 26. Februar 1999 gab sie 
zum ersten Mal Lebensmittel an 
Bedürftige aus.

Jeden Freitag zwischen 14.30 und 
16 Uhr versorgt das Team der Tafel 
im Gemeindehaus der Lutherkirche 
jene Menschen mit gespendeten Le-
bensmitteln, die staatliche Transfer-
leistungen erhalten oder deren Ein-
künfte unter der Armutsgrenze lie-
gen. Die wiederum zahlen dafür ei-
nen kleinen Beitrag. Seit elf Jahren 
bewegt sich die Tafel, die sich von 
Anfang an und bis heute in Träger-
schaft der Lutherkirchengemeinde 
als Teil der diakonischen Arbeit be-
findet, in ruhigem Fahrwasser. Dafür 
sorgen nicht nur das Team um Tafel-
Leiter Fuhrhop und die unterstützen-
den Lebensmittelbetriebe, sondern 
auch die Rahmenbedingungen, die 
die Kirche mit ihrem Gemeindehaus 
bietet.

Doch die Zeiten waren auch schon 
turbulenter und die Entwicklungen 
kaum vorhersehbar: „Eigentlich geht 
die Tafel Soltau auf das Arbeitslosen-
frühstück zurück, das wir 1997 ins 
Leben gerufen haben“, erinnert sich 
Fuhrhop. Diese Aktion war eine In-
itiative des damaligen Pastors Klaus 
Weber. Doch sie fand im angespro-
chenen Personenkreis nicht die er-
hoffte Resonanz. Deshalb rückte bei 
den Organisatoren die Tafel-Idee in 
den Mittelpunkt, nachdem die erste 
Einrichtung dieser Art bereits 1993 in 
Berlin gegründet worden war. Dazu 
Furhhop: „Wir sind da durchaus et-
was blauäugig herangegangenen.“ 

Dennoch waren die Soltauer klug 
genug, sich vorher Informationen 
und Tips von den Walsrodern zu ho-
len, die bereits ein halbes Jahr zuvor 
eine Tafel gegründet hatten: „Dieses 
Treffen lief am 2. Februar 1999. Nur 
gut drei Wochen später, am 26. Fe-

bruar, hatten wir die erste Lebens-
mittelausgabe.“

Die Soltauer Tafel unter der Leitung 
von Pastor Weber war damit gebo-
ren, und zwar unter erheblichen We-
hen, denn das Team mußte in diesen 
wenigen Tagen erst einmal sein Do-
mizil im Bugenhagenhaus der Lu-
thergemeinde, das heute nicht mehr 
steht, herrichten: „Wir konnten dort 
im Keller unterkommen, der zuvor 
von den Pfadfindern genutzt, in dem 
dann aber alles mögliche unterge-
stellt worden war.“

Dort alles auf Vordermann zu brin-
gen, „das war eine echte Herausfor-
derung“, an die sich Fuhrhop auch 
heute noch sehr gut erinnern kann. 
Gleichwohl waren die Initiatoren froh, 
überhaupt einen Ort für ihr Vorhaben 
gefunden zu haben, denn Tafeln wa-
ren damals längst keine Selbstver-
ständlichkeit.„Wir haben uns dann im 
Bugenhagenhaus gut etabliert, auch 
wenn es mit der Lebensmittelanliefe-
rung etwas schwierig war“, weiß der 
80jährige. Er übernahm die Leitung, 
als Pastor Weber Soltau im Jahr 2000 
verließ. Doch nicht nur die Führung 
war geregelt, auch sonst stimmt die 
personelle Seite: Bei Gründung der 
Tafel waren es 17 ehrenamtliche Hel-
ferinnen und Helfer. Zur ersten Le-
bensmittelausgabe wenige Wochen 
später umfaßte das Team 27 Perso-
nen - übrigens genauso viele wie 

heute. Eines Tages aber war es vorbei 
mit der Perspektive im Bugenhagen-
haus: „Wir erhielten die Nachricht, 
daß das Gebäude entweder saniert 
werden oder es einen Neubau geben 
sollte.“ Am Ende wurde das Bugen-
hagenhaus abgerissen und das Ge-
lände als Grundstücke für die Wohn-
bebauung verkauft. Darüber hinaus 
veräußerte die Kirche das Pastoren-
haus in der Birkenstraße. Genutzt 
wurden diese Mittel zum Bau eines 
neuen Gemeindehauses gleich ne-
ben der Lutherkirche. „Wir waren als 
Tafel zwar die letzten, die auszogen, 
aber verlassen mußten wir das Bu-
genhagenhaus am Ende doch. Und 
wir wußten nicht wirklich, wo wir blei-
ben sollten“, so der Leiter in seinem 
Blick zurück.

Da Fuhrhop sei nerzeit gesundheit-
liche Probleme hatte, kümmerten 
sich der damalige Pastor Gottfried 
Berndt und Hubertus Greiner um ei-
ne Ausweichlösung. Die Tafel trat an 
Bürgermeisterin Christa Erden heran, 
und die Stadt half: So konnte die Ein-
richtung zur Miete in das Gebäude 
Unter den Linden 21A einziehen und 
dieses Übergangsdomizil vom 28. 
Juli 2006 an nutzen: „Das war damals 
für uns die Rettung“, betont Fuhrhop. 
Langfristig aber sollte das neue Ge-
meindehaus der Lutherkirchenge-
meinde zum Standort der Soltauer 
Tafel werden. Doch auch hier bedurf-

te es des besonderen Einsatzes: 
„Daß wir dort untergebracht werden 
konnten, ist Pastor Berndt zu verdan-
ken, denn er hat die Einbeziehung der 
Tafel in die neuen Räumlichkeiten 
bewirkt“, unterstreicht der Leiter.

Bis zum 11. Januar 2008 blieb die 
Einrichtung im Gebäude Unter den 
Linden 21A. Fuhrhop weiter: „Was 
dann kam, war eine Gewaltaktion, mit 
der wir innerhalb nur einer Woche 
nicht nur umgezogen sind, sondern 
auch einsatzfähig waren. Denn schon 
am 18. Januar 2008 stand die erste 
Lebensmittelausgabe im Gemeinde-
haus auf dem Programm.“ Seit gut 
elf Jahren ist die Tafel dort etabliert 
und hat sogar schon ihr Lager neben 
dem Gemeindehaus erweitert.

Das zeigt, daß es ohne diese Ein-
richtung nach wie vor nicht geht. 
Zwar sind wegen der guten konjunk-
turellen Lage und des Wegzugs von 
Flüchtlingen derzeit rückläufige 
Nutzerzahlen zu verzeichnen: „Doch 
für viele sähe es ohne Tafel wesent-
lich schlechter aus. Sie ist nicht mehr 
wegzudenken. Eigentlich sollte sie in 
einem Sozialstaat nicht nötig sein, 
doch die Verhältnisse werden sich 
wohl nicht so verändern, daß Tafeln 
irgendwann überflüssig sind“, meint 
Fuhrhop. So wird auch die Soltauer 
Tafel weiterbestehen - vielleicht noch 
einmal 20 Jahre.

Ernst Fuhrhop, Leiter der Tafel Soltau und von Anfang an dabei, blättert in 20 Jahren Erinnerungen. Foto: mwi



heide kurierSeite 2 Sonntag, 24. Februar 2019

Beratung und Anmeldung

05194 9093297
Gartenstraße 3 · 29646 Bispingen

www.ahd-tagespflege.de

Ole School
Tagespflege für den Großraum Bispingen

professionell   individuell   menschlich

Hoornsfeld 13b | Schneverdingen | Z 05193 9740581
Montag - Freitag 8.00 - 18.00 Uhr, Samstag 8.00 - 15.00 Uhr

Supermarkt Ahrens GmbH, Marktstraße 6, 29640 Schneverdingen

Hoornsfeld

      H
oo

rn
s
fe

ld

Harb

ur
ge

r 
St

ra
ße

  
  
  
  
  
 L

17
1

Richtung Stadtm
itte

  Alte
 L

andess
tra

ße Richtung B3

↙

↗

ZTK

Hoornsfeld 13b

Angebote für Mehrwegkisten gelten

für die Supermarkt Ahrens GmbH an beiden  

Standorten: Marktstraße 6 und Hoornsfeld 13b

Der Bastelladen
– Ina von Wieding –

Georges-Lemoine-Platz 8 · 29614 Soltau · Tel. 05191 72110
Bergstraße 11 · 29640 Schneverdingen · Tel. 05193 1220 
Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr · Sa. 9 – 13 Uhr · www.derbastelladen.de

Räumungsverkauf
w e g e n   G e s c h ä f t s a u f g a b e

Endspurt  in  Soltau  bis  20.4. 2019
Schneverdingen  im  Spätherbst

30%  Gutscheine
bitte einlösen!

und mehr
reduziert!Alles

Gute Angebote - viele Kunden
BBS-Wellnesswoche: Künftige Kosmetikerinnen proben Selbständigkeit

Die Geschäftsführerinnen Kayla Spruch und Viktoria Orme (v.l.) sowie Klassenlehrerin Andrea Gründel (r.) mit 
einem der handgezeichneten Werbeplakate. Fotos: mwi

SOLTAU (mwi). Als die stressigen 
Vorbereitungen erst einmal abge-
schlossen waren, lief alles doch 
ziemlich entspannt - und die Kun-
dinnen und Kunden konnten kom-
men, um sich verwöhnen zu lassen. 
Dafür öffneten die 15 Oberstufen-
schülerinnen der zweijährigen Be-
rufsfachschule Kosmetik an den 
Berufsbildenden Schulen (BBS) 
Soltau die Türen ihres Salons 
„Bellez za - zeitlos schön“. Dies al-
lerdings nur für fünf Tage vom 18. 
bis zum 22. Februar, schließlich war 
dies eine Existenzgründungswo-
che, in der die angehenden Kosme-
tikerinnen den Schritt in die Selb-
ständigkeit wagten - wenn auch 
zunächst nur im Rahmen ihres Un-
terrichts.

Schon seit mehr als zehn Jahren 
gehört diese Wellnesswoche fest 
zum Programm der Oberstufe. Das 
heißt, die Schülerinnen müssen im 
zweiten Ausbildungsjahr eine solche 
Woche in einem eigenen Salon pla-
nen und dies dann auch umsetzen. 
Für die Kundinnen und Kunden be-
deutet dies Wellness - für die Schü-
lerinnen viel Arbeit und manchmal 
auch Streß.

Letztere werden allerdings nicht 
gänzlich ins sprichwörtliche kalte 
Wasser geworfen, sondern von Klas-
senlehrerin Andrea Gründel im Un-
terricht auf diese Aufgabe vorberei-
tet: Themen wie Unternehmensform, 
Betriebsorganisation mit Salonver-
waltung, Führen des Warenlagers, 
Grundlagen von Kalkulation und 
Buchführung, aber natürlich auch die 
richtige Auswahl der angebotenen 
Behandlungen und Werbemaßnah-
men standen dabei im Mittelpunkt.

Aus der Theorie in die Praxis ist es 
dann aber doch ein erheblicher 
Sprung. Die Kosmetikschülerinnen 
kürten zunächst einmal mit Viktoria 
Orme und Kayla Spruch ihre beiden 
Geschäftsführerinnen, die dann in 
Zusammenarbeit mit den anderen 
festlegten, wo es langgehen sollte: 
„Unsere Planung reichte von der An-
mietung der Räume hier in den BBS 
über die Finanzierung mit Kreditauf-
nahme bis hin zur Festlegung unserer 
Leistungen, Wareneinkauf und Wer-
bung“, berichtet Kayla. Was dabei im 
einzelnen erledigt werden mußte, 
wurde auf mehrere Schultern verteilt. 
Das heißt, daß die Vorbereitungen für 
die Wellnesswoche schon vor Mona-
ten angelaufen waren. So wurden 
auch bereits vor den Weihnachtsfe-
rien 2018 Gutscheine verkauft - 
schließlich braucht ein Salon echte 
Kundinnen und Kunden. Diese und 
weitere Interessierte konnten sich 
dann vom 23. Januar an einen Termin 
zur Behandlung vormerken lassen. 
Allerdings stammte die Kundschaft 
- wie immer - nur aus dem BBS-
Personenkreis - schließlich soll diese 

Maniküre (Foto) und Pediküre lagen ganz in der Hand der Unterstufen-
schülerinnen.

Aktion keine Konkurrenzveranstal-
tung zum Angebot der „echten“ Kos-
metiksalons sein.

Personell waren die angehenden 
Kosmetikerinnen in diesem Jahr gut 
ausgestattet: Mit 15 Frauen zwi-
schen 17 und 39 Jahren aus der 
Oberstufe, tatkräftig unterstützt 
durch acht der 16 Unterstufenschü-
lerinnen, stand ein Team aus 23 Mit-
arbeiterinnen zur Verfügung. „Es ist 
alles ungefähr so gelaufen, wie wir 
es geplant hatten“, kann Viktoria be-
stätigen. Und Kayla ergänzt: „Und 
daß diese Aktion durchaus aufwen-
dig und auch ein bißchen stressig 
war, hatten wir uns schon vorher 
gedacht.“

Nicht nur die Organisation stimm-
te, auch das Angebot kam beim Pu-
blikum gut an: Klassische und Spe-
zial-Gesichtsbehandlung gehörten 
ebenso dazu wie Rückenmassage, 

Wellness-Rücken behandlung und 
Hot-Stone-Behandlung, nicht zu ver-
gessen die klassische Maniküre und 
die klassische Pediküre sowie das 
„Rund-um-Wohlfühlpaket“ mit klas-
sischer Gesichtsbehandlung, Pedi-
küre und Hot-Stone-Behandlung.

„Besonders gute Akzeptanz haben 
in diesem Jahr die Gesichtsbehand-
lungen gefunden. Dies vielleicht des-
halb, weil die Schülerinnen in ihrem 
Werbeflyer die einzelnen Schritte 
ausdrücklich genannt hatten, damit 
sich die Kundin oder der Kunde das 
besser vorstellen konnte. Sehr gut 
gelaufen ist auch das ‚Rund-um-
Wohlfühlpaket’, das im vergangenen 
Jahr wegen der geringen Personal-
stärke nicht angeboten werden 
konnte“, resümiert Andrea Gründel.

Mit der Resonanz können die bei-
den Geschäftsführerinnen und ihr 
Team mehr als zufrieden sein. So 

schätzen sie, daß rund 100 bis 120 
Kundinnen und Kunden die Angebo-
te des Salons in der Wellnesswoche 
wahrgenommen haben, davon ein 
Drittel Männer. „Ihre Anzahl steigt 
langsam, aber sicher von Jahr zu 
Jahr“, weiß die Klassenlehrerin, die 
auch für den Absatz der Gutschein 
vor Weihnachten ein dickes Plus ver-
melden kann: „Im Vergleich zum Vor-
jahr konnten doppelt so viele Gut-
scheine verkauft werden.“

Nicht nur die Oberstufe, sondern 
auch die acht Schülerinnen der Mit-
telstufe haben ihren Ateil daran, daß 
alles so gut gelaufen ist. Das unter-
streicht Andrea Gründel noch einmal: 
„Wegen Personalmangels hatten wir 
die Unterstufenschülerinnen im ver-
gangenen Jahr nicht nur für Aufräu-
marbeiten, sondern auch bei den 
Behandlungen eingesetzt. Das hat 
sich bewährt. So haben diesmal Un-
terstufenschülerinnen erfolgreich die 
komplette Maniküre und Pediküre 
übernommen.“

Und noch etwas hat vielleicht zum 
Erfolg des Salons „Bellazza - zeitlos 
schön“ beigetragen: Alle Werbepla-
kate waren Unikate, die eine Schü-
lerin mit der Hand gezeichnet hatte.

Wer übrigens Näheres zu dieser 
Ausbildung erfahren möchte, kann 
sich an die BBS Soltau wenden: Für 
das kommende Schuljahr bietet die 
zweijährige Berufsfachschule Kos-
metik noch einige freie Plätze. Inter-
essierte können sich über die Ho-
mepage unter www.bbssoltau.de 
melden. Dazu Andrea Gründel: „Die-
se Ausbildung, die seit zwei Jahren 
kostenfrei ist, eignet sich nicht nur 
für junge Frauen, sondern auch für 
solche, die nach der Kinderphase 
noch einmal durchstarten möch-
ten.“

Mitglieder ausgezeichnet

Zu seiner Jahreshauptversammlung hatte vor kurzem der Imkerverein Schneverdingen eingeladen. 1. Vorsit-
zender Heinrich Inselmann begrüßte 30 Imkerinnen und Imker und ließ in seiner Rede die Aktivitäten des 
Vereins im vergangenen Jahr Revue passieren. Auch Ehrungen standen auf der Tagesordnung. Fünf Mitglie-
der erhielten für langjährige Mitgliedschaft Ehrenurkunden sowie Anstecknadeln in Gold. Zudem freut sich 
der Verein über mehrere neue Mitglieder, die sich in der Versammlung vorstellten und bereits erfolgreich 
Honiglehrgänge besucht haben. Mit Sorge blickt der Imkerverein auf die Verbreitung des giftigen Jakobs-
kreuzkrautes, hat die Stadt Schneverdingen auf die Problematik hingewiesen und um dessen Bekämpfung 
gebeten. Zudem waren Imker bei der Versammlung des Landvolkes Neuenkirchen zu Gast, um sich mit den 
Landwirten auszutauschen. Mehrere Landwirte sind bereit, Brachflächen als Blühstreifen anzulegen, damit 
die Insekten und Bienen mehr Blüten zur Verfügung haben. Im November entkusselten die Imker wieder die 
Schneverdinger Osterheide. Im Anschluß an die Jahreshauptversammlung gab es Gelegenheit zu Fachge-
sprächen, von der die Mitglieder rege Gebrauch machten. 

Instrumente testen
„Test Fest“ der Heidekreis-Musikschule

SCHNEVERDINGEN. Es ist wieder 
soweit - die Heidekreis-Musikschule 
lädt ein zum „Test Fest“: Am kom-
menden Samstag, den 2. März, kön-
nen Interessierte in Schneverdingen 
in der Schulstraße 8 in den dortigen 
Räumen der Heidekreis-Musikschu-
le wieder Instrumente ausprobieren, 
anfaßt, bestaunen und den Klängen 
lauschen. Die Lehrkräfte helfen den 

Besuchern dabei gern, den Instru-
menten die richtigen Töne zu entlok-
ken und stehen zudem bei Fragen 
beratend zur Seite. Von 12.30 bis 17 
Uhr kann an diesem Tag getestet 
werden. Um 17 Uhr zeigen Schüler 
in einer Vorführung, was sie schon 
gelernt haben. Die „Geschichte vom 
dicken, fetten Pfannkuchen“ zum 
Mitmachen startet um 15.30 Uhr .

Jürgen Busse stellt Musikinteressierten das Schlagzeug vor. Beim „Test 
Fest“ der Heidekreis-Musikschule können Besucher am 2. März aber 
noch viele weitere Instrumente ausprobieren. Foto: Heidekreis-Musikschule

Sprechstunde
SOLTAU. Die monatliche Senioren-

sprechstunde des Seniorenbeirats 
der Stadt Soltau steht am Mittwoch, 
den 27. Februar, in der Zeit von 10 
bis 11 Uhr im alten Rathaus, im Raum 
der „Altenbegegnungsstätte“, auf 
dem Plan. In der Sprechstunde kön-
nen Probleme des Alltags an den 
Seniorenbeirat herangetragen wer-
den. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Sperrung
SOLTAU. Die Stadt Soltau weist 

jetzt in einer Mitteilung darauf hin, 
daß aufgrund von Arbeiten am Ge-
bäude des Amtsgerichts  die Blu-
menstraße bis zum 26. Februar 
stundenweise gesperrt ist. Betrof-
fen sind die Fahrbahn sowie der 
Gehweg auf der Südseite in Höhe 
des Amtsgerichts. Der Anliegerver-
kehr bleibt bis zum Arbeitsbereich 
frei. Der Fußgängerverkehr ist ge-
währleistet.

Seniorencafé
FINTEL. Am Mittwoch, den  27. 

Februar, um 15 Uhr steht ein beson-
deres Seniorencafé im „Haus der 
Begegnung“ in Fintel auf dem Plan: 
Interessierte können sich auf eine 
exotische Reise durch China bege-
ben. Der Weltenbummler Dietmar 
Hornig und seine Frau Elisabeth aus 
Scheeßel zeigen filmische Eindrücke 
und Erlebnisse ihrer Tour auf dem 
Jangtsekiang, dem längsten Fluß 
Chinas. Mehr als 2500 Kilometer 
ging es von Chongquin bis nach 
Shanghai. Gefahren wurde meist 
nachts, so konnte das Ehepaar tags-
über Ausflüge ins Hinterland unter-
nehmen. Zu dem Vortrag sowie zu 
Kaffee und Kuchen sind alle Senioren 
willkommen. 



Heißer Tee und viele Themen
Jahreshauptversammlung des Schneverdinger SPD-Ortsvereins

SCHNEVERDINGEN (mk). Gut, 
daß es Tee gibt: SPD-Ortsvereins-
vorsitzende Tatjana Bautsch, ge-
sundheitlich angeschlagen, hatte 
es am vergangenen Mittwochabend 
nicht ganz leicht, sich in der Jahres-
hauptversammlung der Schnever-
dinger Genossinnen und Genossen 
mit arg strapazierter Stimme Gehör 
zu verschaffen. Das eine oder an-
dere Heißgetränk half ihr dabei, die 
Stimme zu ölen. Eine bekennende 
Teetrinkerin ist auch Schneverdin-
gens Bürgermeisterin Meike Moog-
Steffens, die als parteilose Kandi-
datin mit Unterstützung sowohl der 
Sozialdemokraten als auch der 
CDU und der Grünen bei der Wahl 
am 26. Mai dieses Jahres um eine 
weitere Amtszeit bewerben wird 
(HK berichtete). Sie ließ vor den 
knapp 25 anwesenden Parteimit-
gliedern ihre bisherige Amtszeit 
kurz Revue passieren und ging auf 
wichtige Themen ein, die die Stadt 
in den nächsten Jahren beschäfti-
gen werden.

Zuvor aber ehrte Bautsch langjäh-
rige Mitglieder und begrüßte Neuzu-
gänge, die in die Partei eingetreten 
sind. Seit zehn Jahren hat Johannes  
Caspar Bosselmann das rote Partei-
buch, Roland Hecker seit nunmehr 
vier Jahrzehnten. Frischgebackene 
Genossen sind Sebastian Mech und 
Felix Konermann. Bautsch erläuterte 
in diesem Zusammenhang, daß 51 
Prozent der Mitglieder des aktuell 
103 Genossinnen und Genossen 
zählenden Ortsvereins über 60 Jahre 
alt seien. „Wir müssen weiter versu-
chen, unsere Partei zu verjüngen“, 
so die Ortsvereinsvorsitzende. Daher 
habe es kürzlich ein Treffen des Vor-
standes mit den Jusos gegeben: 
„Wir wollen die Zusammenarbeit in-

tensivieren. Umso erfreulicher ist es, 
daß sich zwei  junge Leute zum Par-
teieintritt entschlossen haben.“ Sie, 
Bautsch, wolle zudem weiter daran 
arbeiten, mehr weibliche Mitglieder 
für den Ortsverein zu gewinnen. Der-
zeit seien 38 Prozent der Mitglieder 
der Schneverdinger SPD Frauen, im 
Bezirk Nord-Niedersachsen seien es 
rund 30 Prozent. In Schneverdingen 
steht die Bürgermeisterwahl am 26. 
Mai zeitgleich mit der Europawahl auf 
dem Plan. „Wir müssen die Leute an 
die Wahlurnen bekommen und mit 
ihnen ins Gespräch über Politik kom-
men“, betonte die Ortsvereinsvorsit-
zende, „denn die Europawahl ist 
essentiell. Ich glaube, daß wir mit 
unserer Spitzenkandidatin Katarina 
Barley gut aufgestellt sind.“ Im Bezirk 
werde die SPD die Werbetrommel für 
den Europaabgeordneten Bernd 
Lange rühren und entsprechend pla-

Bürgermeisterin Meike Moog-Steffens (li.) und SPD-Ortsvereinsvorsit-
zende Tatjana Bautsch.  Foto: mk

katieren. Lange war bereits mehrfach 
in der Heide zu Gast, zuletzt im Au-
gust vergangenen Jahres in Schne-
verdingen. 

In ihrem Rückblick auf die Veran-
staltungen im vergangenen Jahr hob 
Bautsch das Debattencamp in der 
Schneverdinger Freizeitbegeg-
nungsstätte hervor, in dem es darum 
ging, gemeinsam mit der Basis Poli-
tik für den ländlichen Raum zu ge-
stalten. Ebenso nannte sie den Son-
derparteitag der Heidekreis-SPD 
zum Neubau eines zentral im Kreis 
gelegenen Heidekreis-Klinikums. Ein 
Positionspapier zu diesem Thema 
unter Einbeziehung der Parteibasis 
auf den Weg zu bringen, sei der rich-
tige Weg, betonte Bautsch: „Das 
zeigt, daß in der SPD solche Ent-
scheidungen nicht par ordre du Muf-
ti gefällt werden.“ Moog-Steffens 
begrüßte, daß die SPD das Thema 
Heidekreis-Klinikum als einen 
Schwerpunkt in das „Gesundheits-
konzept 2025“ eingebettet habe: 
„Ich finde es gut, das Thema ganz-
heitlich zu betrachten. Und es ist 
richtig, die anderen Krankenhaus-
standorte in die Planung mit einzu-
beziehen. Das war ein gutes Signal, 
das dort ausgesendet worden ist.“  

Ihre Schwerpunkte für eine weitere 
Amtszeit hatte Moog-Steffens be-
reits öffentlich gemacht (HK berich-
tete). Im Rückblick auf etliche  um-
gesetzte Projekte hob sie vor den 
Genossinnen und Genossen beson-
ders die Kinder-Internetseite der 
Stadt hervor. Schneverdinger Kinder 
am  Aufbau der Seite zu beteiligen, 
pädagogisch begleitet, habe allen 
Mitwirkenden viel Freude bereitet - 
und das Ergebnis könne sich sehen 
lassen: „Das ist einfach klasse, was 
wir da gemacht haben.“ Bewährt 
habe sich mit Blick auf die Wirt-
schaftsförderung und das Stadtmar-
keting die Gründung einer entspre-
chenden Stabsstelle im Rathaus. Ein 
Erfolg sei auch das Unternehmer-
frühstück, in dem die Verwaltung 
Unternehmen und Handwerksbetrie-
ben den städtischen Haushalt erläu-
tere und sie über künftige Vorhaben 
informiere. Mit Blick auf den Fach-
kräftemangel sei hier auch die KGS 
mit an Bord, mit der es ohnehin eine 
enge Zusammenarbeit gebe. Schne-
verdingen sei gut beraten, seine Ein-
wohnerzahl von rund 18.700 zu hal-
ten, unterstrich Moog-Steffens. Bei 
200 Sterbefällen pro Jahr, denen 
etwa 140 Geburten gegenüberstün-
den, sei es weiterhin wichtig, Neu-
bürger zu gewinnen und dement-
sprechend Wohnbauland auszuwei-
sen und vorzuhalten. Dies sei bislang 
gelungen. 

SPD-Fraktionschef Rolf Weinreich  
berichtete aus der Arbeit der Fraktion 
im Stadtrat und ging, wie zuvor auch 
Moog-Steffens, auf das weitere Pro-
zedere in Sachen „Alte Schlachterei“ 
ein. Heinz-Dieter Blümke stellte da-
bei die Frage in den Raum, ob 
Schneverdingen angesichts der vor-

handenen Veranstaltungsorte und 
eines geplanten Umbaus der Frei-
zeitbegegnungsstätte tatsächlich 
eine Kulturstätte mitten in der Stadt 
benötige? Moog-Steffens verwies 
hier auf den nun beginnenden Abwä-
gungsprozeß.

Aus dem Kreistag berichtete Dieter 
Möhrmann, der dabei ebenfalls auf 
den geplanten Neubau des Heide-
kreis-Klinikums und die Standortsu-
che einging. Er sprach zudem die 
„erheblichen Probleme bei der Aus-
weisung von Landschaftsschutzge-
bieten, insbesondere im Aller-Leine-
Tal“, an. „Es gibt einen Entwurf, den 
man so vertreten könnte, was einige 
Bürgerinnen und Bürger aus be-
stimmten egoistischen Gründen 
ganz anders sehen“, meinte Möhr-
mann. Angesichts der Problematik 
wies der Kreispolitiker darauf hin, 
„daß auch wir in Schneverdingen 
betroffen  sein werden, weil auch für 
das alte Naturschutzgebiet Lünebur-
ger Heide eine neue Verordnung ge-
schaffen werden muß.“ 
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Konzert für die ganze Familie
„Sinfonisches Orchester“ der Heidekreis-Musikschule

SCHNEVERDINGEN. „Ein Konzert 
für die ganze Familie“ verspricht die 
kommende Aufführung des „Sinfoni-
schen Orchesters“ der Heidekreis-
Musikschule: „Sinfonie in g-moll, KV 
550, ein berühmter Kanon und ein 
musikalischer Spaß. Er umfaßt den 
großen Bogen von Melancholie über 
Fröhlichkeit bis hin zu satirisch über-
schäumendem Spaß. Wolfgang 
Amadeus Mozart hat alle diese Stim-
mungen gelebt und in Musik gefaßt“, 
so Hartwig Wulfes, Leiter des En-
sembles, das für den 3. März zum 
Konzert ins Forum der Kooperativen 
Gesamtschule (KGS) Schneverdin-
gen einlädt. Um 11.15 Uhr beginnt 
das etwa einstündige Konzert, „zu 
dem Familien willkommen sind“, be-
tont Wulfes. Die Aufführung ist ein 

Beitrag der Heidekreis-Musikschule, 
die vor wenigen Tagen ihr 50jähriges 
Bestehen feiern konnte.

Das „Sinfonische Orchester“ ist die 
erste Ensemblegründung in der 1973 
noch jungen Musikschule: Aufgefor-
dert waren neben Musikschülern 
auch musizierfreudige Laien aus dem 
damaligen Landkreis Soltau. Als Lei-
ter konnte der Musikdirektor des 
Lüneburger Stadttheaters Francois 
Monot gewonnen werden. „Nach 
dem Weggang Monots ergab sich 
eine erfreuliche Zusammenarbeit mit 
der Dirigierklasse (Professor Brück-
ner-Rüggeberg) an der Hochschule 
für Musik in Hamburg. Nacheinander 
führten zwei Studierende dieser 
Klasse, die nochmals als Generalmu-

Das „Sinfonische Orchester“ der Heidekreis-Musikschule gibt am 3. März ein Konzert im Forum der Koope-
rativen Gesamtschule in Schneverdingen.

sikdirektoren eine sehr erfolgreiche 
Arbeit in Heidelberg und Osnabrück 
leisteten, die Orchesterarbeit in Sol-
tau fort“, erinnert sich Wulfes. Kon-
zerte in Soltau, Munster und Schne-
verdingen bereicherten das Musikle-
ben, auch in Zusammenarbeit mit 
den Kirchenmusikern. Konzertreisen 
nach Frankreich und Polen machten 
darüber hinaus das Orchester attrak-
tiv.

1985 übernahm der damalige Lei-
ter der Musikschule, Hartwig Wulfes 
die Leitung des Orchesters und führ-
te alsbald die sogenannten „Famili-
enkonzerte“ ein, die durch Zeitwahl 
und Programmdauer auch Familien 
mit Kindern die Teilhabe an Konzer-
ten ermöglichte.

Bühne frei mit „Bliss“
„Bühne frei!“ heißt es wieder am Donnerstag, dem 28. Februar, in der Kulturstellmacherei des Kulturvereins 
Schneverdingen in der Oststraße 31. Dort spielt ab 19.30 Uhr das Duo „Bliss“, das sich aus Hilke Feldmann 
und Jan Glink aus Fintel zusammensetzt. Der Eintritt ist frei. Das Duo interpretiert überwiegend englische 
Folk- und Popsongs, in denen es meistens um die Liebe geht. Den Gesang begleiten die beiden Musiker mit 
Gitarren, Flöten sowie 
Whistles, neuerdings 
auch mit einer Concerti-
na. In ihre Musik fließen 
neben den englischen 
auch schwedische, nie-
derdeutsche und deut-
sche Texte ein. Der Na-
me „Bliss“, was auf Eng-
lisch Glück oder Selig-
keit bedeutet, ist aus 
dem Gefühl entstanden, 
das die beiden Musik-
freunde beim Spielen 
ihrer Lieder überkom-
men hat: Glückseligkeit. 
In den vergangenen Jah-
ren haben sie ihr Reper-
toire kontinuierlich um 
irische Tanzmelodien 
sowie um Musik von zeit-
genössischen irischen 
und schottischen Lied-
schreibern erweitert.
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„Eigene Meinung prüfen“
Ausstellung „Was glaubst du denn?! Muslime in Deutschland“

SOLTAU (suv). „Es ist eine ganz 
besondere Ausstellung“, hob Karin 
Spreckelsen hervor. Und zu deren 
offizieller Eröffnung konnte die Leit-
rein der Oberschule (OBS) Soltau am 
vergangenen Mittwochabend zahl-
reiche Gäste begrüßen: Vertreter aus 
Politik und Verwaltung waren ebenso 
vor Ort wie Lehrkräfte und Schüler 
- und letzteren beiden Gruppen sei 
es zu verdanken, daß die Wander-
ausstellung „Was glaubst du denn?! 
Muslime in Deutschland“ nun an der 
OBS zu sehen sei, lobte die Ober-
schuldirektorin das Engagement von 
Kollegen und Klassen. Die Ausstel-
lung der Bundeszentrale für politi-
sche Bildung beschäftigt sich mit 
Muslimen in Deutschland, zeigt viel-
fältige Facetten ihres Alltags und 
geht auf unterschiedliche Aspekte 
von der Religiosität über die Bedeu-
tung der Herkunft Jugendlicher bis 
hin zu ihrem Blick auf Deutschland 
ein. „Was glaubst du denn?!“ ist noch 
bis zum 14. März in der Oberschule 
der Böhmestadt zu erleben, und das 
nicht nur für Schüler und Lehrer aus 
Soltau und den umliegenden Kom-
munen: „Ebenso steht die Ausstel-
lung dienstags (jeweils von 14 bis 18 
Uhr) für alle interessierten Besucher 
offen“, lud Spreckelsen ein.

Eine Besonderheit dieses Projek-
tes sind die sogenannten „Peer Gui-

des“ (HK berichtete), „die für die 
Vorbereitung viel ihrer Freizeit geop-
fert haben“, würdigte die OBS-Rek-
torin den Einsatz der Schüler. Die 
„Peer Guides“ sind eigens dafür 
ausgebildete Schülerinnen und 
Schüler, die die Besucher durch die 
Ausstellung führen. Deren einzelne 
Stationen nutzen bewußt neue Wege 
der Vermittlung, denn wichtigstes 
Zielpublikum sind Jugendliche aus 
allen Schulformen ab der fünften 
Klasse. An ihren Sehgewohnheiten 
orientiert sich die Präsentationen, die 
mit Videoporträts, Comics und Ani-
mationsfilmen arbeiten. An interakti-
ven Stationen können die Besucher 
selbst Filme produzieren, Fragen 
stellen und Kommentare hinterlas-
sen. Die Ausstellung wird so zu ei-
nem stetig wachsenden Projekt, da 
die Stellungnahmen der Gäste zu 
den einzelnen Ausstellungsthemen 
dabei Teil der Präsentation und des 
dazugehörigen Internet-Auftritts 
www.wasglaubstdudenn.de werden.

Auf dieser Seite finden Interessier-
te auch einen Tourenkalender, über 
den sie online einen Termin für einen 
Besuch ausmachen können. Ange-
meldete Gruppen werden dann von 
einem der insgesamt 25 „Peer Gui-
des“ der OBS Soltau durch die Aus-
stellung begleitet. Dieser wichtige 
Baustein des Projekts dient vor allem 

Am vergangenen Mittwochabend feierte die Wanderausstellung „Was glaubst du denn?!“ in der Oberschule 
Soltau Eröffnung. Sogenannte „Peer Guides“ führen die Besucher dabei durch die Stationen. Foto: suv

der Vermittlung: Denn hierbei werden 
Schüler von Schülern geführt und 
kommen direkt miteinander ins Ge-
spräch, begegnen sich auf Augenhö-
he. „So werden die Schüler selbst zu  
Lehrern“, meinte Daniel Minor. Der 
Fachkonferenzleiter evangelische 
Religion hatte als Initiator dafür ge-
kämpft, „Was glaubst du denn?!“ 
nach Soltau zu holen. „Die Ausstel-
lung gibt es nicht ohne Grund“, so 
der Lehrer, „denn leider haben viele 
noch immer ein sehr einseitiges Bild 
von Muslimen in Deutschland.“ 

Deren Geschichte in diesem Land 
sei übrigens fast genauso alt wie die 
Bundesrepublik selbst, erinnerte 
Landrat Manfred Ostermann an die 
Hintergründe erster Migranten nach 
dem Zweiten Weltkrieg. „Damals 
fehlten - übrigens ähnlich wie heute 
der Fachkräftemangel - in Deutsch-
land Arbeitskräfte. Die kamen unter 
anderem aus Italien, Spanien und 
Griechenland, viele waren auch Mus-
lime aus der Türkei. Und gerade die 
türkischen Einwanderer haben den 
Aufschwung in Deutschland mitge-
prägt. Ohne sie wären wir heute nicht 
da, wo wir sind.“ Die Ausstellung 
lade ein, die eigene Meinung zu prü-
fen und zu überdenken, miteinander 
ins Gespräch zu kommen, selbst zu 
erfahren, „wie der andere fühlt und 
was er denkt“, so Ostermann.

Kalender
SCHNEVERDINGEN.  In Kürze soll 

der Schneverdinger Veranstaltungs-
kalender für den Monat April erschei-
nen. Die Schneverdingen-Touristik 
nimmt gern noch Termine auf, sofern 
sie für ein breites Publikum von In-
teresse sind. Die Meldung der Termi-
ne sollte bis spätestens Mittwoch, 
dem 6. März, bei der Schneverdin-
gen-Touristik, Silke Nagel, Telefon 
(05193) 93812, Fax (05193) 93890, 
E-Mail silke.nagel@schneverdingen.
de, vorliegen.

Andacht
MUNSTER. Eine Andacht mit Lie-

dern aus Taize steht am Mittwoch, 
dem 27. Februar, um 19 Uhr in St. 
Stephanus in Munster auf dem Pro-
gramm. Lieder aus der ökumeni-
schen Gemeinschaft von Taize in 
Burgund, nach dem zweiten Welt-
krieg von Roger Schütz gegründet, 
haben sich mittlerweile in vielen 
christlichen Kirchen verbreitet. Die 
einfachen zwei- bis vierstimmigen 
Lieder wiederholen Bibelworte oder 
Gebete. Der Taizesingkreis an St. 
Stephanus lädt zu einer Taizean-
dacht bei Kerzenschein ein. Bei einer 
biblischen Lesung, bei Stille und Ge-
bet, sollen die Besucher der Andacht 
zur Ruhe kommen. Die Leitung hat 
Pastor Dr. Jobst Reller.

Bienen tot
SCHNEVERDINGEN. Alle Welt re-

det über das Bienensterben. Es dürf-
te sich eigentlich herumgesprochen 
haben, daß diese Insekten für die 
Landwirtschaft eine zentrale Bedeu-
tung haben, zumal 75 Prozent aller 
Nutz- und Kulturpflanzen in Europa 
auf die Bestäubung durch Bienen 
angewiesen sind. Es gibt aber offen-
bar Unbelehrbare, die sich über der-
artige Zusammenhänge keine Ge-
danken machen. Laut Polizeibericht 
warfen Unbekannte in Schneverdin-
gen mehrere Bienenkörbe um, die im 
Bereich des Hasweder Wegs/Mö-
telswegs aufgestellt waren. „Die dar-
in lebenden Bienenvölker verendeten 
aufgrund der vorherrschenden nied-
rigen Temperaturen. Der Tatzeitraum 
kann nicht eingegrenzt werden“, 
heißt es dazu im Polizeibericht. Die 
Polizei schätzt den Schaden auf rund 
2.500 Euro.

Geschlagen
REDDINGEN. Ein Autofahrer aus 

Hermannsburg wurde am vergange-
nen Montagabend in Reddingen an-
gehalten und geschlagen. Gegen 
19.35 Uhr stand ein Unbekannter auf 
der Straße und zwang den Autofah-
rer zum Anhalten. Anschließend 
schlug er dem Fahrer mit der Faust 
ins Gesicht und sprang auf der Mo-
torhaube des Fahrzeugs herum. Bei 
Eintreffen der Polizei hatte sich der 
Täter bereits entfernt. „Ermittlungen 
ergaben, daß es sich bei dem Täter 
um einen Anwohner handelte. Er 
konnte angetroffen und befragt wer-
den - äußerte sich allerdings unklar“, 
so ein Polizeisprecher. Beim Atemal-
koholtest, den der Mann machen 
mußte, lautete das Ergebnis 1,49 
Promille. Gegen den Täter wurde ein 
Strafverfahren wegen gefährlichen 
Eingriffs in den Straßenverkehr ein-
geleitet.

Feuerlöscher
HERMANNSBURG. In der Zeit 

zwischen dem 14. und dem 19. Fe-
bruar haben unbekannte Täter ins-
gesamt acht Feuerlöscher aus der 
Örtzetal-Sporthalle in Hermannsburg 
entwendet. Drei davon wurden be-
reits im Nahbereich entleert wieder 
aufgefunden. Die Sporthalle ist tags-
über frei zugänglich. Um Hinweise 
zur Tat bittet die Polizei Hermanns-
burg unter Ruf (05052) 91260.

Knobelturnier
SCHNEVERDINGEN. Ein Knobel-

turnier mit Kaffeetrinken steht am 
Montag, dem 25. Februar, um 14.30 
Uhr im Seminarraum der Schnever-
dinger Diakoniestation in der Bahn-
hofstraße auf dem Programm. Sofor-
tige Anmeldungen sind möglich bei 
der Diakoniestation unter der Tele-
fonnummer (05193) 98310 sowie bei 
Gisela Melloh, Ruf (05193) 6234, und 
bei Rosi Ostrowski, Telefon (05193) 
3830.

Rektor referiert
Richebächer stellt Fachhochschule vor

Professor Dr. Wilhelm Richebächer. 

HERMANNSBURG. Unter dem 
Titel „Viele Völker - ein Jesus“ be-
richtet Professor Dr. Wilhelm Riche-
bächer am Dienstag, dem 26. Febru-
ar, um 19 Uhr in der Reihe „ELM-
Mission aktuell“ im Hermannsburger  
Ludwig-Harms-Haus (LHH) über 
seine Arbeit an der Fachhochschule 
für interkulturelle Theologie (FIT), de-
ren Rektor er seit 2018 ist.

Die Fachhochschule für Interkultu-
relle Theologie Hermannsburg (FIT) 
ist eine staatlich anerkannte multikul-
turelle evangelische Bildungseinrich-
tung, die auch Studenten anderer 
Religionen offensteht. „Ihr Ziel ist es, 
lutherisch-kritisches Denken mit 
dem Enthusiasmus nicht westlich 
geprägter Bewegungen in einen Dia-
log zu bringen“, so ein Sprecher des 
Evangelisch-lutherischen Missions-
werkes (ELM). 

Richebächer geht dabei in seinem 
Vortrag der Frage nach, „wie es ge-
lingen kann, in einem Meer der Kul-
turen und Sprachen die Stimme Jesu 
zu hören und seine Gegenwart zu 
erleben.“ Richebächer lehrt seit den 
Gründungsjahren an der FIT Syste-
matische Theologie in Interkultureller 

Perspektive. Er bringt Erfahrungen 
aus seinen früheren Tätigkeiten als 
Gemeindepfarrer, wissenschaftlicher 
Theologe in Tansania und an der Uni-
versität Marburg sowie als Ökume-
ne-Dezernent der Evangelischen 
Kirche von Kurhessen-Waldeck mit.

Landjugend wählt Vorstand
Geplante Aktivitäten und Veranstaltungen vorgestellt

SOLTAU. Zu ihrer jährlichen 
Hauptversammlung kamen kürzlich 
die Mitglieder der Landjugend Sol-
tau zusammen. Dabei gab es  einige 
Veränderungen im Vorstand. Wäh-
rend es bei den weiblichen Vorsit-
zenden keine Neuerungen gab, 
wurden die Posten der männlichen 
Mitglieder neu besetzt. An der Spit-
ze bleibt Jari Eggers als 1. Vorsit-
zender. Zum 2. Vorsitzenden wähl-
ten die Mitglieder Tobias Oetjen. 
Beisitzer ist Lüder Narjes, nachdem 
Helge Heuer den Posten nach lang-

jähriger Arbeit abgegeben hatte. 
Auch Pascal Müller verließ das Gre-
mium nach zweijähriger Tätigkeit. 
Julia Günther bleibt Kassenwartin. 
Im Verlauf der Versammlung gab es 
Infos über kommende Veranstaltun-
gen, zudem wurden Vorschläge für 
die weitere Jahresplanung gesam-
melt. Als erste große Aktion in die-
sem Jahr steht die Ausrichtung der 
Landjugendfete auf dem Plan, die 
nach einer dreijährigen Pause im 
April wieder in Tetendorf ausgerich-
tet werden soll. Darüber hinaus soll 

Der Vorstand der Landjugend Soltau (v.li.): Tabea Skirke, Jari Eggers, Kaja von Felde, Lüder Narjes, Nicole 
Leutloff, Julia Günther, Gesa Narjes und Tobias Oetjen.  

auch in diesem Jahr traditionell die 
Quotenfete besucht werden, zudem 
soll es eine Fahrt ins Blaue und eine 
Kanutour geben. Im Mai nimmt die 
Landjugend Soltau wieder an der 
72-Stunden-Aktion der Niedersäch-
sischen Landjugend teil, in deren 
Rahmen die Mitglieder in drei Tagen 
eine Aufgabe mit Hilfe eines Schirm-
herrn und verschiedener Sponsoren 
erledigen müssen. Zuletzt wurde bei 
der Aktion im Jahr 2015 eine Schutz-
hütte mit Sitzgelegenheiten auf dem 
Grillplatz in Soltau errichtet.
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Geschwindigkeit ist kein The-
ma mehr, endlich läuft alles 
schnell und alle Kunden im 
Highspeed Versorgungs-
gebiet der Telekom können 
jederzeit die Bandbreite nut-
zen, die sie brauchen. Dank 
„Zuhause Start“ und der 
Internet Flat mit bis zu 100 
MBit/s im Download und 
bis zu 40 MBit/s 
im Upload kön-
nen alle gleich-
zeitig zu jeder 
Zeit streamen, 
downloaden und 
surfen, wie sie 
möchten.
Mit „Zuhause 
Start“ ist telefo-
nieren so günstig 
und komfortabel 
wie nie. Dabei 
genießen Sie mit 
geeigneten HD Voice-Endge-
räten eine exzellente Sprach-
qualität – ein Klang, als stün-
de Ihr Gesprächspartner 
direkt neben Ihnen. 
Falko Boes, Geschäftsfüh-
rer Heidjer Teleshop Schne-
verdingen (Foto unten) und 
Yücel Baris, 
Geschäftsfüh-
rer Telemaster 
GmbH Soltau 
(Foto oben): 
„Nutzen Sie un-
ser Fachwissen 
als langjährige 
Telekom-Partner 
und erleben Sie, 
wie Sie mit Pro-
dukten der Deut-
schen Telekom 
Ihre Kommuni-
kation dauerhaft preiswert 
und professionell gestalten 
können.“
Der Heidjer Teleshop in 
Schneverdingen und Tele-
master in Soltau bieten einen 
„Rundum-Service“ um das 
Thema Festnetz, Home-En-
tertainment und Mobilfunk. 
Und wir helfen auch bei den 
Service- und Sicherheits-
techniken „Smart Home“ 
weiter, durch die in den eige-
nen vier Wänden Sicherheit, 
Komfort und Energiesparen 
möglich wird. Entsprechende 

Endgeräte sind bei uns na-
türlich ebenso erhältlich wie 
passendes Zubehör.
Für Neu- und Bestands-
kunden der Telekom halten 
wir regelmäßig reizvolle An-
gebote bereit, ebenso wie 
einen speziellen Service 
und besondere Konditionen 
für Geschäftskunden. Über-

zeugen Sie sich 
selbst vom per-
sönlichen und 
f r e u n d l i c h e n 
Charakter, den 
Ihnen unsere 
Shops bieten. 
Die Top-Lage 
und die perfek-
ten Parkmög-
lichkeiten tra-
gen zur guten 
Er re ichbarke i t 
beider Standor-

te bei. Und das ohne lange 
Wartezeiten.

Der Weg zum  
neuen Anschluss: 

Besuchen Sie uns direkt in 
unseren Shops in Schnever-
dingen oder Soltau. Infor-
mieren Sie sich rechtzeitig 

bei uns, ob sich 
Ihr Anschluss im 
Versorgungsbe-
reich der Telekom 
befindet.
Die neuen Ge-
schwindigkeiten 
werden näm-
lich nicht auto-
matisch aufge-
schaltet – wer 
schnellere Inter-
n e t g e s c h w i n -
digkeit nutzen 

möchte, muss seinen beste-
henden Vertrag anpassen. 
In großen Teilen dieser Vor- 
wahlbereiche sind die schnel-
len Anschlüsse buchbar: 
05191 Soltau
05193, 05198,  
05199 Schneverdingen
05192 Munster
05193 Neuenkirchen
05194 Bispingen
Unsere Teams freuen sich auf 
Sie und stehen Ihnen bei al-
len Fragen zu Produkten der 
Deutschen Telekom zur Ver-
fügung!

Telemaster GmbH 
Celler Str. 6 · 29614 Soltau

Telefon 05191 9992320

Mehr Speed für Ihren Internet-Anschluss
Exklusive Telekom-Partner aus dem Heidekreis informieren über schnelle Internetanschlüsse der Telekom       

Bei der Soltauer Telemaster 
GmbH betreuen Geschäftsführer 
Yücel Baris (re.) sowie seine Mit-
arbeiter Maximilian Heidrich  
(Mitte) und Cemil Abdulkadir (li.) 
die Kunden.

Im Heidjer Teleshop in Schnever-
dingen für Kunden da: Geschäfts-
inhaber Falko Boes (Mitte) sowie 
Fachberater Manuel Frank von 
Frankenstein-Alonso (li.) und 
Shopleiter Daniel Krpoun (re.).

Heidjer Telesh   p
  www.heidjer-teleshop.de

 Verdener Str. 19    Schneverdingen      Tel. 05193 - 9 66 22 00 
Heidjer Teleshop

Verdener Str. 19 · 29640 Schneverdingen
Telefon 05193 9662200
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GUTES HÖREN IST LEBENSQUALITÄT!
KOMMEN SIE JETZT ZUR KAHNWALD-HÖRSTUDIE!
GUTES HÖREN IST LEBENSQUALITÄT!

ERLEBEN SIE JETZT KOSTENLOS
DIE NEUESTE HÖRGERÄTE-GENERATION!

Optik & Hörgeräte Kahnwald 
Inh. Lars-Rüdiger Kahnwald
Veestherrnweg 2-4 | 29633 Munster
Telefon: 0 51 92 / 21 17
www.optikkahnwald.de

Vereinbaren Sie gleich einen 
persönlichen Termin für ein 
kostenloses Probetragen.
Sie können die WIDEX-Hörsysteme 
sofort mitnehmen
und 14 Tage gratis testen!

* Exklusiv für Test-Kunden. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.
GLEICH TERMIN VEREINBAREN:

TERMIN-HOTLINE: 05192 2117

Sollten Sie sich für ein
Hörsystem Ihrer Wahl
von WIDEX entscheiden,
erhalten Sie
10 % Preisvorteil
auf Ihren Eigenanteil.*

VORTEIL

Eine Hörminderung kann in jedem Lebensalter einsetzen und 
kommt meist schleichend. Mitunter wird sie von der Umgebung 
schneller erkannt als vom Betroffenen selbst. Der diesjährige 
Welttag des Hörens steht daher unter dem Motto „Check your 
hearing“: Die Weltgesundheitsorganisation (WHO) wirbt damit 
für die Vorbeugung und frühzeitige Versorgung von Hörminde-

rungen. Dabei wird sie in Deutschland von Hörakustikern, 
HNO-Ärzten und dem Bundesverband der Hörgeräte-Industrie 
(BVHI) unterstützt. Der Bundesminister für Gesundheit, Jens 
Spahn, hat die Schirmherrschaft übernommen. Rund um den 
Welttag des Hörens am 3. März empfehlen sich auch in der 
hiesigen Region unterschiedliche Anbieter als kompetente 
Partner wenn es darum geht, das Gehör zu schützen und im 
Falle einer Hörminderung bestmöglich zu versorgen.

Orientierung und Sicherheit im Alltag, Gespräche mit Freun-
den und in der Familie oder der Genuß der Lieblingsmusik - all 
das ermöglicht das Gehör. Der Hörsinn schafft Verbindungen 
zwischen Menschen und ist somit einer der „Sinne deines 
Lebens“. Um möglichst viele Menschen über die Bedeutung 
guten Hörens zu informieren und für die Optimierung des 
eigenen Hörsinns zu sensibilisieren, gibt es den Welttag des 
Hörens. „Es ist unser Ziel, im Rahmen des globalen Aktions-
tages über Ursachen, Risiken und mögliche Folgen einer Hör-
minderung aufzuklären sowie geeignete Wege zu ihrer Prä-
vention, frühen Diagnose und bestmöglichen Versorgung 
aufzuzeigen“, so Dr. Shelly Chadha von der WHO. Weiter wird 
der Welttag von der führenden Organisation der Zuhörförde-
rung in Deutschland, der Stiftung Zuhören, zusammen mit 
dem Programm Lilo Lausch unterstützt.

Der Weg zum optimalen Hören bei einer bestehenden Be-
einträchtigung sollte zum HNO-Arzt beziehungsweise zu ei-
nem qualifizierten Hörakustiker führen. Je sorgfältiger dieser 
ein neues Hörsystem anpaßt, desto zufriedenstellender wird 
das individuelle Hörerlebnis sein. Die Hörakustiker helfen 
zudem bei der Früherkennung: Ein Hörtest ist dort in der 
Regel kostenlos und gibt Aufschluß darüber, ob ein Hörsystem 
empfehlenswert ist, um die eigene Hörfähigkeit zu optimie-
ren. Zum Beispiel, wenn der Test gezeigt hat, daß einige Fre-
quenzen - meist die hohen Töne - nicht mehr ausreichend 
wahrgenommen werden.

Nach der Beratung folgt bei einer bestätigten Hörschwel-
lenverschiebung ein Termin beim HNO-Arzt, um andere Ursa-
chen auszuschließen. Sofern ein Hörsystem verordnet wird, 
klärt der Hörakustiker im engen Kontakt mit dem Kunden ab, 
welche Hörprobleme in welchen Situationen auftreten und 
welche individuellen Wünsche oder Vorlieben zu berücksich-
tigen sind. Damit liegen dem Hörakustiker alle Informationen 
vor, die er braucht, um aus dem breiten Sortiment unter-
schiedlicher Typen und Modelle das individuell am besten 
geeignetste auszusuchen. Im Fokus stehen dabei stets die 
persönlichen Anforderungen an das Hörerlebnis, den Trage-
komfort und nicht zuletzt die Ästhetik. Nachdem die Entschei-
dung für ein bestimmtes Modell gefallen ist, folgt die Feinan-
passung. Dabei wird das ausgewählte System Schritt für 
Schritt auf das jeweilige Gehör eingestellt, bis ein optimales 
Ergebnis erreicht ist. Eine sorgsame Feinanpassung ist beson-
ders wichtig, da moderne Hörsysteme nur bei sorgfältiger 
Anpassung ihre Vorteile voll entfalten können. Im vorerst 
letzten Schritt sollte der HNO-Arzt noch einmal prüfen, wie 
weit sich das Hörvermögen mit Hilfe des Hörsystems verbes-
sert hat.

Die Betreuung durch den regionalen Hörakustiker ist damit 
aber keinesfalls beendet: Denn er bleibt als Fachmann auch 
weiterhin der Ansprechpartner für alle auftretenden Fragen, 
beispielsweise zur Bedienung oder zu den Möglichkeiten des 
Hörsystems in bestimmten Situationen und paßt das Hörsy-
stem gegebenenfalls erneut an, falls die Hörschwelle sich 
wieder verschiebt.

Hörminderung –  
(k)ein Thema  

für Sie?

„La Traviata“ im Kino
SCHNEVERDINGEN. „Kultur im 

Kino“: Live aus London zeigt der Kul
turverein Schneverdingen am 26. 
Februar Verdis Oper „La Traviata“. Die 
Vorstellung wird im Kinosaal der Kul
turstellmacherei, Oststraße 31, über
tragen und beginnt um 19 Uhr. Von 
der unerwarteten Liebe bis zur herz
ergreifenden Versöhnung, die zu spät 
kommt  Verdis „La Traviata“ gehört 
zu den populärsten Opern. In der gla
mourösen Pariser Gesellschaft ver
liebt sich Alfred in die Kurtisane Vio
letta, doch hinter den Kulissen wirken 
finstere Gegenströme, so daß es zu 

einem tragischen Ende kommt. Re
giseur der Aufführung in London ist 
Richard Eyre, Dirigent Antonello Ma
nacorda. Es singen Violetta Valery  
Ermonela Jaho, Alfredo Germont  
Charles Castronovo, Giorgio Ger
mont  Plácido Domingo. „Kultur im 
Kino“ ist eine gemeinsame Veranstal
tung des Kulturvereins Schneverdin
gen mit dem Kinoverein Lichtspiel. 
Karten gibt es über den Kulturverein, 
im Vorverkauf bei der Kulturstellma
cherei, der Buchhandlung Vielseitig, 
der SchneverdingenTouristik, Fami
la sowie an der Abendkasse.

Karneval für jung und alt
MUNSTER. Als Karnevalsfeier wird 

der „Kontakt und Begegnungs
Nachmittag“ der Evangelischluthe
rischen Kirchengemeinde Munster 
am Mittwoch, dem 27. Februar, ab 
14.30 Uhr im Gemeindesaal von St. 
Martin, Marienburger Straße 1, über 
die Bühne gehen. Es gibt ein buntes 
Programm, das ältere Menschen und 
Kinder ansprechen soll. An diesem 
Nachmittag besteht die Möglichkeit, 

verkleidet oder auch geschminkt 
Karneval zu feiern. In eine andere 
Rolle schlüpfen, gemeinsam Lecke
reien genießen, singen, spielen  für 
all das ist bis 16.30 Uhr Zeit. Außer
dem steht eine Modenschau auf dem 
Programm. Wer möchte, kann auch 
unverkleidet mitfeiern. Die Leitung 
übernimmt Diakonin Anja Kanzinger 
gemeinsam mit Pastorin Meike Mül
lerBilgenroth.

Senioren helfen Senioren
SOLTAU. „Senioren helfen Seni

oren“  unter diesem Motto bietet der 
Seniorenbeirat der Stadt Soltau, er
gänzend zu den jeweiligen Kursen für 
EDVEinsteiger, am Montag, dem 25. 
Februar, in der Zeit von 10 bis 12 Uhr 
eine EDVSprechstunde vorrangig 
für ältere Bürger aus der Böhmestadt 
im alten Rathaus im Raum der Ren
tenberatung an. In dieser Sprech
stunde sollen „kleine“ Probleme im 

Umgang mit dem Laptop, Tablet und 
Smartphone geklärt werden. Zu der 
Sprechstunde ist das jeweilige Gerät, 
der Benutzername und das Paßwort 
mitzubringen. Auswärtige Senioren 
können nach Rücksprache berück
sichtigt werden. Um Wartezeiten zu 
vermeiden, ist eine kurzfristige An
meldung unter der Telefonnummer 
(05191) 15272 wünschenswert, aber 
nicht erforderlich.

CELLE. Am vergangenen Don
nerstag hat der Netzbetreiber „Ten
neT“ über den vorgeschlagenen 
Verlauf des Erdkabelkorridors „Su
edLink“ informiert. Der Vorschlags
korridor von „TenneT“ verläuft nicht 
durch den Landkreis Celle, sondern 
westlich von Hannover. Darauf ha
ben die beiden Bundestagsabgeord
neten des Wahlkreises Celle/Uelzen, 
Kirsten Lühmann (SPD) und Henning 
Otte (CDU), sowie der SPDBundes
tagsabgeordnete Lars Klingbeil aus 
Munster hingewiesen. 

„Damit steigt die Wahrscheinlich
keit, daß dieses Großprojekt nicht 
durch den Landkreis Celle verlaufen 
wird. Die alternativen Trassen sind 
zwar weiterhin möglich, doch ge
wichtige Gründe sprechen gegen 
einen Verlauf durch unsere Region,“ 
so Kirsten Lühmann. „Das sind gute 
Nachrichten aus Berlin, die Argu
mente aus der Region haben offen
sichtlich Gehör gefunden.“

„Mir ging es immer darum, die 
Raumwiderstände objektiv zu prüfen 

und die Eingriffe in die Natur so ge
ring wie möglich zu halten. Mensch, 
Natur, aber auch Kosten müssen 
dabei im Vordergrund stehen“, be
tonte Otte. Diese Kriterien seien jetzt 
angewandt worden, als „TenneT“ 
nunmehr eine Trasse westlich der 
Autobahn A7 als Vorzugs und An
tragstrasse festgelegt habe. Die An
träge für alle fünf Planungsabschnit
te in Deutschland werden ab Ende 
Februar bis Ende März bei der  
Bundes netzagentur eingereicht. Da
nach folgt das formelle Beteiligungs
verfahren durch die Bundesnet
zagentur, die den Erdkabelkorridor 
festlegen wird.

Klingbeil begrüßte, daß die Planun
gen der Trasse nun vorankommen. 
Eine hohe Transparenz im weiteren 
Planungsverfahren sei Bedingung für 
eine erfolgreiche Umsetzung des 
Projektes. Bürgerinnen und Bürger 
sowie die betroffenen Kommunen 
hätten im Rahmen des Beteiligungs
verfahrens der Bundesnetzagentur 
weiterhin die Möglichkeit, Eingaben 
zum Verlauf der Trasse zu machen.

Trasse westlich A7
„SuedLink“: Nicht durch Landkreis Celle

Für Ehrenamtliche
Umgang mit konfliktträchtigen Situationen

HEIDEKREIS. Die Organsiatoren 
des Projekts „55+“ im Kirchenkreis 
Soltau laden zu insgesamt fünf Ver
anstaltungen zum Thema „Konflikt
situationen“ interessierte Ehrenamt
liche ein. 

„Wie ist das, wenn wir in unserer 
ehrenamtlichen Arbeit, mit der wir 
uns mit und für andere Menschen 
einsetzen, konfrontiert werden mit 
menschenverachtenden, fremden
feindlichen, glaubensverhöhnenden 
oder schlicht feindlichen Positio
nen?“, fragt Pastor Torsten Schop
pe. „Was geht da in uns vor? Wie 
gehen wir in solchen Situationen mit 
Angst, Wut, Verzagtheit und Unsi
cherheit um? Gibt es Hilfen, Strate
gien oder Stärkungen?“

Das Projekt „55+“ lädt zu vier un
terschiedlichen Abenden und einem 
Seminartag ein, um zu zeigen, wie 
Ehrenamtliche für Konfliktsituatio
nen gestärkt und sensibilisiert wer
den können, wie wirkungsvolle Ver
haltens und Diskussionsstrategien 

entwickelt und vertieft werden. 
Kompetenztrainer Andreas Sedlag 
will den Teilnehmern helfen, „ge
stärkt, gewisser und mutiger zurück 
in den Alltag zu gehen“. 

Angesprochen sind Menschen, 
die ehrenamtlich tätig sind und da
bei in konfliktträchtige Situationen 
kommen. Termine sind am Dienstag, 
dem 30. April, in St. Johannis in Sol
tau, am Freitag, dem 17. Mai, in St. 
Urbani in Munster, am Mittwoch, 
dem 22. Mai, in St. Lamberti in Ber
gen sowie am Donnerstag, den 6. 
Juni, in St. Urbani in Munster, jeweils 
von 18 bis 20.30 Uhr. Der Seminar
tag läuft am Samstag, dem 8. Juni, 
von 10 bis 17 Uhr in St. Johannis in 
Soltau. Den Teilnehmern entstehen 
keine Kosten. 

Für Anmeldungen und Nachfragen 
wenden sich Interessierte an Pastor 
Torsten Schoppe, unter der Tele
fonnummer (05191) 927520 oder 
per EMail an torsten.schoppe@evl
ka.de.



heide kurierSonntag, 24. Februar 2019 Seite 7

● Hin- + Rückfahrt 
im mod. Reisebus

● 4x Übernachtung 
im Vertragshotel

● 4x reichhaltiges
Frühstücks-Buffet

● 4x Abendessen (Menü)
● ortskundige Reiseleitung

Reisepreis-Leistungen:

sehenswertes Ausflugsprogramm 
(Aufpreis):

Allgäumit Schloss Neuschwanstein, 
Füssen + Baumkronenweg,

ÖtztALEr ALpEN mit Sölden
LIEcHtENStEIN + 
Schweiz
Ihre Reisetermine:

Kurtaxe vor Ort zahlbar

55--TTaaggee--SSoonnddeerrrreeiissee

09.-13.07.
17.-21.10.

265,-€

Info und  
Anmeldung:

Incl.

Halbp
ensio

n
DieUrlaubsidee!

keine Werbefahrt • Veranstalter: Europe travel Ltd., MH-96960 Majuro, Marshall Islands

249,-€
EZ-Zuschlag € 18,-/Nacht

2019

Springhorn Reisen
An der Weide 25 a - 29614 Soltau Te l.: 0 5 1 9 1  3 8 1 6

AGRAVIS Technik Heide-Altmark GmbH

Niederlassung Schneverdingen

Am Buschfeld 15 
29640 Schneverdingen 
Telefon 05193 . 9856-0

Einladung zur 19. Technik-Ausstellung

Man trifft sich bei der AGRAVIS Technik Heide-Altmark GmbH  
in Schneverdingen – wir freuen uns auf Sie!

Sonntag, 3. März 2019 
ab 10:00 Uhr 
 • Technik vom Feinsten
 • Stichter Oldtimer
 • von 11:00 - 13:00 spielen für Sie die
    Speicher Musikanten
 • Große Kleingeräte-Ausstellung
 • Tombola mit tollen Preisen

Feldspritzen-Gerätekontrolle 

12. bis 18. April 2019

Bitte rechtzeitig anmelden.

www.agravis-technik-heide-altmark.de

Ein Unternehmen der AGRAVIS Raiffeisen-Gruppe

Vorankündigung: 6. April 2019

 Test-Tag

24917 Anzeige Einladung Technik-Ausstellung 2018-93x150-4c-dj.indd   1 13.02.19   10:22

Bahnhofstraße 54
29640 Schneverdingen

Telefon 05193 9639764
Mo.-Fr. 9.00-13.00 Uhr

u. 14.00-18.00 Uhr
Sa. 9.00-13.00 Uhr

• Haus- und Elektrogeräte
• Küchen • Lieferung

• Montage • Kundendienst
Carl-Benz-Straße 2
29614 Soltau
Telefon 05191 13318
Mo.-Fr. 8.30-18.00 Uhr
Sa. 9.00-13.00 Uhr

info@hausgeraete-baumbach.de · www.hausgeraete-baumbach.de

WIETZENDORF.  Mit einem „Ter-
min bei Petrus“ feiert die Theater-
gruppe des TSV Wietzendorf „Das 
andere Links“ in diesem Jahr ihren 
zehnten Geburtstag. Aufführungen 
gibt es an den ersten beiden Wo-
chenenden im März. In der „himm-
lischen Komödie“ von Harald Kietz-
ke  geht es um die Frage nach einem 
Leben nach dem Tod. 

Streitend schreiten die Eheleute 
Heftig (Ines Witthöft, Lüder Kohl-
meyer) durchs Himmelsportal und 
stellen fest, daß es dort oben auch 
bürokratisch zugeht: Seit kurzem 

möchte der Chef hier alles moder-
nisieren, es wurde eigens dafür ein 
Fachmann (Silas Jerke) einbestellt. 
Daß das den himmlischen Ange-
stellten (Andrea Lemke, Birgit Jerke) 
nicht gefällt, ist das Eine; daß die 
Teufelin (Sigrun Klimach) auch noch 
ihr böses Spiel dazu treibt, ist das 
andere. 

Die zwei Erzengel (Frank Brok-
mann, Carsten Willenbockel), die 
sich um den Transport der Neuan-
kömmlinge und die Ausbildung des 
Nachwuchses (Miriam Klimach) 
kümmern sollen, nehmen ihren Be-

ruf allerdings auch nicht so ernst, 
wie sie es sollten. Es fühlt sich längst 
nicht alles himmlisch an im Vorzim-
mer von Petrus (Jens Brokmann)...

Vorstellungen sind vorgesehen am 
Samstag, den 2. März, um 19 Uhr, 
Sonntag, den 3. März, um 16 Uhr, 
Freitag, den 8. März, um 20 Uhr, 
Samstag, den 9. März, um 19 Uhr 
und am Sonntag, den 10. März, um 
16 Uhr, immer im Hotel Hartmann in 
Wietzendorf. Karten sind im Vorver-
kauf bei der Heidebäckerei Wroge-
mann und bei Antje Delventhal er-
hältlich.

Die Theatergruppe des TSV Wietzendorf „Das andere Links“ führt das Stück „Termin bei Petrus“ auf: Jens 
Brokmann (hinten), Lüder Kohlmeyer, Ines Witthöft, Carsten Willenbockel, Miriam Klimach, Frank Brokmann, 
Andrea Lemke und Birgit Jerke (Mitte v.l.) sowie Sigrun Klimach und Silas Jerke (vorne v.l.). 

Ein „Termin bei Petrus“
Theatergruppe „Das andere Links“ besteht seit zehn Jahren

Oberstleutnant Michael Helftenbein (Mitte) erhielt kürzlich auf der Jahreshauptversammlung des Heimatver-
eins für das Kirchspiel Dorfmark den Ehren-Wander-Pokal für besondere Verdienste um den Verein. Der erste 
Vorsitzende des Heimatvereins Hartmut Koch (re.) und sein Stellvertreter, zweiter Vorsitzender Frank Drewes 
(li.), überreichten die Auszeichnung mit einem Präsentkorb an den Kommandanten des Truppenübungsplat-
zes Bergen. In einer kurzen Ansprache bezeichnete Koch diese Vergabe als längst überfällig, weil die Platz-
kommandantur unter der Leitung des jetzigen und auch der vormaligen Leitungen immer die Bereitschaft 
zur Zusammenarbeit gezeigt habe: „Wenn es etwa darum ging, ehemalige Liegenschaften auf dem Platz zu 
kennzeichnen, Rundfahrten und Wanderungen zu organisieren und anzubieten, konnte der Heimatverein 
stets auf die professionelle Hilfe des ‚Bundes‘ setzen.“ Der Offizier freute sich über die Auszeichnung und 
versprach, auch weiterhin den Verein unterstützen zu wollen. Überhaupt sei es der Bundeswehr stets ein 
Anliegen, der Öffentlichkeit zu zeigen, daß auf dem Platz nicht nur „geknallt und Krach gemacht“ werden, 
sondern dort auch ein Beitrag zum Erhalt der Natur geleistet werde. Helftenbein halte deshalb auch in Zukunft 
ein gemeinsames Wirken für wichtig und unerläßlich. Den Präsentkorb wolle er übrigens durch seinen „Spieß“ 
der Verwaltungstruppe zukommen lassen.

Ehren-Wander-Pokal

Gospellesung mit Chor

In diesem Jahr feiert der „AHAP“-Gospelchor sein zehnjähriges Bestehen. Aus diesem besonderen Anlaß 
haben sich die Sängerinnen und Sänger etwas Besonderes einfallen lassen. Neben ihrem traditionellen Jah-
reskonzert bieten sie unter dem Motto „Musik und Genuß“ etwas Neues an: Im September wird es ein Gospel-
Café geben. Zudem startet bereits am Samstag, dem 2. März, um 18.30 Uhr in der Munsteraner St. Urbani-
kirche mit einer Gospellesung ein neuartiges Kulturformat, in dem Musik und Literatur auf dem Programm 
stehen.  Der Chor präsentiert unter der Leitung von Daniel Heinrich und Magdalena Jorgas moderne sowie 
auch traditionell geprägte Lieder. Annette Fitzen (Foto re.), selbst seit vielen Jahren Chormitglied, liest einige 
eher „leise“, nachdenkliche Kapitel aus ihrem ersten Buch „HerzensTexte“. Es sind Geschichten des Lebens, 
mit einem liebevollen Blick auf den Alltag. Musik als auch Texte sind feinfühlig auf den besonderen Rahmen 
abgestimmt. Der Eintritt ist frei, über Spenden freut sich der Chor.    Foto Chor: Christina Jorgas / Einzelfoto: Doris Tenzer

Frauenchor
SOLTAU. Am Montag, den 25. Fe-

bruar, trifft sich der Frauenchor Soltau 
um 17.30 Uhr im „Heidehotel Anna“ 
in der Saarlandstraße zu seiner Jah-
reshauptversammlung. Vorgesehen 
sind ein Rückblick auf das vergange-
ne Jahr und geplante Veranstaltungen 
für dieses Jahr. Alle Mitglieder sind zu 
der Versammlung willkommen. Wei-
tere Informationen bei Brigitte Scholz, 
Ruf (05191) 17287. 

CDU Munster
MUNSTER. Die Jahreshauptver-

sammlung des CDU-Stadtverban-
des Munster steht am Mittwoch, 
den 27. Februar, um 19.30 Uhr im 
Hotel „Stadt Munster“ auf dem 
Plan. Vorgesehen sind unter ande-
rem Ehrungen langjähriger Mitglie-
der. Zudem spricht der Bundesmit-
gliederbeauftragte und Bundes-
tagsabgeordnete aus Bergen Hen-
ning Otte. 

Soziales
SCHNEVERDINGEN. Am Mitt-

woch, den 27. Februar, tagt der So-
zialausschuß (Ausschuß für Soziales, 
Kultur und Integration) der Stadt 
Schneverdingen um 17 Uhr in öffent-
licher Sitzung im Rathaus. Auf der 
Tagesordnung stehen verschiedene 
Jahresberichte und ein Sachstands-
bericht des Projektes „Kommune 
Inklusiv“ sowie das Thema „Alte 
Schlachterei“. 

Mit Lühmann
HERMANNSBURG. Im Rahmen 

der Jahrestagung des Hermannsbur-
ger Evangelischen Bildungszen-
trums, die an diesem Wochenende 
auf dem Plan steht, ist am heutigen 
Sonntag die SPD-Bundestagsabge-
ordnete Kirsten Lühmann zu Gast. 
Ab 15.45 Uhr spricht sie unter dem 
Motto „Wir müssen reden!“ über nö-
tige Konflikte und den konstruktiven 
Dialog in der Politik: Wie kann per-
sönliches Engagement und Eintreten 
für eine Sache in Einklang gebracht 
werden mit Akzeptanz und Wert-
schätzung Andersdenkender? Wo ist 
Abgrenzung nötig und wo sind Kom-
promisse und gemeinsame Hand-
lungsstrategien möglich? Bereits ab 
15 Uhr sind Interessierte eingeladen, 
eigene Standpunkte und Meinungen 
einzubringen. Die Veranstaltung ist 
kostenfrei. 

Zeugen?
BISPINGEN/BAD FALLINGBO-

STEL. Am Samstag, den 16. Febru-
ar, gegen 13 Uhr wurde einer 43jäh-
rigen in Bispingen auf dem Park-
platz eines Schnellrestaurants eine 
Tasche entwendet, in der sich unter 
anderem verschiedene Dokumente 
befanden. Doch die Frau hatte 
Glück im Unglück, so ein Polizei-
sprecher: Aufmerksame Passanten 
hatten in Bad Fallingbostel beob-
achtet, daß Ungekannte im Bereich 
der Hühnerworth Gegenstände in 
einem Müllcontainer entsorgten. Die 
Zeugen benachrichtigten die Poli-
zei; die Beamten fanden im Müll 
Dokumente der 43jährigen, so daß 
sie diese dann zurückerhielt. Die 
Zeugen in Bad Fallingbostel hatten 
angegeben, daß die Unbekannten 
zügig in einem silbernen Van mit 
ausländischem Kennzeichen in 
Richtung Soltauer Straße davonge-
fahren waren. Hinweise zu dem Van 
und verdächtigen Personen erbittet 
die Dienststelle in Bad Fallingbostel 
unter Ruf (05162) 9720. 

Gymnastik
SCHNEVERDINGEN. Senioren-

Gymnastik mit Julia Strömich steht 
beim Schneverdinger Verein „Ge-
meinsam aktiv“ am Donnerstag, den 
28. Februar, um 15.30 Uhr in der 
FZB auf dem Plan. Anmeldungen 
sind nicht erforderlich. Es wird ein 
geringer Kostenbeitrag erhoben. 

Kirchenkreis
WALSRODE. Am Mittwoch, dem 

27. Februar, um 18 Uhr kommt der 
neugebildete Kirchenkreistag Wals-
rode zu seiner konstituierenden Sit-
zung zusammen. Es ist die erste 
Tagung des regionalen Kirchenpar-
laments in seiner sechsjährigen 
Amtsperiode. Die Tagung beginnt mit 
einem Gottesdienst in der Walsroder 
Stadtkirche, in dem die ausscheiden-
den Mitglieder des alten Kirchen-
kreistages verabschiedet und die 
neuen Mitglieder begrüßt werden. 
Anschließend beginnt die Sitzung im 
benachbarten Gemeindehaus.



heide kurierSeite 8 Sonntag, 24. Februar 2019

lokalsport

TV Jahn Hallenkreismeister
Schneverdinger U10-Kicker holen in Schwarmstedt den Titel

MUNSTER. 84 Sportabzeichen 
und fünf Familiensportabzeichen 
wurden jüngst im Rahmen einer Fei-
erstunde beim VfB Munster überge-
ben. Auf Einladung des Teamleiters 
Sportabzeichen beim VfB Munster, 
Reinhard Haarstick, fanden sich rund 
40 Vereinsmitglieder, teils auch mit 
ihren Angehörigen, im Sportmehr-
zweckgebäude am Forstgarten ein. 
Vorsitzender Michael Zappe begrüß-
te die zu Ehrenden und zeigte sich 
erfreut, daß sich nach wie vor Ver-
einsmitglieder der verschiedensten 
Altersgruppen der Herausforderung 
stellten, die Disziplinen zum Errei-
chen des Deutschen Sportabzei-

ALVERN. Der Reiterverein Alvern 
(RVA) lädt seit 1994 jedes Jahr im 
Februar seine talentierten Nach-
wuchsreiter zum Sichtungsreiten für 
das RVA-Jugendförderprogramm 
„Frühe Chancen“ ein. In diesem Jahr 
absolvierten sieben junge Reiterinnen 
im Alter von zehn bis 15 Jahren den 
zweitägigen Lehrgang.

Nach Aufnahme ins Förderpro-
gramm wird den Nachwuchsreitern 
die Chance geboten, sich durch in-
tensiven Unterricht reiterlich bis zum 
Niveau der Klasse L in Dressur und 
Springen zu entwickeln - bis zum 
Ausscheiden aus dem Programm mit 
16 Jahren. Den Förderkindern stehen 
die geschulten Ponys und Pferde der 
Reitbetriebe Wichern und zur Kam-
mer zur Verfügung, wenn sie nicht ein 
eigenes Pferd oder Pony reiten. Die 
RVA-Beauftragte für den Leistungs-
sport Carina Becker hatte den Lehr-
gang organisiert und machte sich 

MUNSTER. In den Messehallen in 
Hannover stand vor kurzem die „Hyr-
ox-Fitness-Competition“ auf dem 
Plan, bei der rund 2.500 Athletinnen 
und Athleten an den Start gingen. 
Darunter waren auch vier Athleten 
der erst vor kurzem gegründeten 
„SportFabrik Munster 2018“, die in 

MUNSTER. Der Vorstandsvorsit-
zende der DLRG-Ortsgruppe Mun-
ster lädt alle Mitglieder zur diesjähri-
gen Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen des Vorstandes ein. Sie 

SCHNEVERDINGEN. Der Hallen-
kreismeistertitel für den Jahrgang 
2009 ging in diesem Jahr wieder an 
den TV Jahn Schneverdingen. 
Nachdem die Fußballmannschaft 
bereits im vergangenen Winter als 
U9 den Titel erringen konnte, setzte 
sich das Team von Trainer Daniel 
Wächtler und Co-Trainer Sven Joost 
auch in diesmal in der U10-Endrun-
de in Schwarmstedt durch. 

In einem sehr ausgeglichenen Teil-
nehmerfeld siegte der TV Jahn zu-
nächst mit 2:0 gegen die SG Fulde, 
verlor dann allerdings unglücklich mit 
0:1 gegen die JSG Leinetal. Doch das 
Team, das in der Feldsaison in der 1. 
Kreisklasse kickt, zeigte eine gute 
Reaktion und gewann danach gegen 
die JSG Neuenkirchen/Tewel souve-
rän mit 4:0. Das entscheidende Tur-
nierspiel gegen die bis dato unge-
schlagene FSG Heidmark entschie-
den die Heideblütenstädter in einem 
spannenden Duell mit 2:1 für sich. Es 
folgte ein ungefährdeter 4:1-Erfolg im 
letzten Spiel gegen die SG Winter-
moor - und damit wurde der Titel 
unter Dach und Fach gebracht. Mit 
zwölf Punkten und 12:3-Toren setzte 
sich  der TVJ vor die FSG Heidmark 
(neun Punkte/ 8:5-Tore). Die Tore der 
Jahnler erzielten mit Henri Dierkshei-
de, Dean Kahnt, Denny Gauzer, Jo-
nas Gernoth, Hannes Wächtler und 
Jamal  Witt sechs verschiedene Spie-
ler, was sicherlich neben der tollen 

chens zu meistern. Sein besonderer 
Dank galt dem Leiter des Sportabzei-
chenteams für dessen unermüdli-
chen Einsatz. Haarstick würdigte vor 
der offiziellen Verleihung noch das 
Engagement der Sportabzeichenab-
nehmer Erika Haarstick und Gerhard 
Schulz im vergangenen Jahr und 
überreichte als „Dankeschön“ jeweils 
ein kleines Präsent, ebenso den 
Übungsleitern Iris Janiesch-Kastrau 
und Knut Schrubstock. Anschließend 
verteilten Haarstick und Zappe die 
Urkunden und Abzeichen an die Kin-
der, Jugendlichen und Erwachsenen. 
Mit einem Eisgutschein wurden die 
jüngsten und die ältesten anwesen-

gemeinsam mit den verantwortlichen 
Ausbildern Cornelia Telker, Stefanie 
Wichern und Uta zur Kammer ein Bild 
vom vorhandenen reiterlichen Kön-
nen der jungen Teilnehmer.

Am Vormittag des ersten Lehr-
gangstages stand zunächst ein Kon-
ditions- und Lauftraining, das Petra 
Bochinski leitete, auf dem Programm, 
bevor die Teilnehmer zum Dressurun-
terricht bei Cornelia Telker in die Reit-
halle auf Hof Wichern einritten. Die 
Teilnehmer hatten bei Telker Einzel-
unterricht, der Pferd und Reiter her-
ausforderte. Am zweiten Tag gab es 
weiteren Dressureinzelunterricht, den 
Uta zur Kammer in der Reitanlage zur 
Kammer erteilte. Die jungen Pferde-
freunde übten insbesondere das Rei-
ten korrekter Hufschlagfiguren in al-
len drei Grundgangarten. Zum Ab-
schluß des Lehrgangs stand Spring-
unterricht bei Stefanie Wichern auf 
dem Plan. In zwei Gruppen aufgeteilt 

je zwei Mixed-Teams mitmischten. 
Hyrox verbindet drei Sportarten in 
einem Wettkampf. Es handelt sich 
um eine Kombination aus funktionel-
lem Krafttraining, hochintensivem 
Intervalltraining und klassischem 
Ausdauersport. Die Athleten traten 
in acht Workouts und über achtmal 

steht am 17. März um 15 Uhr im 
DLRG-Heim am Flüggenhofsee auf 
dem Programm. Das Einladungs-
schreiben mit allen Tagesordnungs-
punkten hängt im Allwetterbad Mun-

Abwehrleistung des Teams um Tor-
wart Noah Wystub bei nur drei Ge-
gentoren in der Endrunde ein Erfolgs-
garant war. Die U10 des TV Jahn war 
in dieser Hallensaison mit zwei Teams 
ins Rennen gegangen. Alle 20 Spieler 
des 2009er-Jahrgangs kamen so 

den Teilnehmer beider Geschlechter 
für ihren Einsatz zusätzlich belohnt. 
Eine besondere Ehrung erhielt zudem 
Gustav Stöckemann. Für seine 50. 
erfolgreich abgelegte Prüfung wurde 
er mit einer Ehrengabe des Deut-
schen Olympischen Sportbundes in 
Form einer Ehrenurkunde und einer 
Anstecknadel ausgezeichnet. Bei der 
abschließenden Vergabe der Famili-
ensportabzeichen durften sich fünf 
erfolgreiche Familien über ihre Aus-
zeichnungen freuen. Zum Abschluß 
rief Zappe die Mitglieder dazu auf, 
auch in diesem Jahr wieder die erfor-
derlichen Prüfungen für das Deut-
sche Sportabzeichen abzulegen.

übten die jungen Amazonen in der 
Reithalle auf Hof Wichern in einem 
ihrem und dem Können des Pferdes 
oder Ponys angepaßten Springpar-
cours das flüssige Überwinden der 
Hindernisse. 

Jeder Teilnehmer erhielt während 
seines Rittes sowohl in der Dressur 
als auch beim Springen von den Aus-
bildern Tips zur Verbesserung des 
Sitzes und der Hilfengebung. Die 
Ausbilder zeigten sich mit den Lei-
stungen und Lernerfolgen ihrer 
Schützlinge am Ende des Lehrgangs 
zufrieden. Und auch die Teilnehmer 
bestätigten, „daß der Lehrgang was 
gebracht hat.“ Am Lehrgang mit 
Sichtungsreiten für das RVA-Jugend-
förderprogramm „Frühe Chancen“ 
haben diesmal Julia Bochinski, So-
phie Bute, Liselotte Lockemann, 
Finnja Pirschel, Mia Rypholz, Jule 
Witte und Nele Worthmann teilge-
nommen.

1.000-Meter-Läufe an. Das Team  
Sonja und Uwe Christiani aus Mun-
ster belegte in der Altersklasse 40 bis 
49 Jahren mit einer Gesamtzeit von 
1:21:06 Stunden den 2. Platz und 
qualifizierte  sich damit für die „Hyr-
ox-World-Championship“ am 6. April 
in Oberhausen. 

ster, im Schaukasten der Ortsgruppe 
in der Munsteraner Innenstadt sowie 
im Schaukasten am DLRG-Heim 
aus. Zudem ist es im Internet unter 
https://munster.dlrg.de zu finden.

Vertraten den FC Soltau beim Wespenstich-Turnier in Buchholz: (v.li.) 
Marven Schöler, Luca Gerdes, Gesa Dünkel und Emily Nechwatal.

Hallenkreismeister: das U10-Team vom TV Jahn Schneverdingen mit (hinten v.li.) Co-Trainer Sven Joost, Denny 
Gauzer, Noah Joost, Hannes Wächtler, Jamal Witt, Jean Grott, Trainer Daniel Wächtler sowie (vorn v.li.) Jonas 
Gernoth, Henri Dierksheide, Noah Wystub, Dean Kahnt und Maxim Dill.

Lehrgang „Frühe Chancen“
Reiterverein Alvern: Wertvolle Tips für junge Amazonen 84 Sportabzeichen verliehen

Feierstunde im Sportmehrzweckgebäude des VfB Munster 

VfB-Vorsitzender Michael Zappe (hinten li.) und Reinhard Haarstick (hinten 2.v.re.) mit den geehrten Kindern 
und Jugendlichen.

„Frühe Chancen“: Fünf der sieben Lehrgangsteilnehmer auf dem Außenreitplatz des Hofes Wichern.

SC Tewel
TEWEL. Aus Gründen einer Termin-

überschneidung verschiebt der SC Tewel 
seine Jahreshauptversammlung, die 
ursprünglich für Freitag, den 1.März, 
vorgesehen war, um zwei Wochen. 
Neuer Termin für die alljährliche Vor-
lage der Jahresbilanz ist jetzt Frei-
tag, der 15. März, ab 19.30 Uhr im 
SCT-Clubheim. Die Mitglieder haben 
dadurch mehr Zeit, etwaige Anträge 
zur Versammlung einzubringen. Bis 
zum 28.Februar können diese beim 
Vorstand eingereicht werden.

Gold für Gesa Dünkel
FCS-Sportler in Buchholz auf der Planche

zum Einsatz und beide Mannschaften 
erreichten sogar die Zwischenrunde. 
In der Endrunde startete dann eine 
Mischung aus beiden Teams. Somit 
hatte der gesamte Kader seinen An-
teil an diesem tollen Erfolg. In den 
fairen Spielen der U10-Endrunde be-

mängelten alle Trainer allerdings, daß 
der Schiedsrichterausschuß keine 
Unparteiischen zum Endrundentur-
nier angesetzt hatte. Die ausrichten-
de JSG Leinetal hatte dann aber noch 
kurzfristig einen Schiedsrichter orga-
nisiert.

SOLTAU. Zum 24. Buchholzer 
Wespenstich-Turnier, einem Quali-
fikationsturnier für die niedersäch-
sischen Florettfechter, entsandte 
der Fechtclub Soltau Emily Nech-
watal, Marven Schöler, Luca Gerdes 
und Gesa Dünkel. Während Erstere 
vorrangig Erfahrungen im Turnier-
betrieb sammelten, sicherte sich 
Gesa Dünkel den Sieg bei den A-
Jugendlichen. Zunächst ging Luca 
Gerdes in der Schülerklasse an den 
Start. Die Fechter des Jahrgangs 
2009 fochten in zwei Runden ge-
geneinander. In der ersten Runde 
konnte Gerdes zwei Gefechte für 
sich entscheiden. Gegen Linus Witt-
schurke (Wilhelmshaven) erzielte er 
beim Stand von 4:4 in letzter Sekun-
de den Siegtreffer. In der zweiten 
Runde gelang dem FCS-Sportler 
nur ein Sieg, so daß er auf dem un-
dankbaren 4. Platz landete.

Bei den A-Jugendlichen absol-
vierte Marven Schöler sein zweites 
Turnier. Nach den Vorrunden gegen 
Fechter mit deutlich mehr Wett-
kampferfahrung auf Rang 23 ge-
setzt, mußte er sich im K.O. dem 
Hannoveraner Campino Meyer-
Eckhoff beugen. Es blieb bei Platz 
23. Auch Emily Nechwatal stand, 
wie ihre Vereinskameraden Gerdes 
und Schöler, erst zum zweiten Mal 

auf einer Turnierbahn. Sie konnte in 
ihren Vorrunden durchaus Treffer 
gegen die routinierteren B-Jugend-
lichen ihres Jahrgangs 2005 setzen, 
scheiterte aber im 16er-K.O. an Ma-
ja Acalski vom MTV Braunschweig. 
Sie beendete das Turnier auf Rang 
10. Gesa Dünkel ging zunächst in 
ihrer Altersklasse, der A-Jugend, an 
den Start. Die beiden Vorrunden 
überstand sie ohne Gefechtsverlust 
und erhielt als Erste der Setzliste ein 
Freilos für die Direktausscheidung. 
Im Achtel-,Viertel- und Halbfinale 
schickte sie Gegnerinnen aus Win-
sen. Hannover und Buchholz von 
der Bahn und behielt auch im Fina-
le gegen Leia Leister aus Wolfsburg 
mit 15:11 die Oberhand, was der 
FC-Fechterin ihr nächstes Gold für 
ihre beachtliche Medaillensamm-
lung einbrachte. 

Am zweiten Turniertag trat Dünkel 
bei den Juniorinnen an. In einer gro-
ßen Vorrunde konnte sie fünf von 
acht Gefechten für sich entschei-
den, zweimal unterlag sie knapp. 
Durch ein Freilos für das Achtelfina-
le ging es für Dünkel direkt ins Vier-
telfinale, in dem sie sich mit 14:15 
der Munsteranerin Uta Terlutter ge-
schlagen geben mußte. Letztlich 
bedeutete dies Rang fünf bei den 
Juniorinnen.

Munsteraner Athleten auf Platz 2

DLRG: Jahreshauptversammlung 
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Panzermuseum besucht
CISOR-Vertreter aus 13 Nationen in Munster zu Gast

MUNSTER. Zu einem sogenann-
ten „Central Committee meeting“ 
kommt die Vereinigung Confédérati-
on Interalliée des Sous-Officiers de 
Reserve, kurz CISOR, alle vier Mo-
nate zusammen. Diesmal stand das 
Treffen in Hannover und Munster auf 
dem Plan. Im zweijährigen Rhythmus 
messen sich Reserveunteroffiziere 
im militärischen Fünfkampf, der im 
Rahmen der Vereinigung CISOR be-
reits seit 1963 in verschiedenen Na-
tionen ausgetragen wird. Diese Wett-
kämpfe müssen freilich geplant und 
vorbereitet werden. Unter anderem 
dazu haben die Verantwortlichen aus 
den verschiedenen beteiligten Natio-
nen kürzlich der Schule für Feldjäger 
und Stabsdienst der Bundeswehr in 
Hannover sowie der Kaserne Pan-
zertruppenschule in Munster einen 
Besuch abgestattet. 

Der CISOR-Wettkampf 2019 steht 
am 28. und 29. Juni in Turku in Finn-
land auf dem Programm. Die 39 De-
legationsmitglieder aus 13 Staaten 
haben im „Central Committee mee-
ting“ die Weichen für das große 
Sportereignis gestellt und an den 
rechtlichen Grundlagen der Reser-
veunteroffiziersvereinigung gefeilt. 
Darunter waren auch verschiedene 
Beobachter, unter anderem aus den 
USA sowie aus Kanada und Estland. 
Der Tagung wohnte zudem der am-

tierende Präsident der Offiziersver-
einigung CIOR, Colonel Chris Ar-
gent, bei. In Munster genossen die 
Delegationsmitglieder eine Führung 
durch das Deutsche Panzermuse-
um, die die Oberstleutnante a.D. 
Klaus-Peter Lohmann und Michael 

Oberstleutnant a.D. Michael Remmel führte in englischer Sprache durch die Ausstellung im Deutschen Pan-
zermuseum. Ihm folgten (v.li.): Jean-François Villettaz, Santiago Carrasco, Thierry Lauwereys, Alex Goister, 
Michael d‘Alessandro und Patrick Christiaens. Foto: Matthias Blazek

Remmel leiteten. Sie informierten in 
englischer Sprache über die Expo-
nate. In der Hauptfeldwebel-Lagen-
stein-Kaserne in Hannover, in der 
alle Teilnehmer untergebracht wa-
ren, führte der Leiter des Schulsta-
bes, Oberstleutnant Thomas Erd-

mann, die Gruppe durch das Trai-
ningszentrum der Feldjäger.  Ganz 
zum Schluß gab es noch ein heraus-
ragendes Ereignis: Kanada und Est-
land wurden einstimmig als neue, 
vollwertige Mitglieder von CISOR 
aufgenommen.

Brennholzgewinnung
VNP bietet nach Durchforstungen Holz an

NIEDERHAVERBECK/HEIDE-
KREIS. „Regionale Brennholzgewin-
nung bekommt eine immer höhere 
Bedeutung“, erklärt die Stiftung Na-
turschutzpark Lüneburger Heide 
(VNP) jetzt in einer Mittelung. Der 
VNP bietet nun Holz gewissermaßen 
„aus eigener Produktion“ an: „Wär-
megewinnung für die heimischen vier 
Wände ist nicht nur durch die immer 
höheren Energiepreise ein alltägli-
ches Thema geworden. Immer mehr 
Hausbesitzer heizen heute auch bei 
uns mit Holz“, so der VNP, der seinen 
Sitz in Niederhaverbeck hat, weiter. 
Bei der Landschaftspflege und bei 
Durchforstungsmaßnahmen durch 
die VNP Stiftung Naturschutzpark im 
Naturschutzgebiet Lüneburger Hei-
de fällt Holz an, das sich für die Nut-

zung als Brennstoff eignet. Es 
stammt neben der Landschaftspfle-
ge aus nachhaltiger Forstwirtschaft 
und PEFC-zertifizierten Wäldern. Im 
Schwerpunkt werden Birken-, Bu-
chen- und Eichenholz angeboten, 
das sich als Brennholz hervorragend 
eignet. Das Holz wird in Größenord-
nungen von zehn bis 20 Raummetern 
in Drei-Meiter-Längen an Wegen im 
Naturschutzgebiet gelagert (gepol-
tert) und kann nach Absprache mit 
dem VNP vom Käufer in die ge-
wünschte Länge und den benötigten 
Mengen geschnitten werden. Inter-
essierte können sich bei der VNP 
Stiftung Naturschutzpark unter der 
Rufnummer (05198) 98243-0 oder 
per E-Mail an vnp@stiftung-natur-
schutzpark.de melden.

Precht neuer Energieexperte
Kostenlose Beratung im Walsroder Rathaus

Energiebertung im Mittelpunkt: (v.l.) Enno Precht, Hiltrud Hogreve, Karin Merkel (Verbraucherzentrale Nieder-
sachsen) und Dominique Diederich (Energieagentur Heidekreis).

WALSRODE/HEIDKREIS. Die En-
ergieberatung der Verbraucherzen-
trale Niedersachsen und die Energie-
agentur Heidekreis, die zusammen-
arbeiten, vermelden einen Personal-
wechsel: Diplom-Ingenieur Enno 
Precht ist jetzt für die Energiebera-
tung in Walsrode tätig, um Ratsu-
chende beim Thema Energiesparen 
zu unterstützten. Precht übernimmt 
damit die Beratungsaufgabe von Hil-
trud Hogreve, die seit 2006 in diesem 
Bereich gearbeitet hat. Fortan steht 
Precht nach vorheriger Anmeldung 
jeden Montag von 14.45 bis 17.45 
Uhr im Walsroder Rathaus für Fragen 
zur Verfügung.

Seit Jahren ist die Energiewende 
ein wichtiges Thema in Politik, Me-
dien und Gesellschaft. Auch im Hei-
dekreis wächst das Bewußtsein, daß 

zum Schutz der Umwelt, aber auch 
zur Schonung des eigenen Geldbeu-
tels, mit den schwindenden Energie-
ressourcen anders umgegangen 
werden muß. Wer sich dafür ent-
scheidet, energetische Einsparmaß-
nahmen am eigenen Haus oder der 
eigenen Wohnung durchzuführen, 
macht einen wichtigen Schritt in 
Richtung klimafreundliche Zukunft - 
immerhin gehen bundesweit mehr 
als 25 Prozent des Endenergiever-
brauchs auf das Konto der privaten 
Haushalte.

Oftmals werfen energetische Maß-
nahmen zu Beginn viele Fragen auf, 
die am besten zusammen mit einem 
unabhängigen Fachmann bespro-
chen werden sollten. Dabei steht 
Enno Precht nun allen Ratsuchenden 
aus dem Heidekreis zur Seite. Der 

Energieberater der Verbraucherzen-
trale informiert über alle Sanierungs-
möglichkeiten, egal, ob es sich um 
die Heizungsanlage, die Gebäude-
hülle, den Einsatz regenerativer En-
ergien oder Fördermöglichkeiten 
handelt. Auch zum Thema Stromspa-
ren, Heiz- und Stromkostenabrech-
nungen und Anbieterwechsel weiß 
der Energieexperte Rat.

Für die persönliche und kostenfreie 
Beratung im Rathaus Walsrode sind 
45 Minuten vorgesehen. Hilfreich ist 
es, aussagekräftige Unterlagen zum 
geplanten Vorhaben mitzubringen. 
Eine vorherige Terminvereinbarung 
über die Energieagentur Heidekreis 
unter Tel. (05162) 9856298 oder über 
das Bürgerbüro Walsrode unter Tel. 
(05161) 9770 ist zwingend erforder-
lich.

Verkehrsverein
WIETZENDORF. Die Jahreshaupt-

versammlung des Verkehrsvereins 
Wietzendorf beginnt am 26. Februar 
um 20 Uhr im Hotel Hartmann. Es 
stehen Wahlen zum stellvertretenden 
Vorsitzenden, Schatzmeister und 
Kassenprüfer auf der Tagesordnung, 
außerdem Ehrungen und ein Bericht 
von Babette Suhr zu aktuellen touri-
stischen Tagesfragen. 

HERMANNSBURG. Das Evangeli-
sche Bildungszentrum in Hermanns-
burg bietet spezielle EDV-Seminare 
für ältere Menschen an. Vom 25. bis 
27. Februar geht es unter dem Titel 
„Von App bis Zett“ um eine Grund-
einführung in die verschiedenen An-
wendungsmöglichkeiten des  Smart-
phones: Telefonieren, Kontakte und 
Kalender pflegen, Mails verschicken 
oder per WhatsApp kommunizieren. 

Vom 5. bis 8. März heißt es „Wenn 
Oma und Opa surfen gehen“. Hier 
steht das Entdecken des  Internets 
mit seinen Möglichkeiten im Mittel-
punkt. Die mehrtägigen Seminare mit 
Übernachtung bieten eine intensive 
Lernatmosphäre. Nähere Infos beim 
Evangelischen Bildungszentrum in 
Hermannsburg, Telefon (05052) 
98990 oder E.Mail an info@bildung-
voller-leben.de.

SOLTAU. „Sicher präsentieren - 
Überzeugen vor Publikum“ ist der 
Titel eines Vortrags, zu dem die Ko-
ordinierungsstelle „Frau & Wirtschaft 
Heidekreis“ am Donnerstag, den 28. 
Februar, von 18 bis 20.30 Uhr einlädt. 
Referentin ist die Journalistin und 
Sprachwissenschaftlerin Antje Diller-
Wolff. Die Veranstaltung richtet sich 
mit vielen praktischen Übungen so-
wohl an Redeanfänger, denen es 

hauptsächlich darum geht, Nervosi-
tät loszuwerden, als auch an erfah-
rene Vortragende, die ihren souverä-
nen Auftritt noch weiter perfektionie-
ren möchten. Veranstaltungsort ist 
das Landkreisgebäude Soltau, 3. 
OG, Raum 305. Anmeldung für die 
kostenpflichtige Veranstaltung bei 
der Koordinierungsstelle, Ruf (05191) 
970612 oder E-Mail an koostelle@
heidekreis.de. 

Vortrag
SOLTAU. Die Koordinierungsstelle 

„Frau & Wirtschaft Heidekreis“ lädt 
am Dienstag, dem 26. Februr, ein zu 
einem Vortrag zum Thema „Führen 
ohne Vorgesetztenfunktion“. Die ko-
stenpflichtige Veranstaltung richtet 
sich an Projekt-, Gruppen- und 
Teamleiterinnen und -leiter, Inhaber 
von Stabsstellen, Controllerinnen 
und Controller, Produktmanagerin-
nen und -manager, Interne Berater 
sowie Führungskräfte, die effektiv 
führen und motivieren wollen. Marion 
Schilcher referiert von 10 bis 11.30 
Uhr im Landkreisgebäude in Soltau, 
3. OG, Raum 305. Anmeldung an die 
Koordinierungsstelle, Ruf (05191) 
970 612 oder E-Mail an koostelle@
heidekreis.de. 

DORFMARK. „Kinderkram“ - unter 
diesem Titel steht am Samstag, dem 
9.März, wieder ein Flohmarkt im Dorf-
marker Gemeindehaus, Hauptstraße 
29, auf dem Programm. Von 14 bis 16 
Uhr kann dort nach Herzenslust ge-
kauft, gestöbert und gehandelt wer-
den. Es wird ein Tortenbuffet angebo-

ten. Wer möchte, kann sich auch 
Kuchen mit nach Hause nehmen. Die 
Einnahmen aus dem Tortenverkauf 
und der Standgebühr werden der Ar-
beit in der Gemeinde zugutekommen. 
Weitere Infos und Anmeldungen (ab 
25. Februar,  18 Uhr) bei Gesa Con-
serti, Ruf (05163) 290426.

TEWEL. Zur nunmehr dritten „Mix-
Party“ lädt der Schützenverein Tewel 
am Samstag, dem 2. März, ins Tewe-
ler Schützenhaus ein.  Seit 2017 ge-
hört diese Veranstaltung fest zur re-
gionalen Fetenlandschaft dazu. In 

diesem Jahr gibt es einen besonde-
ren Partyschnaps. Ab 21 Uhr wird  DJ 
„Tom‘s Musikbox“ den Gästen ein-
heizen und für die richtige Stimmung 
sorgen. Einlaß ist ab 18 Jahren, es 
wird Eintritt erhoben.

„Patient Blood Management“
Heidekreis-Klinikum erläutert Umgang mit Konserven

SOLTAU/WALSRODE. „Blut ist ein 
ganz besonderer Saft“, wußte schon 
Mephistopheles in Goethes „Faust“. 
Daran hat sich nichts geändert. Heu-
te dient es allerdings eher weniger 
der Unterzeichnung teuflischer Ver-
träge als vielmehr der Rettung von 
Leben. Deshalb, so berichtet das 
Heidekreis-Klinikum (HKK), müsse 
damit besonders sorgsam umge-
gangen werden.

Immer wieder wird gemeldet, daß 
Blutkonserven knapp werden. „Das“, 
so Karsten Röttger, Leitender Ober-
arzt der Anästhesie und Intensivme-
dizin und Transfusionsverantwortli-
cher im HKK, „ist aber nur ein Grund, 
weshalb wir seit etwa drei Jahren das 
‚Patient Blood Management‘ am 
Heidekreis-Klinikum eingeführt ha-
ben und immer weiterentwickeln. So 
ist es uns gemeinsam gelungen, die 
Transfusionsrate mehr als zu halbie-
ren.“ Ein weiterer wichtiger Grund für 
diese Entscheidung war, daß Patien-
ten, die transfundiert werden, ein 
höheres Risiko für Komplikationen 
wie zum Beispiel akutes Nierenversa-
gen, Herzinfarkt oder Infektionen ha-
ben.

Was bedeutet „Patient Blood Ma-
nagement“ konkret? „Der Hämoglo-
binwert - das ist der rote Blutfarbstoff, 
der den Sauerstoff im Blut ermöglicht 
und indirekt Auskunft über die Menge 
des Blutes gibt, die ein Mensch be-
sitzt - unserer Patienten wird vor ihrer 
Operation ermittelt. Ist er tatsächlich 
zu niedrig, so wird er vor der OP op-
timiert“, erläutert Röttger. Eine Blut-
armut ist nämlich gar nicht selten: 
Etwa drei von zehn Patienten haben 
niedrige Hämoglobinwerte, die zum 
Beispiel oft durch Eisenmangel ver-
ursacht worden sind.

Dazu der Mediziner: „Gelegentlich 
detektieren wir hierdurch aber auch 
andere, vorbestehende Erkrankun-
gen, die dann im interdisziplinären 
Zusammenspiel erst diagnostiziert 
werden.“ Man weiß heute allerdings 
auch, daß viele Patienten niedrigere 
Hämoglobinwerte verkraften, als frü-

her vermutet wurde. So oft muß also 
gar kein Fremdblut eingesetzt wer-
den. Röttger weiter: „Im Transfusi-
onshandbuch ist bei uns konkret 
geregelt, unter welchen Bedingungen 
eine Transfusion überhaupt sinnvoll 
ist. Und der Satz, daß eine Blutkon-
serve keine Blutkonserve sei und man 
daher früher immer mindestens zwei 
Konserven transfundierte, ist Vergan-
genheit.“

So wird nach jeder Transfusion im 
Heidekreis-Klinikum kontrolliert, ob 
es tatsächlich eine Indikation für eine 
weitere Konserve besteht („Single-
Unit-Policy“). Ein weiterer wichtiger 
Baustein der fremdblutsparenden 
Maßnahmen ist die gezielte Labordia-
gnostik, um die Blutentnahmen hier-
für auf ein notwendiges Minimum zu 
reduzieren: „Alle Blutabnahmen aller 
Patienten zusammengerechnet erge-
ben pro Jahr mehrere Hundert Liter 
Blut für Labordiagnostik. Deshalb 
haben wir uns übergreifend in allen 
Fachabteilungen für noch bewußtere 
Blutentnahmen entschieden. Aber 
auch die Verwendung kleiner Proben-
röhrchen beispielsweise in der Päd-
iatrie gehört dazu“, erklärt Röttger.

Noch eine weitere Maßnahme 
„spart“ Blut: Im Heidekreis-Klinikum 
kann das Wundblut, also Blut, das an 
der Operationswunde austritt, abge-
saugt und gesammelt werden. Der 
Transfusionsverantwortliche: „Dieses 
Wundblut, beziehungsweise die roten 
Blutkörperchen können dem Patien-
ten - nachdem es durch den soge-
nannten ‚CellSaver‘ ‚gewaschen‘ 
worden ist - zurückgegeben werden. 
Dies erfolgt bei jeder OP, bei der eine 
entsprechende Blutung auftreten 
kann, wenn keine speziellen Krank-
heiten wie etwa ein Tumorleiden oder 
eine schwere Infektion vorliegen. 
Aber - und das ist für unsere Patien-
ten mindestens genauso wichtig - 
auch die operativen Kollegen leisten 
an dieser Stelle durch den Einsatz 
schonender OP-Verfahren einen zen-
tralen Beitrag: Es blutet meist gar 
nicht soviel während der OP. Entspre-
chend muß das obenbeschriebene 
Verfahren überhaupt nur in speziellen 
Situationen zum gezielten Einsatz 
gebracht werden.“

Bei allen „blutsparenden“ Maßnah-
men und den möglichen Komplika-
tionen, ist eines jedoch unbestritten: 
Hat ein Mensch zuviel Blut verloren, 
etwa durch einen Verkehrsunfall, so 
kann einzig und allein nur die Über-
tragung von Blutkonserven das Le-
ben dieser Patienten retten. Dazu 
Röttger: „Sollte man als Patient eine 
Blutkonserve erhalten haben, braucht 
man auch keine Angst vor Komplika-
tionen zu haben. Durch hohe Sicher-
heitsstandards und Fortschritten in 
den Untersuchungstechniken beträgt 
zum Beispiel das Infektionsrisiko von 
HIV oder Hepatitis C zirka 1:1 Millio-
nen. Da ist es weit gefährlicher, sich 
mit dem Auto auf die Autobahn zu 
begeben. Trotz der Erfolge im ‚Pati-
enten Blood Management‘ wünschen 
wir Mediziner uns auch weiterhin, daß 
die Bereitschaft in der Bevölkerung 
besteht, regelmäßig Blut zu spenden. 
Dafür versprechen wir, daß wir mit 
dieser kostbaren Spende sehr sorg-
sam für das Wohl unserer Patienten 
umgehen.“

Leitender Oberarzt Karsten Röttger.
 Foto: Heidekreis-Klinikum

Sicher präsentieren

EDV-Seminare

„Kinderkram“

Dritte „Mix-Party“
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kraftfahrzeugmarkt

Deutschland wechselt. 
Jetzt Euro 4-5 Diesel in Zahlung geben und auf Neuen 
ŠKODA Euro 6 umsteigen. 
Ob Landstraße oder Innenstadt, Autobahn oder City-Ring: Mit ŠKODA genießen Sie auch in Zukunft 
überall freie Fahrt - dank unserer Wechselprämie1! Geben Sie einfach Ihren alten Diesel mit Euronorm 4 
oder 5 bei uns in Zahlung und steigen Sie auf einen neuen ŠKODA der Abgasnorm Euro 6 um. So sichern 
Sie sich bis zu 6.500,-€ zusätzlich auf den Wert Ihres Gebrauchten! Zum Beispiel für den ŠKODA 
SUPERB III COMBI SPORTLINE 6.500,-€. Alle wichtigen Informationen dazu gibt's bei uns im 
Autohaus. Kommen Sie vorbei - wir freuen uns auf Sie. ŠKODA. Simply Clever. 

1 Modellabhängige Prämie beim Kauf eines noch nicht zugelassenen ŠKODA Neuwagens (aktuelles ŠKODA Modell mit allen 
Antriebsarten gemäß Euronorm 6) in Höhe von bis zu  6.500,-€ (z.B. für den ŠKODA SUPERB). Prämienvoraussetzung ist die 
Inzahlungnahme eines Pkw mit Dieselmotorisierung (Euronorm 4-5) durch einen ŠKODA Partner. Das Altfahrzeug muss seit dem 
02.10.2018 auf den Käufer zugelassen sein. Eine Barauszahlung der Prämie ist nicht möglich. Pro Ankauf ist nur eine Prämie gültig. Das 
Angebot für Privatkunden und gewerbliche Einzelabnehmer gilt vom 24.01.2019 bis zum 30.04.2019 (Kaufvertragsdatum). Nicht 
kombinierbar mit weiteren  Sonderkonditionen oder Sonderaktionen. 

WINKELMANN AUTOMOBIL-HANDELSGESELLSCHAFT MBH 
Lüneburger Str. 62-72, 29614 Soltau 
Tel.: 05191/9822-600, Fax: 05191/9822-40 
skoda.info@autohaus-winkelmann.de, www.autohaus-winkelmann.de 

Wolfgang Haase 
0174 8677770 
wolfgang.haase@autohaus-winkelmann.de

Florian Bölter 
05191 9822 611 
florian.boelter@autohaus-winkelmann.de

Oleg Alonso 
05191 9822 610 
oleg.alonso@autohaus-winkelmann.de 

Vandalismus
Schäden durch Fremdeinwirkung 

sind nicht immer versehentliche Par
krempler, sondern können auch die 
Folge von Vandalismus sein. Sie sind 
schmerzhaft, denn ihre Behebung 
kostet Geld, Zeit und Nerven. Wie 
eine repräsentative Umfrage zeigt, 
haben viele Autobesitzer bei der 
Rückkehr zu ihrem Fahrzeug schon 
einmal eine böse Überraschung er
lebt: Mehr als die Hälfte aller Befrag
ten (57 Prozent) hatten schon einmal 
Dellen in der Karosserie. 52 Prozent 
der Teilnehmer hatten schon Lack
kratzer und 29 Prozent fanden ihren 
Wagen bereits mit beschädigtem Sei
tenspiegel vor.

Mangelhaft
Erweist sich ein Neuwagen als man

gelhaft, kann der Käufer ein neues, 
mangelfreies Fahrzeug verlangen. 
Auch dann, wenn er sich vorher einver
standen erklärt hatte, den Mangel 
durch eine Reparatur statt einen Neu
wagen beseitigen zu lassen. Das ent
schied der Bundesgerichtshof (Az.: 
VIII ZR 66/17).

Internet-Präsenz für Werkstätten

Das Internet wird immer wichtiger. Laut KÜS empfiehlt sich für Kfz-
Werkstätten, auch online präsent zu sein.  Werkfoto: KÜS

Die Digitalisierung schreitet 
rasch voran. Dieser oder ähnliche 
Sätze scheinen auch die Situation 
in der Arbeits- und Geschäftswelt 
aktuell zu beschreiben. Eine Um-
frage der KÜS beschäftigt sich mit 
der Frage, ob dies auch im Bereich 
des Kfz-Gewerbes so ist.

Geht es um den allgemeinen Ser
vice für das Fahrzeug, so sind mit 
68 Prozent die freien und die Ver
tragswerkstätten die Ansprech
partner Nummer eins. Das Internet 
dient lediglich zwölf Prozent der 
Befragten zur Information. Dabei 
gibt es altersmäßige Unterschiede, 
jüngere Menschen nutzen das In

ternet stärker als ältere. Die The
menfelder sind dabei Reifen (69 
Prozent), Autoteile (54 Prozent) und 
Zubehör (45 Prozent) wie Felgen. 
Konkret wurde innerhalb der The
menfelder nach dem günstigsten 
Preis gesucht (68 Prozent), Preise 
verglichen (63 Prozent), Testberich
te gelesen (33 Prozent) oder etwa 
Sonderangebote gesucht (27 Pro
zent). 

Bei der Buchung von Werkstatt
leistungen sind die Autofahrer eher 
zurückhaltend. Zwölf Prozent haben 
bereits so etwas gebucht, 44 Pro
zent können es sich in Zukunft vor
stellen.

Warnsignal
Ab Juli dieses Jahres ist für die 

Typzulassung von reinen Elek
trofahrzeugen und Hybridelek
trofahrzeugen die Ausrüstung mit 
einem akustischen FahrzeugWarn
system (Acoustic Vehicle Alerting 
System  AVAS) vorgeschrieben. Die 
akustische Warnung muss sich beim 
Vorwärts und Rückwärtsfahren bis 
Tempo 20 automatisch aktivieren. So 
sollen Kollisionen mit Personen ver
ringert werden.

Rekordniveau
Der Nutzfahrzeugmarkt in Deutsch

land setzte seinen positiven Trend 
aus dem Jahr 2017 auch 2018 fort. 
Mit 386.282 Einheiten, das entspricht 
einem Wachstum von 4,6 Prozent, 
lag der Nutzfahrzeugbereich erneut 
auf Rekordniveau. Zu diesem Ergeb
nis trugen alle Gewichtsklassen bei: 
Der Absatz leichter Nutzfahrzeuge 
stieg um 5,5 Prozent, Neuzulassun
gen schwerer Fahrzeuge über 16 
Tonnen (inklusive Busse) um drei 
Prozent.

Lieber stehen lassen
Viele Menschen feiern gerne mit 

einem guten Tropfen. Die Polizei 
empfiehlt daher grundsätzlich, 
nach einem fröhlichen Abend im 
Zweifel das Fahrzeug lieber ste-
hen zu lassen.

Noch mehr Sorgen als Alko
hol am Steuer macht den 
Sachverständigen, der Polizei 
sowie Verkehrssicherheitsex
perten jedoch die zunehmen
de Zahl von Verkehrsteilneh
mern, die wegen Drogenmiss
brauchs oder der Einnahme 
von Medikamenten auffallen 
und als Folge davon zu einer 
medizinischpsychologischen 
Untersuchung (MPU) müssen. 
Nach Angaben der Bundesan
stalt für Straßenwesen (BASt) 
ordneten die zuständigen Füh
rerscheinstellen 2017 in 
19.328 Fällen eine MPU auf
grund von Drogenkonsum 
oder Auffälligkeiten im Zusam
menhang mit Medikamenten 
an, um die Fahreignung der 
Betroffenen begutachten zu 
lassen. 

Das bedeutet einen Anstieg um 
5,4 Prozent im Vergleich zum Vor
jahr, während Alkohol bei den Be
gutachtungsursachen um 8,2 Pro
zent zurückging.

Alkohol am Steuer ist weiterhin die 
Hauptursache für die Anordnung ei-
ner medizinisch-psychologischen 
Untersuchung.

AfD stellt Antrag
Radmitnahme aus Fördermitteln finanzieren

HEIDEKREIS. Nachdem sich der 
AfDKreisverband Heidekreis dafür 
ausgesprochen hat, im Zuge der 
Ausweitung des Tarifs des Hambur
ger Verkehrsverbundes (HVV) die 
kostenlose Mitnahme von Fahrrä
dern  auf der Schiene zu ermöglichen 
(HK berichtete), stellt die AfDKreis
tagsfraktion jetzt einen entsprechen
den Antrag im Kreistag.

Finanziert werden solle dies, so 
Kreistagsfraktionschef Bernhard 
Schielke, aus Mitteln des Programms 
„Klimaschutz durch Radverkehr“ des 
Bundesumweltministeriums. Ent
sprechende Fördergelder möge der 
Landkreis beantragen. In ihrer Be
gründung verweist die AfDFraktion 

auf die Vorteile: Wäh rend die Fahr
radgebühr die Mitnahme des Rades 
unattraktiv mache, könne durch die 
fördermittelfinanzierte Übernahme 
dieser Kosten die Fahrrad und 
Bahnnutzung erheblich gesteigert 
werden. Dies wäre auch für Fahrrad
touristen interessant.

Gleichzeitig könnten dadurch Ko
sten für Fahrradabstellanlagen an 
den Bahnhöfen vermindert werden, 
da Pendler bisher am Start und Ziel
bahnhof Fahrräder abstellen müßten: 
„Wir halten eine solche Kostenüber
nahme zum Erreichen verkehrspoli
tischer Ziele für sehr effektiv und 
zukunftsweisend und gehen daher 
von einer breiten Unterstützung aus.“

50 Jahre: Ehrung für Edwin Fela
Eine Ehrung für ein halbes Jahrhundert Mitgliedschaft stand bei 
der diesjährigen Jahreshauptversammlung des Vereins für Deut-
sche Schäferhunde, Ortsgruppe Munster, an:  Die erste Vorsit-
zende Mirja Funke überreichte Edwin Fela aus Kohlenbissen für 
50 Jahre Mitgliedschaft und eine jahrzehntelange Amtstätigkeit 
in der Ortsgruppe eine Ehrenurkunde und Ehrengabe. Mit 14 
Jahren trat Fela in den Verein ein. Bereits im ersten Jahr seiner 
Mitgliedschaft bestand er mit seinem Schäferhund Alf die 1. 
Schutzhundprüfung und nahm an dem ersten Jugendlager der 
Landesgruppe Niedersachsen teil. 1974 bestand Edwin Fela mit 
Alf die Rettungshundprüfung bei der Selbstschutz-Rettungs-
hundstaffel in Hannover. 1975 wurde er Ausbildungswart in der 
Ortsgruppe Munster. Mit einer kurzen Unterbrechung hat er die-
sen Posten bis heute inne. 1981 erwarb Fela den Schutzdienst-
helfer-Ausweis. Seit 2001 ist er im Besitz der Übungsleiterlizenz. 
Neben den vielen Erfolgen im Hundesport ist Fela Inhaber des 
Hundeführersportabzeichens des Weltverbandes für Deutsche 
Schäferhunde Stufe 1, und seit 1998 hat er unter dem Zwinger-
namen „von der Entenfarm“ insgesamt neun Würfe in der Kör- und 
Leistungszucht aufgezogen.
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10.273,75 € 
Wechselprämie 
für Menschen 
mit Handicap.

Deutschland 
steigt um.

Ihr Volkswagen Partner 

Winkelmann Automobil-
Handelsgesellschaft mbH
Lüneburger Str. 70–72, 29614 Soltau
Tel. 05191 / 98220, www.autohaus-winkelmann.de

Golf Sportsvan Comfortline 1.6 TDI SCR, 
85 kW (115 PS), 7-Gang-DSG
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 4,6/außerorts 3,9/kombiniert 4,2/
CO₂-Emissionen, g/km: kombiniert 109.

Ausstattung: 4 Leichtmetallräder, Ganzjahresreifen, Klimaanlage, Multifunktionsanlage „Plus“, 
Lendenwirbelstützen vorn, Mittelarmlehne vorn, Multifunktionslederlenkrad mit Schaltwippen, 
Dekoreinlagen „Polar Night Black“, Chrom-Applikationen innen, Zentralverriegelung, Komfort-
sitze vorn, Rückleuchten in LED-Technik u. v. m.

Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Stand 02/2019. Änderungen und 
Irrtümer vorbehalten. 1 Vom 24.01.2019 bis zum 30.04.2019 erhalten Sie beim Erwerb 
(Kauf, Leasing, Finanzierung) eines Neu- oder Jahreswagens der Marke Volkswagen Pkw 
mit mindestens Abgasnorm Euro 6 eine modellabhängige Wechselprämie bei gleichzei-
tiger Inzahlungnahme eines Altfahrzeugs (beliebiger Hersteller) mit der Abgasnorm Euro 
4 oder Euro 5 mit Dieselmotorisierung. Das Angebot gilt für private und gewerbliche 
Einzelkunden, die ein am Stichtag 01.01.2019 auf sie zugelassenes Fahrzeug in Zahlung 
geben. Die Inzahlungnahme des Altfahrzeugs durch uns muss bis spätestens drei Kalen-
dermonate nach Zulassung des erworbenen Fahrzeugs erfolgen. Nähere Informationen 
erhalten Sie bei uns. Voraussetzung ist das Vorliegen eines Schwerbehindertenauswei-
ses mit einem Behinderungsgrad von mindestens 50 %. Die Mindesthaltedauer beträgt 
6 Monate. Gültigkeit der Aktionsprämie bis zum 30.04.2019. 2 Bonität vorausgesetzt. Es 
besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher.

Das Finanzierungsbeispiel basiert auf einer 
jährlichen Fahrleistung von 10.000 km.
Fahrzeugpreis:  20.131,25 € 
inkl. Selbstabholung in der 
Autostadt Wolfsburg
inkl. Wechselprämie (inkl. MwSt.): 10.273,75 €1

Anzahlung:  3.500,00 €

Nettodarlehensbetrag:  16.631,25 €
Sollzinssatz (gebunden) p. a.:  1,97 %
Effektiver Jahreszins:  1,99 %
Laufzeit:  48 Monate
Schlussrate:  13.054,91 €
Gesamtbetrag:  17.806,91 €
48 mtl. Finanzierungsraten à  99,00 €2

Ein Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir 
als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen 
Vertragsunterlagen zusammenstellen.

May Umweltdienste GmbH
Martin-Pauls-Str. 158a
26954 Nordenham
Telefon 04731 39900
info@may-umweltdienste.de

WIR ENTSORGEN FÜR SIE FACH- UND UMWELTGERECHT:

• Altreifen aller Art • Siloreifen • Gummiabfälle

Umweltdienste GmbH

Autoservice-Munster
Ihre freie Kfz-Meister-Werkstatt
Rehrhofer Weg 145 · 29633 Munster

Telefon 05192 986996-0 · Fax 986996-9
info@autoservice-munster.de · www.autoservice-munster.de

…mit und ohne Plane
bis hin
zum Autotrailer.

Fragen Sie nach 

unseren günstigen Tages- 

oder Wochenendpreisen.

Mietanhänger
ab

19.- €

OPEL ORIGINAL SCHEIBENWISCHER

WISCHER WECHSELN 
FÜR MEHR  
DURCHBLICK.

Abb. beispielhaft.

Entscheiden Sie sich mit unseren Opel Original
Scheibenwischern für Topqualität zum kleinen Preis – und
legen Sie mit unserem Profi-Check einen sicheren Start in
den Frühling hin!

Unsere Angebote
Opel Standardscheibenwischer
plus Gratis-Profi-Check

nur 9,99 €¹
Opel Flachblattscheibenwischer
plus Gratis-Profi-Check

nur 19,99 €¹
Der Gratis-Profi-Check umfasst folgende
sicherheitsrelevante Punkte:
flFälligkeit HU
flReifen, Profiltiefe
flSichtprüfung Schalldämpfe
flFront- und Scheinwerferscheiben, Wischerblätter
flSichtprüfung Servolenkung (Dichtigkeit)
flMotorraum und Keilriemen
flSichtprüfung Stoßdämpfer
flLeitungen, Schläuche, Dichtigkeit

myOpel.de OPEL SERVICE
¹ Das Angebot umfasst die beiden Frontscheibenwischer für alle Opel Modelle ab

Baujahr 1987, ausgenommen Opel Speedster, und ist gültig bis 26.04.2019. Der 
angegebene Preis gilt nur in Verbindung mit dem Gratis-Profi-Check bei uns. Der Preis 
gilt nur einmal pro Fahrzeug und bei Montage durch uns. Die Montage der 
Wischerblätter ist kostenlos.

Autohaus Plaschka KG
Wagnerstr. 10-18
29633 Munster
Tel.: 05192-98880Wagnerstr. 10-18 · Munster · Tel. 05192 9888-0

Plaschka Munster GmbH & Co. KG

NUR BIS

26.04.2019

kraftfahrzeugmarkt

Werbung weckt Wünsche!

Bei Offroad-Reifen gibt es  
unterschiedliche Typen, die für die Straße,  
fürs Gelände oder für beides  
geeignet sind.      Werkfoto: Audi

Die richtige Wahl für Offroad-Reifen
Sie prägen immer mehr das Stra-

ßenbild, auch wenn es mit ihnen 
eher selten in schlammige oder stei-
nige Landstriche geht: Geländewa-
gen und SUVs stehen hoch im Kurs 
bei Deutschlands Autofahrern - und 
sie stellen spezifische Anforderun-
gen an die Reifenwahl. Doch welche 
Besonderheiten sind hierbei zu be-
achten? Einige hilfreiche Tipps:

Das Einsatzgebiet ist entschei-
dend: Bei Offroad-Reifen gibt es 
unterschiedliche Typen, die für die 
Straße, fürs Gelände oder für beide 
Einsatzbereiche geeignet sind; zu-

dem gibt es Reifen für spezielle Un-
tergründe. Um Fahrkomfort und 
-sicherheit zu  gewährleisten, sollte 
sich die Reifenwahl immer am kon-
kreten  Bedarf orientieren. 

Highway-Terrain-Reifen für Gelän-
demuffel: Wer seinen SUV als Pre-
stigeobjekt liebt und an Gelände-
fahrten wenig Interesse hat, ist mit 
Highway-Terrain-Reifen (Bezeich-
nung „HT“) bestens  bedient. Die 
Reifen sind nur eingeschränkt gelän-
detauglich - ein gelegentlicher Ab-
stecher ins Gelände ist damit aber  
immerhin möglich. 

All-Terrain-Reifen für Terrain-
Wechsler: Ob begeisterter  Natur-
sportler, ob Förster oder Landwirt: 
Wenn sich Straßen- und Gelände-
fahrten die Waage halten, sind All-
Terrain-Reifen  (Bezeichnung „AT“) 
die ideale Wahl. Denn sie machen 
auf der Straße und im Gelände glei-
chermaßen eine gute Figur. 

Mud-Terrain-Reifen für Hardcore-
Geländefahrer: Diese Reifen (Be-
zeichnung „MT“) sind ausschließlich 
etwas für Offroad-Enthusiasten: Sie 
sind widerstandsfähig und kommen 
in Extremgelände sogar mit abge-

senktem Reifendruck klar. Bei der  
Straßentauglichkeit hingegen sind 
erhebliche Abstriche hinzunehmen.

 Im Winter Winterreifen: Wie viel-
seitig Offroad-Reifen auch sein mö-
gen, wintertauglich sind sie nicht. 
Die „M+S“-Auszeichnung ist hier 
wenig aussagekräftig - allein das 
Schneeflocken-Symbol gibt zuver-
lässig Auskunft. Insbesondere das 
hohe Gewicht der Fahrzeuge macht 
eine angepasste Winterbereifung 
unbedingt erforderlich. 

Check-up  
beim Hausarzt

Im Alter weiter mit dem eigenen Auto 
unterwegs sein? Alles eine Frage der 
geistigen wie auch körperlichen Verfas-
sung.

Tendenziell aber verlängern sich Reak-
tionszeiten, die Konzentration lässt 
schneller nach und man hört sowie sieht 
vielleicht nicht mehr ausreichend gut. Bis 
zur Fahruntüchtigkeit ist dies ein schlei-
chender Prozess, der meist nur unzurei-
chend wahrgenommen wird. 

Um einschätzen zu können, wie es um 
die eigene Konstitution bestellt ist, rät der 
Automobilclub Kraftfahrer-Schutz (KS) 
daher zu regelmäßigen Check-ups beim 
Hausarzt. Zugleich sei ein gesundes Au-
genmaß bei der Selbsteinschätzung ge-
fragt.

Die Sicherheit sollte immer Priorität ha-
ben.  Werkfoto: KS

Verlust des
Auto-Schlüssels

Ist der Autoschlüssel weg, sollte der 
Besitzer den Verlust sofort der Kfz-
Kaskoversicherung melden. 

Denn im Fall eines Diebstahls verlangt 
die Versicherung alle Originalschlüssel. 
Sind nicht mehr alle vorhanden, sollte der 
Besitzer nachweisen können, wo sie ge-
blieben sind. Ansonsten greift unter Um-
ständen der Diebstahlschutz einer Kas-
koversicherung nicht oder es drohen 
Kürzungen der Versicherungsleistungen. 
Fahrzeughalter, sie sich sicher sind, dass 
die Autoschlüssel gestohlen wurden, 
sollten außerdem umgehend Anzeige bei 
der Polizei erstatten.

Besser nicht lange zögern: Ist der Au-
toschlüssel weg, sollte der Besitzer den 
Verlust sofort der Kfz-Kaskoversiche-
rung melden.  Werkfoto: Ergo



Wir sind ein mittelständisches Tiefbau- und Rohrleitungsbauunternehmen. 
Mit unseren engagierten  Mitarbeitern in der HvF-Firmengruppe sowie aus-
gewählten Nachunternehmern bewegen wir uns seit 45 Jahren erfolgreich  
im gesamten Bundesgebiet am Markt. Ein leistungsstarker Maschinenpark 
zeichnet uns aus.

Aufgrund unserer sehr guten Auftragslage im Jahr 2019 und darüber hinaus 
suchen wir zu sofort oder später für unsere überwiegend in Norddeutschland 
befindlichen Baustellen 

• Vorarbeiter (Tief-/Rohrleitungsbau) w/m
• Tiefbauarbeiter (Tief-/Rohrleitungsbau) w/m
• Straßenbauer / Pflasterer w/m
• Gas- und Wasserinstallateure w/m
•  Stahlschweißer für den Prozess Lichtbogenhandschweißen 

nach DIN EN ISO 9606-1 111  w/m
Die Aufgabengebiete beinhalten die fachgerechte Ausführung aller Tief-, Rohr-
leitungsbau- und Kabelverlegearbeiten sowie die Baustellenlogistik. Neben 
Erfahrungen in den oben genannten Bereichen sollten Sie über die erforder-
lichen Qualifikationsnachweise sowie den Führerschein Klasse BE verfügen; 
Führerschein Klasse CE sowie PE-Schweißschein nach DVGW-Arbeitsblatt 
GW 330 wären wünschenswert.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 11.03.2019. Es 
erwartet Sie ein unbefristeter Arbeitsvertrag mit allen tariflichen Vorteilen des 
Bauhauptgewerbes. Sofern Sie sich für uns entscheiden zahlen wir eine
Wechselprämie von 1.500,- € nach Ablauf der Probezeit.

Für Vorabinformationen steht Ihnen unser Geschäftsführer Herr Peter Schröder 
(Tel. 05193-84 35) zur Verfügung.

HvF Helmut v. Fintel Tiefbau – Kabelverlegung GmbH
Südring 37, 29640 Schneverdingen, Tel. 0 5193 - 8 40, Fax 0 5193 - 84 33
E-Mail: kontakt@hvf-gruppe.de, www.hvf-gruppe.de

Firmengruppe

FIRO
Tiefbau • Kabelverlegung • Rohrleitungsbau
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stellenmarkt

– Mitglied der HvF-Firmengruppe –
Wir sind ein anerkannter Fachbetrieb für Beregnungsanlagen und Wassertechnik in  
den Bereichen Golfplätze, Sportplätze und Hausgärten. Aufgrund unserer mehr als  
40-jährigen Erfahrung verfügen wir über ein umfassendes Servicenetz. Unser Einzugs-
gebiet erstreckt sich über den norddeutschen Raum.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zu sofort oder später:

• Kaufmännischer Angestellter (m/w) in Vollzeit
Das Aufgabengebiet umfasst u. a. folgende Tätigkeiten:
Bearbeitung von Eingangs- und Ausgangsrechnungen, allgemeine Büro- und Verwal-
tungsarbeiten wie z. B. Telefonannahme usw. sowie Angebotsbearbeitung. 
Eine abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung mit Berufserfahrung sowie 
gute Kenntnisse im Umgang mit den gängigen MS Office Programmen werden voraus-
gesetzt.
Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung 
bis zum 11.03.2019.
Für Vorabinformationen steht Ihnen der Geschäftsführer der HvF-Firmengruppe Herr 
Peter Schröder (Tel. 05193-8435) oder unser Betriebsleiter Herr Reiner Schlumbohm 
(Tel. 05191-6028511) zur Verfügung.

GSB-Bewässerungstechnik GmbH 
Heidberg 3   29614 Soltau-Harber
Telefon 05191 – 602 85-0  Fax 05191 – 602 85 25
E-Mail: info@gsb-soltau.de  www.gsb-soltau.de

M I TA R B E I T E R / I N  G E S U C H T

Wir bieten Ihnen:
• 5-Tage-Woche
• Öffnungszeiten: 8.00 - 17.00 Uhr
• übertarifliche Bezahlung
• eine begeisterungsfähige Arbeit
• ein nettes Team
• interne und externe Weiterbildung

Pflegefachkraft m/w
30 Std./Woche gesucht

Ansprechpartnerinnen:
Frau Dinges/Frau Sachau

Email: info@heidehus.de
Home: www.heidehus.de

Bewerben Sie sich gerne schriftlich oder online!

IHR WERBEPARTNER IM NÖRDLICHEN HEIDEKREIS

Bewerben können  
Sie sich telefonisch bei  

Herrn Michael Treske  
unter 05191 808 180 

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und  
geregelte Tätigkeit in der Nähe Ihrer Wohnung.

•  Arbeitszeiten bei freier Zeiteinteilung Mittwoch und/oder  
am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Schüler, Rentner, Hausfrauen  
und Berufstätige.

Wir suchen in Bispingen, Soltau  
und Schneverdingen 

Mitarbeiter/in 
im Zustelldienst 

Einfach mehr 

Taschengeld

      

Wilhelmstraße 24 
29614 Soltau

Telefon 0 5191- 96 83 08 
Telefax 0 5191- 96 83 07 

praxis@zahnarzt-soltau.de 
www.zahnarzt-soltau.de

  eine/n zahnmedizinische/n Fachangestellte/n 
mit Grundkenntnissen in der  Abrechnung

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Zähne für das Leben – in diesem Sinne üben wir unseren Beruf 
aus. Ist das auch Ihr Anspruch? Dann sind Sie bei uns richtig.

Möchten auch Sie in einer modernen Gemeinschaftspraxis 
zahnmedizinisch innovativ arbeiten? Dann freuen wir uns auf 
Ihre Bewerbung.

Autolackiererei

www.hohls-und-sohn.de

Unser Team sucht kurzfristig und unbefristet eine/n 

Lackierer/in in Vollzeit
für Fahrzeug- und Industrielackierungen

Helfer/in in Vollzeit für diverse Lackierarbeiten

Auszubildende/n 
zum Fahrzeuglackierer 
zum 1. August 2019

Bitte melden Sie sich  
telefonisch bei Herrn Elbers  
0173 8403003
Alle Anfragen werden  
vertraulich behandelt.

Lüneburger Straße 149 Tel. 05191 3395
29614 Soltau Fax 05191 2320

Ihr Beschrifter in Soltau

Seit 1904  
lackieren wir!

Wir bieten: -  übertarifliches Gehalt  
+ Spesen + Prämie + Sachzuwendungen

 - moderner und top ausgestatteter Fuhrpark
 - Übernahme festes Fahrzeug möglich 
 - innerdeutsche Ladungsverkehre
 - kein Wochenendeinsatz erforderlich
 - innerbetriebliche Weiterbildung

Ihr Profil: -  Erfahrung auf Planen- oder Kippsattelzügen von Vorteil,  
aber nicht Bedingung

 - Führerschein Klasse CE und Fahrerkarte
 - zuverlässig und motiviert

Außerdem bilden wir Berufskraftfahrer aus und haben für 2019 noch 
Ausbildungsplätze frei. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Interesse?  Ihre Ansprechpartner:
  Bernd Möhlmann oder André Markert, S 05191 98950
  oder schriftlich: Möhlmann Transporte GmbH
  Carl-Benz-Straße 9, 29614 Soltau
  moehlmann@moehlmann-transporte.de

Kraftfahrer
gesucht!

Die Mundschenk Druck- und Vertriebsgesellschaft sucht 
zum nächstmöglichen Termin eine/n

Mitarbeiter/in

für die Zeitungsherstellung in den Abend-/Nachtstunden.
Die Aufgabe des/der Mitarbeiter/in besteht darin,  
die Produktionsstraße mit Prospekten zu bestücken. Das 
Umwickeln der Paletten, sowie das Arbeiten mit dem 
Hubwagen, gehört ebenfalls zu Ihrem Aufgabengebiet.

Diese Tätigkeit erfolgt auf Mini-Job-Basis.

Berufserfahrung ist dafür nicht notwendig. Wenn Sie 
körperlich belastbar sind, Spaß an der Teamarbeit haben, 
gute Deutschkenntnisse besitzen und sorgfältig arbei-
ten, dann sind Sie bei uns richtig. 
Die Tätigkeit findet in den Abendstunden statt.

Für weitere Informationen steht Ihnen Herr  
Michael Persigehl unter 0 51 91/808-163 zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG 
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

WIR BRAUCHEN SIE!
Mitarbeiter (m/w)
für die Warenaufbereitung
in Vollzeit  
(Warenetikettierung)

Gewünschte Voraussetzungen:
• Flexibilität und körperliche Belastbarkeit
• Gute Deutschkenntnisse
• Freundliches Erscheinungsbild
• Teamfähigkeit

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung
mit Lichtbild, die Sie bitte an folgende Adresse senden:

SLC Soltau Logistic Center GmbH & Co.KG
Frau Nielsen · j.nielsen@soltau-logistic-center.de
Heideweg 1 · 29614 Soltau

Bitte haben Sie Verständins dafür, daß wir Ihre Bewerbungs-
unterlagen nur auf ausdrücklichen Wunsch zurücksenden.

Ihre Lager-Logistiklösung für
Norddeutschland direkt an der A7

Seit 2007 in Soltau

Vierköpfige Familie in Soltau sucht Haushaltshilfe.
Ihre Aufgaben umfassen die Raumpflege sowie die Erledigung

der Bügelwäsche. Arbeitszeiten: zwei Mal wöchentlich vormittags 
vier Stunden. Stundenlohn: 10 Euro.

Gute Deutschkenntnisse sind Voraussetzung.

Bitte bewerben Sie sich telefonisch unter
05191 8083381 (Anrufbeantworter).

Zuschuß für Erholung
SOLTAU. Familien oder Alleinerzie-

hende haben oft nicht die finanziellen 
Möglichkeiten, sich einen gemeinsa-
men Urlaub zu gönnen. Aus diesem 
Grund gewährt das Land Nieders-
achsen Zuschüsse. Der Antrag auf 
diese Zuschüsse sollte so früh wie 
möglich in der Geschäfts- und Bera-
tungsstelle des Diakonischen Wer-
kes, Rühberg 7, in 29614 Soltau 
gestellt werden. Wenn die Kinder 
unter 18 Jahre alt sind und für sie 
Kindergeld bezogen wird, dann be-
steht die Möglichkeit, einen Antrag 

zu stellen, wenn unter anderem fol-
gende Voraussetzungen gegeben 
sind: So muß etwa der Urlaubsort in 
Deutschland liegen, darf aber frei 
gewählt werden. Außerdem ist die 
Zuschußgewährung einkommens-
abhängig (auch Sozialleistungen), 
wobei Kindergeld dabei anrech-
nungsfrei bleibt. Der Mindestaufent-
halt beträgt sieben und die Höchst-
grenze 14 Übernachtungen. Weitere 
Informationen und Antragstellung: 
Diakonisches Werk in Soltau, Rüh-
berg 7,  Telefon (05191) 60122.

Spiegel kaputt
TIMMERLOH. Bereits am Montag, 

dem 11. Februar, kam es am frühen 
Morgen gegen 5.45 Uhr auf der 
Kreisstraße 2 bei Timmerloh zwi-
schen zwei Fahrzeugen im „Begeg-
nungsverkehr“ zu einem sogenann-
ten „Spiegelklatscher“. Während ei-
ner der Beteiligten, dessen Spiegel 
beschädigt worden ist, anhielt und 
zurückfuhr, machte sich der andere 
aus dem Staub. Dieser unbekannte 
Unfallbeteiligte wird gebeten, sich 
mit der Polizei Soltau unter der Tele-
fonnummer (05191) 93800 in Verbin-
dung zu setzen.

Gottesdienst
FINTEL. In der St.-Antonius-Kirche 

in Fintel steht am heutigen Sonntag 
um 19 Uhr der nächste „Mittendrin“- 
Abendgottesdienst auf dem Pro-
gramm. Das Thema lautet diesmal 
„Hören“. Den Impuls zu diesem The-
ma aus biblischer Sicht wird Pastorin 
Lotte Blattmann geben. Dazu gibt es 
ein Anspiel sowie neuere Lieder, von 
Gitarren begleitet. Das „Mittendrin“- 
Team und  Pastorin Blattmann laden 
zu diesem Gottesdienst ein. An-
schließend gibt es im Haus der Be-
gegnung im Bistro Gelegenheit zum 
Austausch.

SoVD
BISPINGEN. Der SoVD-Ortsver-

band Bispingen-Hützel-Steinbeck  
weist auf seine Jahreshauptver-
sammlung hin: Am Samstag, den 2. 
März, ab 16 Uhr im Haus Grunwald 
(Buschhus) in Hützel. Nach der Ver-
sammlung gibt es ein Grünkohles-
sen und bei genügend Anmeldun-
gen soll im Anschluß noch gekno-
belt werden. Anmeldungen nehmen 
der Vorsitzende Georg Pech, Telefon 
(05194) 2976, und sein Stellvertreter 
Peter Schaar, Ruf (05194) 2374, bis 
zum Mittwoch, den 27. Februar, ent-
gegen.

Für Bürger
MUNSTER. Munsters Bürgermei-

sterin Christina Fleckenstein bietet 
am 25. Februar eine Bürgersprech-
stunde an: In der Zeit  von 17 bis 18 
Uhr im Büro 3.01 (Seminarbereich) 
des Bürgerhauses im Veestherrnweg 
10 können  Bürgerinnen und Bürger 
ihre Anliegen vorbringen. Die Sprech-
stunde bedarf keiner vorherigen An-
meldung. Wer seine Wünsche, Anre-
gungen, Fragen oder auch seine 
Kritik nicht persönlich vorbringen 
möchte, hat die Möglichkeit, den im 
Rathaus aushängenden Briefkasten 
für „Bürgeranregungen“ zu nutzen.
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stellenmarkt

Wecken Sie Faszination bei unseren Kunden, werden Sie Teil unseres Teams:

Die Mundschenk Nachrichtengesellschaft GmbH & Co. KG
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Mediaberater/in
für Print und Digital

in Vollzeit.

Wer wir sind:
� Die Böhme-Zeitung ist mit über 150 Jahren Geschichte fest im Heidekreis verwur-
zelt und trotz des hohen Alters steht ein zukunftsorientiertes Medienhaus hinter der
Tageszeitung. Wir arbeiten täglich an Mehrwert liefernden Inhalten – sowohl für
unsere Leser als auch für unsere Geschäftskunden, die uns als Werbeplattform
schätzen. Neben der Tageszeitung präsentieren wir uns jetzt und auch in Zukunft
mit Produktinnovationen und zielgruppenspezifischen Werbelösungen im Print- und
Digitalbereich.

Ihr Arbeitsalltag bei uns:
� Sie zeigen sich als engagierter und aktiver Verkäufer im Bereich Werbevermark-
tung für die Böhme-Zeitung sowie für unsere Zusatzprodukte, beispielsweise Maga-
zine und Journale. Sie verstehen es, unseren Kunden die Vorteile und Besonderheiten
der Produkte näher zu bringen, sodass diese Loyalität zur Marke „BZ“ entwickeln.
Mit Ihrer aufgeschlossenen Art gelingt es Ihnen die Kundenbeziehungen weiter zu
intensivieren und Neukundenbeziehungen aufzubauen. Zu Ihren weiteren Aufgaben
zählen außerdem die Pflege von Kundendaten im CRM-System sowie die Dokumen-
tation Ihrer Arbeit.

Ihr Profil:
� Verkauf mit Leidenschaft
� Bereitschaft, Verantwortung für den eigenen Verkaufserfolg zu übernehmen
� Einzelkämpfer „an der Front“, aber Teamplayer innerhalb des Verlages
� mehrjährige Vertriebs- und Beratungserfahrung, idealerweise im crossmedialen
Verkauf

� Kundenzufriedenheit hat für Sie oberste Priorität
� hartnäckige und verhandlungssichere Gesprächsführung
� hohes Maß an Eigenmotivation
� Online-Affinität
� eigenständige Arbeitsweise

Unser Angebot an Sie:
� flexible Arbeitszeiten
� Option, regelmäßig im Homeoffice zu arbeiten
� enger Austausch mit unserem Marketing-Team, um Produkte und Themen schnell
dem Markt anzupassen

� flache Hierarchie-Ebenen für leichte Kommunikation
� Grundgehalt plus leistungsbezogene Vergütung
� vielfältige Möglichkeiten der Weiterqualifizierung

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre aussagekräftige
Bewerbung an:
Herrn Dr. Martin Mundschenk
Harburger Straße 63
29614 Soltau
Tel: 05191 - 808 111

dr.m.mundschenk@mundschenk.de

186

ZEIT FÜR NEUE AUFGABEN

CeTec GmbH
Personalabteilung
Paul-Ehrlich-Str. 3

29633 Munster
bewerbung@cetec-gmbh.com

Werden Sie

VERSUCHSFAHRER
IN DER FAHRZEUGERPROBUNG (w/m/d)

in Festanstellung 40 Std./Woche sowie auf 450 E Basis, 
bevorzugt für die Tagschicht

Ihre Aufgaben:
• Sie führen Fahrzeuge über definierte Routen im öffent- 

lichen Straßenverkehr.
• Sie berichten über aufgetretene Auffälligkeiten und  

Eindrücke des Fahrzeugs.

Ihr Profil:
• Sie besitzen eine gültige Fahrerlaubnis der Klasse B zusätz-

lich idealerweise BE/C1E, sind mindestens 25 Jahre und 
haben bereits fünf Jahre Fahrpraxis.

• Sie sind zuverlässig und flexibel und bereit im Schicht-
System zu arbeiten.

Auch Quereinsteiger (w/m/d) ohne technische Ausbildung sind 
gerne gesehen.

Bitte richten Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen, 
gerne auch per E-Mail, mit der Referenznummer: Ce2019003 
an unsere Personalabteilung.

Das Heide Park Resort ist Norddeutschlands größtes Freizeitpark- und Kurzreise-Abenteuer 
mit mehr als 40 Attraktionen und Shows, darunter das Peppa Pig-Land für Kinder im Vor-
schulalter und Deutschlands einziger Wing Coaster Flug der Dämonen. Neu 2019: Das Come-
back von Colossos, Europas höchster und schnellster Holzachterbahn. Das Heide Park Resort 
ist Teil der britischen Merlin Entertainments plc, Europas größtem Anbieter von Freizeitat-
traktionen. Merlin unterhält über 120 Attraktionen, 18 Hotels und sechs Feriendörfer welt-
weit und schafft damit unvergessliche Momente für knapp 65 Millionen Gäste im Jahr. Zu den 
deutschen Attraktionen zählen: Heide Park Resort, SEA LIFE, Madame Tussauds, LEGOLAND, 
LEGOLAND Discovery Centres sowie Hamburg und Berlin Dungeon. 

Wenn Du Lust hast, in diese spannende Abenteuerwelt einzutreten und ein Lächeln auf die Ge-
sichter unserer Gäste zu zaubern, dann bewirb Dich jetzt!

Wir suchen befristet für die Saison 2019 (März bis November) Mitarbeiter (m/w/d) in 
Voll- und Teilzeit, auf geringfügiger Basis sowie Schüler für unseren Park und unsere 
Hotel- sowie Holiday Camp-Teams in folgenden Bereichen:

Zudem suchen wir ab sofort unbefristet in Vollzeit Mitarbeiter (m/w/d) als

Unterkünfte können bei Bedarf zur Verfügung gestellt werden. Weitere Informationen sowie 
zahlreiche Stellenangebote findest Du auf unserer Homepage unter www.heide-park.de. 

Haben wir Dein Interesse geweckt?
Dann warte nicht länger und sende uns bitte Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen an: 
bewerbung@heide-park.de oder alternativ an Heide-Park Soltau GmbH, Stichwort: Bewer-
bung, Heide Park 1, 29614 Soltau. Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

•	 HR	Generalist
•	 Schichtleiter	für	die	Rezeption	
•	 Koch

•	 Industrieelektroniker
•	 Teamleiter	Finanzbuchhaltung
•	 Mechaniker

•	 Fahrgeschäfte	
•	 Erste	Hilfe	(Rettungssanitäter/ 
	 Rettungsassistenten)
•	 Service	Center
•	 Parkplätze	
•	 Telefonische	Kundenbetreuung 
•	 Showtechnik

•	 Verkauf,	Gastronomie	und	Souvenir	
•	 Restaurant	und	Bar
•	 Küche	(Köche/Beiköche/Systemgas- 
 tronomen)
•	 Reinigung
•	 Rezeption
•	 Rettungsschwimmer

ISLÄNDERHOF RUTENMUEHLE sucht 
ein Team oder Einzelpersonen für die 
Reinigung von acht Ferien- 

wohnungen. Kontakt 05195 1361, 
info@rutenmuehle.com

Für ein Objekt in Wietzendorf suchen 
wir zu sofort eine zuverlässige

Reinigungskraft
auf 450,– 3-Basis oder Teilzeit
Mo.–Fr. je 3 Std. ab 16.00 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Neppert Gebäudereinigung GmbH

Telefon 05193 9858-0

Kleintier- und Vogelpraxis Dr. A. Petersen
Lüneburger Str. 65 · 29614 Soltau · Email: anja.petersen@ewetel.net

Ausbildungsplatz zur

zur/zum Tiermedizinischen Fachangestellten
zum 1. August 2019 zu vergeben!

Vollständige Bewerbungsunterlagen bitte an:

Für unsere

suchen wir eine
Unterstützung für das

Reinigungsteam
• Mindestalter 18 Jahre

• 450 Euro Minijob 

• Arbeitszeiten auch am
  Wochenende

Bei Interesse schicken Sie
Ihre schriftliche Bewerbung

kurzfristig zu
Händen Herrn Dechau.

GMF GmbH & Co. KG
c/o Soltau Therme

Mühlenweg 17
29614 Soltau

Die Stadt Munster sucht
zum 01.04.2019

eine/n Reinigungskraft (m/w/d)  
für die Grundschule im Örtzetal (Standort Süllberg) 

Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter
www.munster.de

und in der Fachgruppe Zentrales der Stadt Munster  
bei Herrn Holz, Zimmer 2.01 sowie unter der  

Telefonnummer 05192 130-1100 · E-Mail: jan.holz@munster.de

    Der Ev.-luth. Kirchenkreis Soltau

sucht für die

Kindertagesstätten  
in Hermannsburg, Wietzendorf  

und Faßberg
zum nächstmöglichen Termin

staatlich anerkannte Erzieher (m/w/d)
als Gruppenleitungen sowie als Vertretungskräfte  

und 
staatlich anerkannte 

Sozialpädagogische Assistenten (m/w/d)
als Zweitkräfte sowie als Vertretungskräfte 

in Vollzeit und Teilzeit, ggf. auch im geringfügigem  
Beschäftigungsumfang, unbefristet und befristet  

sowohl vor- als auch nachmittags

Wir wünschen uns, dass Sie
•  sich mit dem religionspädagogischen Ansatz  

identifizieren können
• ein wertschätzendes Bild vom Kind haben
• verantwortungsbewusst und teamfähig sind
• Freude an der Arbeit mit Kindern haben
•  Aufgeschlossenheit und Kreativität für  

projektorientiertes Arbeiten mitbringen
• eine Person mit Herz und Verstand sind.

Wir bieten Ihnen
•  ein partnerschaftlich orientiertes und professionelles  

Arbeitsumfeld
•  interessante Perspektiven durch die Größe und Vielfalt  

unseres Kirchenkreises
•  Entwicklung und Förderung durch regelmäßige  

Weiterbildung
• Vergütung nach TVöD-SuE
•  zusätzliche Altersversorgung.

Die mit den Stellen verbundenen Aufgaben erfordern grundsätz-
lich die Mitgliedschaft in einer der Gliedkirchen der Ev. Kirche  
in Deutschland

Wir freuen uns auf Sie!
Ihre schriftliche Bewerbung erwarten wir (gerne mit Foto)
bis zum 08.03. 2019 an:

Ev.-luth. Kirchenkreis Soltau
Pädagogische Leitung
Gabriele Schulz
Rühberg 7
29614 Soltau
Telefon 05191 601-25
gabriele.schulz@evlka.de

 Salzwedeler Str. 8 • 29578 Eimke • Tel. 05873 249 
www.amtsfeld-automobile.de

Für unseren Tankstellenshop in Eimke suchen wir zur Verstärkung in Teil- oder Vollzeit 

einen freundlichen und verantwortungsvollen Mitarbeiter (m/w)
Kaufmännische Vorkenntnisse wären wünschenswert, sind aber keine Bedingung.

Bewerbungen richten Sie bitte an Frau oder Herrn Amtsfeld.

KLEINANZEIGEN 3,-
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kfz-markt

1 Satz Winterreifen Pirelli Sotto Zero 
225/50 R17 94H auf 5-Speichen-
Alufelge, gutes Profil, zum Super-
Sonderpreis 05191 16140

Golf Plus, Bj. 4/08, blau-met., 1.4 
ltr., 59 kW/75 PS, 37 tkm, TÜV 2/21, 
Tempomat, Einparkhilfe hinten, Kli-
ma, 8fach bereift, So.-Rfn. auf Alu, 
top Zust., zum Superpreis 6350.- VB 
05191 70640

Wir kaufen Dein Auto
PKW, LKW, Busse, Geländewagen und  

Pick up. Auch mit hohen km und  
sonstigen Schäden. Erreichbar auch  

an Sonn- und Feiertagen. 
04131 2069245 u. 0176 22782947

Opel Vectra B Crv, EZ ’01, 300 tkm, 
TÜV 9/19, fahrb., rep.bedürft. Aus-
getauschte Teile, u. a. Servolenk. + 
AGR-V. + ABS- St.Ger. + AGR-Vent. 
750,- VB 0160 7428113

Roller Piaggio Typhoon 50 ZT, Leis-
tung 25 kmh, Farbe titangray, Bau-
jahr 2016, 1.700 km, top Zustand, 
Preis VHS 0162 3140258

Suche Deutsches, Japanisches 
Fahrzeug, Skoda. Auch Unfall. 0175 
1696564 Gerne WhatsApp

Sommerreifen mit Alufelgen 18“, 
BMW X1, 300 km gelaufen, NP 
1.200.- für 800.-. Ab 19 Uhr 05195 
9728698
Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160  ·  www.wm-aw.de Fa.

Mercedes Benz A140, Bj. 2004, 
Servo, ZV, ABS, Klima, Tüv 12-19, 
4türig, Alus, ABS, blaumet., EFH, el. 
Spiegel, Rdo., CD, 180 tkm, Airb., 
5-Gang, 1.999.- 0157 51974929

BMW 116i, Klima, SV, ZV + Fb., 
ABS, ESP, DTC, 6-Gang, 122 PS, 
TÜV 12/20, Rdo., CD, Sommerr.+ 
Winterr., Alus 17“, 89 tkm, 4trg., EFH, 
schwarz, 5.499.- 0152 38492900

Hyundai iX35, Zul. 08/2010, 2,0d, 
100 KW, Eur5, 161 tkm, So./Wi-Rä-
der, Sitzheizung v+h, Klima, Frei-
sprech, HU 10/19, 7200.- 05193 
807112

Suche Auto mit wenigen km gelau-
fen, aus 1. oder 3. Hand, bitte alles 
anbieten, auch mit kleinen Dellen 
oder etc. 0172 1864694

Wegen Fahrzeugwechsel 4 Som-
merreifen für Corsa, 0 km gelaufen, 
150.-, Continental 185/65 R15 H 
0178 4157817

Ihr Anhänger Zentrum „BF“ 
OT Tewel · Tel. (0 51 95) 24 31

Suche Zündapp Kreidler NSU Mo-
ped Mofa Motorrad aller Art, auch 
zum Basteln. 0173 5441032

Stellplatz für Wohnwagen, Lager-
fläche, keine Scheune, feste Halle, 
auf Wunsch als abgeteilter Raum in 
Wietzendorf. 0171 2130842

Trailer für Pkws. Tel.-Nr. bitte deut-
lich auf AB hinterlassen, war leider 
falsch! Doppelachser mit Auffahr-
rampen, 2 Tonnen, TÜV neu, 1690.- 
5822 3521

Sehr schönes Bertone Astra Cabrio 
für 1500.-, Liebhaber Youngtimer, 
Extras, Alu, etc., fast neues Verdeck, 
TÜV 6/2020, näheres Tel. 05822 
9419754

Top Smart TÜV neu 1490.- Extras 
So./Wi.-Reifen Alus wg. km 600 ccm 
keine 50.- Steuer 5-l-Auto grüne Pla-
kette 45 kW gut. allg. Zustand 01522 
8344898

Kombi TDI Passat 1.9 l, 96 kW, Au-
tom., TÜV 3/2020, div. Extras, Lang- 
strecke, 5-6 l/100 km, AHK, Klima, 
Sitzhzg., sehr ger. opt. Mängel, Bj. 
2005 f. 2990.- 05822 9419755

2x Pkw Kleinwg. 4trg. Polo, 2 Hd., 
55 kW, ABS, Servo etc., TÜV 10/19 
oder neu, VB 1500.- 9N + 2trg. Fies-
ta, TÜV neu 1.3 l, 44 kW, Klima, Ser-
vo, SW-Rfn. 1990.- 0173 4105542

VW Lupo, Bj. 7/04, 37 kW, silber- 
met., Radio, Alu-Felgen, 173 tkm, 
TÜV/AU neu, guter Zustand, 1350.- 
0177 9326840

verkaufe

Roller Piaggio Typhoon 50 ZT, Leis-
tung 25 kmh, Farbe titangray, Bau-
jahr 2016, 1.700 km, top Zustand, 
Preis VHS 0162 3140258

Massage-Matratze, elektrisch, 
Schurwoll-Oberbetten sowie Kopf-
kissen und Nackenstütze, alles neu-
wertig, Preis VHS 05195 5214

Theke u. 6 Hocker, Massivholz, gut 
als Hofladen zu gebrauchen, Tisch 
1,50 bis 3,50 m sowie Eckbank 1,10 
x 2,80 m sowie 2 Rollatoren, neuwer-
tug, Preis VHS 05195 5214

Verkaufe einen Einspänner für 
950.-, Verkaufe einen Apple iMac 
21,5“ (MMQA2D/A), XXL3000Full-
Service, 1000.- 0173 2190296

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Wohnlandschaft ausziehbar mit 
Bettkasten, Preis VHS 05195 1264

Cube Mountainbike Reaction GTC 
Pro, Carbon-Rahmen, 26 Zoll, Rah-
menhöhe 46 cm, sehr gut erh., letzte 
Insp. 11/2018, VB 950.- 05193 50312

Billardtisch, 177 x 95 x 76 cm mit 
Zubehör 70.-; älterer Hecklader mit 
Forke für Traktor mit Dreipunktauf-
hängung 300.- 05193 6555

Relax-Hochlehner-Sessel, Leder, 
mocca, Drehgestell, 4 J. alt, top Zu-
stand, je 220.- 29640 Svd. 0172 
1883729

Smartphone Samsung Galaxy A3, 
Panzerfolie, 15 Monater alt, 140.- 
0172 1883729

Anrichte Ita. massiv Kirsche, 2 
Schubladen, 2 Türen, 1 Regal, L 94 
cm, H 86 cm, T 47 cm, 170.-, 29640 
Svd. 0172 1883729

Jeden Sonntag, 14–17 Uhr

SCHAUTAG
450 m2 tolle Ideen  
fürs Bad und die neue Heizung!

Anrichte massiv, Elfenbein, mit 
Glasteil u. 4 Schubladen, L 197 cm, 
H 120 cm, T 42 cm, 29640 Svd., 
380.- 0172 1883729

Sofa, 2-Sitzer, Bielefelder Werk-
stätten, wenige Füsse, 260.-, 29640 
Svd. 0172 1883729

Couchtisch, Wenge massiv, moc-
ca, H 140 cm, L 100 cm, T 60 cm, 
55.-, 29640 Svd. 0172 1883729

Verkaufe 4x original Alufelgen für 
Audi A4, Bj. 01-06, VB 180.-, 4x 
Sommerreifen 165/70R14 81T, DOT 
12/18, 8 mm, VB 140.- 05195 2822

Nistkästen f. versch. Vögel und 
Fledermaus, stabil u. wetterfest, 
günstig zu verk., ab Abnahme v. 2 
Stück frei Haus u. Anbringen. Raum 
Svd. 05193 3267

2 Herrenräder, 28“, 7-Gang, hoch-
wertig, City Bocas Bari 225.- VB; 
Rixe Saint Etienne, Trekking, 250.-; 
Vorwerk Kobold VK 140.- + Zub., 
200.- 01520 8968583

Rasenmäher, Benzin, 55.-; Wä-
schemangel 40.-; E.-Vertikutierer 
45.-; Massivholztisch 35.-; Garage 
zu vermieten für trockene Sachen? 
Königsberger, Svd. 0162 8705378

Verkaufe schwarze hochwertige 
Echtleder-Couchgarnitur, 2er und 
3er Sofa und einen Sessel für Selbst-
abholer 450.- Verhb. 05191 71083

Verkaufe Vertikutierer zus. Belüf-
tungsw. 50.-, Kettensäge 91 Schwert 
40.-, Laubsauger 30.-, Heckensche-
re 53 cm Schnittl. 40.-, ab 19 Uhr 
0172 4138763

Kunststoff Dachfenster Roto R8 
94x118 komplett mit Eindeckrahmen 
Innenfutter, Plissee Faltstore und So-
lar Rollladen von 2015. Günstig ab-
zugeben. 05191 996507

Briefmarken, ca. 10 Alben, zu verk. 
Ersttagsblätter v. 86-91 239 St. Brief-
markenkalender DBP v. 82-86 u. 
2002-2003, Pr. VB, von 17 bis 19 Uhr 
05192 6076

Telefonkarten von Göde mit Echt-
heits-Zertifikat, Preis VB, von 17-19 
Uhr 05192 6076

Ein Paar Alu-Verladerampen, 350.- 
VB 05193 7369

1 neues buntes Küchensofa, Breite 
135 cm, NP 280.-, jetzt für 150.- + 1 
neuer roter großer Sessel für 70.- 
01525 7037237

Fast geschenkt! Garnitur-Sessel u. 
2-Sitzer, grau gem. u. Fernsehsessel, 
elektr., Echt Leder für 150.- abzug-
ben, Schreibtisch auch? 01520 
9186317

Kompressor, 10 bar, 50 l-Tank, 230 
V, Ansaugleistung 240 l/min, 85.- 
0172 4128442

Sportsline Ergometer, unbenutzt, 
Trainingscomp. m. LC-Anzeige, di-
verse Funkt./Trainingsprogr., Puls-
messung, 32-stuf. Magnetbr., 100.-
05191 999481

Himmelbett 140x200 Massivholz 
mit stabilem Lattenrost, 8fach ver-
leimt, gebraucht, NP 980.-, VB 120.- 
0174 8140005

suche

Zahle Höchstpreise für alte dt. Mi-
litärsachen, z. B. Nachlass: Flieger-
pokal ab 4.000.-, Dt. Kreuz in Gold 
ab 2.000.-. Keine Weitergabe 0162 
6724135

Wohnwagen oder Wohnmobil zum 
Kauf gesucht (2 Erwachsene 1 Kind). 
Freuen uns über Angebote. 01575 
2718179

Div. Benzin-Gartenger., Motorsä-
gen, Vertikut., Rasenm., Gartenfrä-
sen, Heckenscheren, Aufsitzm., usw. 
Alles anbieten, auch alt/def., werk-
tags ab 17 Uhr, Soltau 0170 2925222

HEIZUNG?
Finden Sie gleich den  

richtigen Preis mit unserem 

Heizungsrechner 
auf www.schoneboom.de

NEUE

Wir, 62/67 J. alt, m. kl. Hund (n. haar.) 
su. zum nächstm. Term. ei. EG-WG, 
3 Zi., Küche, Dusche, ren., mögl. 
SVD od. Bisp. 05163 2915558

Suche Gartenarbeit, Carport strei-
chen, Keller aufräumen, alles anbie-
ten 0152 18408827

Suche 5 ha Ackerfläche als Aus-
gleichsfläche zum Anlegen eines 
Waldes. 0171 8900941

Geschichte bis 1945, Privathistori-
ker kauft: Soldatenfotos/Fotoalben, 
Wehrpaß, Urkunden, Orden, EK2, 
Feldpost, Bücher, Helm, Bajonett, 
etc. 04231 930162

Suche dringend Wohnwagen 
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474

Suche/kaufe einen älteren (bis Bj. 
2007) Mercedes Diesel, Mängel, km 
kein Problem, sollte aber rollbereit 
sein. SMS, rufe zurück, Munster, bis 
20 Uhr 0171 2364311

Su. kl. Whg. mit Möglichk. zur K-
Tierhaltg. (Kanin.zucht) im R. Soltau, 
gern L-wirtschaftl. Betr. od. ähnl. evtl. 
Mithilfe im Betrieb mögl. 01520 
7362366

Suche Aufsitzmäher, auch defekt 
0172 4404079

Sammler sucht Orden, Urkunden, 
Dolche, Säbel, Mützen, Helme usw. 
aus der Zeit bis 1945! Zahle z. B. für 
Dt. Kreuz in Gold ab 2.000.-. Kommt 
in gute Hände. 05822 5566, evtl. AB

immobilien
vermietung

Senioren-Wohngemeinschaft 
sucht Mitbewohner/innen, Anruf ab 
18 Uhr 05193 970241

Handwerker m. Fam. sucht Haus 
in Neuenkirchen zu mieten. 05195 
960267

Wir, ein ruhiges solv. Ehepaar, su-
chen ebenerdiges Haus/Wohnung 
mit ca. 80-100 qm, 3-4 Zi. im Heide-
kreis/Umgebg. zu mieten. H. 0174 
6364450

Munster, beste Lage, Dachgesch.-
Whg., 3,5-Zi., Kü., Bad, zu vermieten 
05084 3060

Helle 2-ZKB, 57 qm, renoviert, Ka-
bel-TV, EBK u. Badmöbel, Laminat 
u.  Fliese, Südloggia u. Keller, in ru-
higem Haus in Munster-Breloh 0160 
93113960

Soltau, 2-Zi.-Whg., 50 qm, sep. Ein-
gang, neue EBK, Bad mit Wanne, ab 
sofort an ältere Einzelperson, KM 
280,- + NK, 1 MM Kaution 05191 
16147

Bispingen-Steinbeck 5-Zi.-Whg., 
Altbau, 149 qm, 2 Bäder, Kaminofen, 
EBK, Garten, Garage, Tierhaltung 
möglich, Wiesen vorh. 750,- KM + 
NK + KT 0162 1359279

Svd./OT, schönes ruhiges 1-Zi.-
Appartem., sep. Eingang, 35 qm, 
EBK, D-Bad, Laminat, PKW-Stellpl., 
330.- Warmmiete; MBT-Rad, 26“, 
6-Gang, 40.- 05193 3219

Soltau, 3-Zi.-Whg., 72 qm, MFH, 
EG, Loggia, Abstellraum, EBK, D-
Bad, Laminat, Keller, Garage, KM 
380.- + NK + Kt., ab 1.5.2019 zu 
vermieten 05191 3767

Schöne, helle 3-Zi.-DG-Whg., 89 
qm in Soltau/Friedrichseck z.1.6., 
EBK, Vollb., Kaminofen, Balk., Carp., 
Energiepa., NKM 480.- 0176 
50174768 oder 05191 7219

Soltau, 3-Zi.-Whg., ca. 83 qm, EG 
in FH mit Terrasse, Kamin, Stellplatz, 
Kellerraum, KM 430.- +NK, 2 MM 
Kaution, ab 1.3.2019, vermieter.sol-
tau@web.de

Schneverdingen 2,5-Zi.-Whg., 63 
qm, frisch renoviert, neue Bodenbe-
läge, EBK, Bad, Balkon, Garage, KM 
390.- + NK + Kt., Rotenburger Str., 
05193 7179

Soltau, 2-Zi.-Whg., EG, 54 qm, KM 
420.-, NK 120.-, Kaution 2 MM, zen-
trumsnah, frei zum 1.4.19, evtl. frü-
her, großer Balkon 05191 16034 
oder 0152 32768452

Soltau, 2-Zi.-Whg., 1. Etage, 58 qm, 
KM 440.-, NK 120.-, Kaution 2 MM, 
zentrumsnah, frei zum 1.4.19, evtl. 
früher, großer Balkon, 05191 16034 
oder 0152 32768452

Schnev. OT Zahrensen 2-Zi.-Whg., 
54 qm, DG, EBK, Bad, Boden aus-
gebaut, Abstellrau, 340.- + NK, 2 
MMKt. 05193 3366

• TRAUMBÄDER  • KUNDENDIENST
• ÖKOLOGISCHE HEIZSYSTEME

Harburger Straße 17 a · Schneverdingen
Tel. 05193 9841 0 · www.schoneboom.de

Untermieter/in gesucht. Näheres 
unter 01575 1508762

Schneverdingen, 2-Zi.-Whg., ca. 60 
qm, EG-Hochpart., EBK, V-Bad, in 
ruh. MFH, Keller, Parkpl., Plankenf.
boden, 310.- KM, 140.- NK, 3 MMKt. 
0162 6337530

Su. kl. Whg. mit Möglichk. zur K-
Tierhaltg. (Kanin.zucht) im R. Soltau, 
gern L-wirtschaftl. Betr. od. ähnl. evtl. 
Mithilfe im Betrieb mögl. 01520 
7362366

Soltau-Tiegen, helle 3-Zi.-Whg., 96 
qm, Bad mit Dusche, EBK, Keller und 
Balkon, ab 1.2.19 bezugsfertig, KM 
470.- + NK + 260.- 039088 6384

Lagerfläche, Lagerbox, Stellplatz f. 
Wohnwagen, keine Scheune, feste 
Halle, auf Wunsch als abgeteilter Teil 
in Wietzendorf. 0171 2130842

Frisch renovierte 3 - 4-Zimmer- 
Wohnungen in Munster zu vermieten. 
0151 67806748

immobilien
kauf / verkauf

Haus in Munster zu verkaufen, 170 
qm Wfl., 750 qm Gundstück, Garage 
mit Dachterrasse, Garten und Terras-
se, Carport, VB 289.900.- 0163 
5031127

Anleger sucht Eigentumswohnung 
oder MFH von priv., leer oder verm., 
auch unrenov. oder sanbedarf rasche 
Kaufabwicklung! 05192 979175

Wochenendhaus Erbpacht bis 
2088, jährl. 395.-, 82 qm inkl. Win-
tergarten, zzgl. Carport und Schup-
pen zu verkaufen. 100.000.- 05143 
6726

Erstwohnsitz Luisenhof, großes 
Haus auf Pachtgrund, 60 qm, VHS, 
Ratenzahlung möglich, gr. Carport 
0162 3504195

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

Reihenhaus in Soltau, 5 Zi, 89 m² Wfl.,  
top gepflegt, EBK, Vollbad, Gä.-WC, über-
dachte Terrasse, Keller, Garage, 282 m² 
Grundstück gute Lage, Öl-Hzg. Bj. 99,  
Energiepass ist bestellt ........  149.000,-

www.meyer-traumhaus.de

Munster und Umgebung Bau-
grundstück gesucht von privat für 
Blockhaus. 0151 42865923

stellenmarkt

Wir suchen eine zuverlässige, 
gründliche und freundliche Hilfe für 
unseren Haushalt in Wietzendorf. 
Alles Weitere nach Absprache. 0173 
3213265

Reinigungskraft gesucht 1 Famili-
enhaus, ca 10 km außerhalb Soltau, 
3-4 Std./Woche, evtl. zukünftig mehr, 
Beteiligung an Fahrkosten 0172 
4558796

Suche Arbeitsstelle im Bereich Ba-
dezimmer Sanierungen, Mauern, 
Elektro und Fliesen Arbeiten. Von 
Privat. 0160 6971388

Vierköpfige Familie in Soltau sucht 
Haushaltshilfe. Ihre Aufgaben umfas-
sen die Raumpflege sowie die Erle-
digung der Bügelwäsche. Arbeitszei-
ten: zwei Mal wöchentlich vormittags 
vier Stunden. Stundenlohn: 10 Euro. 
Gute Deutschkenntnisse sind Vor-
aussetzung. Bitte bewerben Sie sich 
telefonisch unter 05191 8083381 
(Anrufbeantworter).

Suche Arbeitsstelle im Bereich 
Badezimmer-Sanierungen, Fliesen 
und Mauern, von Privat. 0160 
6971388

tiermarkt

Kleiner sensibler Mischlingsrüde 
aus dem Tierschutz (7 Mon., 40 cm, 
weiß-braun-gefleckt) sucht ein liebe-
volles Zuhause. 04188 899972

sie & er

Seniorin, 78, fit und gesund, sucht 
Begleiter für interessante Reisen, 
Gespräche und gemeinsame Unter-
nehmungen. Chiffre 15263 Heide 
Kurier, Soltau

Meine Mutter hat mich vor Jahren 
aufgeklärt. Wird Zeit, das ich (Tages-
lichttauglicher Er/52 J.) das mal wie-
der ausprobiere. Chiffre 15262 Hei-
de Kurier Soltau

Ich suche eine nette Frau. Ich rauch 
nicht und trinke nicht. Bin 78 Jahre 
alt, komme aus Schneverdingen 
05193 7597

In den Heidekreis zugereister 66j. 
sportl. Typ, Handwerker, sucht ehrl., 
schlanke, flotte Sie für gemeinsame 
Zukunftsgestaltung. Chifrre 15259 
Heide Kurier Soltau

urlaub

         WOHNMOBILVERMIETUNG
           TELEFON (05195) 96 09 91

   WWW.HR-FAHRZEUGVERMIETUNG.de

sonstiges

Baby- und Kinderflohmarkt im 
Schützenhaus Tewel am 23. März 
2019 von 9 bis 12 Uhr. Info und An-
meldung 05195 972405

Bispingen, Borsteler Str. 21, Floh-
markt, Sonntag, 3.3. von 10 bis 15 
Uhr, Da.-/He.-/Ki.-Bekleidung, 
Tischdecken, Geschirr, Möbel u. v. 
mehr. Vorbeischauen lohnt.

Wer verschenkt Flohmarkt-Artikel 
wird kostenlos abgeholt Raum 
Schneverdingen, Fintel 0160 
8052488

Müden/Örtze Hausflohmarkt am 
2.3.2019 + 3.3.2019 von 11 bis 17 
Uhr, Eichhornkobel 3, alles muss 
raus!!! Geschirr, Sammeltassen, Va-
sen, Kleinmöbel, Übertöpfe, Töpfe, 
Bestecke und vieles mehr!! Waffen-
schrank, Tresor, Tierfelle, Gewehrta-
schen usw. 05053 695

Komplette Wohnungsauflösung 
wegen Umzug günstig abzugeben 
0176 41733274

Hofflohmarkt am 3.3.19, Sonntag 
von 10 bis 15 Uhr, Walsroder Str. 100, 
Soltau, bei Regen fällt der Flohmarkt 
aus!

Bürgermeisterwahl 
WIETZENDORF! 

Kandidat Martin Mertens lädt zur  
Wahlkampfveranstaltung 13.03.19  

um 19.30 Uhr ins Hotel Hartmann ein.

Frauenflohmarkt am 23. März 2019 
1 bis 22 Uhr im Schützenhaus Tewel. 
Info und Anmeldung 05195 405093 
oder 972405

Verloren am 7.9.2018, 20 Uhr, iraki-
scher Pass von Wiedad S Abdulkadir. 
Bitte melden 05191 70748

Baumdienst F. Wohlberg
Spezialfällung auch per Seilklettertechnik, 

Rodung, Entsorgung, Häckseln, Stubben fräsen
Kostenloser Ortstermin

 05195 365  -  0151 28748164
Fam.Wohlberg@gmail.com

Der „etwas andere Flohmarkt“ für 
Spielzeug und Kinderbekleidung fin-
det am 2.3. von 13 bis 15 Uhr im 
Schießstand in Insel statt.

Glasbausteine 30/30, 22 Stück, gu-
ter Zustand, Preis VHS 05191 12653

Flohmarkt „Rund ums Kind“ im 
KiGa „Am Jordan“. Am Sonntag, den 
17.3.2019 von 14.00-16.00 Uhr. Jetzt 
anmelden unter: 0151 20763342

dienstleistungen

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
schnell - sauber - preiswert

Einlagerungen u.a. Dienstleistungen.

www.haushaltsaufloesungen-soltau.de
Info: Fa. Kilian  05191 967191

Mekwinski Bauelemente GmbH · 29643 Grauen
Telefon 0 51 93/ 67 01 und 10 91 · Fax 10 77

ALU-WINTERGÄRTEN
· Wintergarten-Beschattungen
· Terrassen-Überdachungen
 aus Aluminium

· Fenster
· Rollläden

Terrassen-
überdachungen

aus Alu
Beraten - Montieren und

Reparieren - alles aus einer 
Hand von Ihrem Fachmann.

MEYER-ROLLADEN
29643 Tewel · Schwalinger Straße 5

 05195 343 · www.meyer-rolladen.de

seit über 40 Jahren

partnerkontakte

GANZ NEU IN FASSBERG
TOP TS BELLA, top Service, 

verwöhnt alle Männer, sehr zärtlich, 
nur für kurze Zeit. www.ladies.de
0152 17423564 · 05055 5917401

Michelle
heiß und leidenschaftlich, ladies.de

 05191 9647195

❤ ❤
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familienanzeigen

Frischer Februar
3 Hosen € 16.50

3 Pullis € 12.00

Das flotte Hemd € 1.90
frisch gewaschen, top gebügelt

Sanft g
ere

inigt

für S
ie!

Textilreinigung

    Telefon 0 42 62-22 67

bei E-Neukauf Ahrens
Schneverdingen

www.bestattungen-wellner.de

An dem Tag, an dem man einen geliebten Menschen 
verloren hat, stehen wir Ihnen als fachgeprüftes 

Bestattungsinstitut in allen Fragen der Erd-, Feuer-, 
Baum- und Seebestattung zur Seite. 

Bei der Bestattungsvorsorge und deren 
finanzieller Absicherung beraten wir sie gerne.

BESTATTUNGSINSTITUTs e i t  18 9 6

ABSCHIEDSRAUM UND EIGENE AUFBAHRUNGEN
TRAUERDRUCKSACHEN

ERLEDIGUNG SÄMTLICHER FORMALITÄTEN

 Mühlenstraße 26 | 29614 Soltau
Zum Sprötzloh 1 | 29633 Munster

Bahnhofstraße 1 | 29649 Wietzendorf

Tel. 0 51 91 - 34 30
Im Trauerfall erreichen Sie uns Tag und Nacht.
Zertifiziert nach DIN ISO 9001: 2008 TÜV Rheinland

Deutsche Bestattungsvorsorge Treuhand AG

Mitglied im Bestatterfachverband

Fiete Duden  † 22.1.2019

Von ganzem Herzen möchte ich

Danke
sagen allen, die sich mit mir verbunden fühlten,

für alle Zeichen der Freundschaft und Wertschätzung,
für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben

und für die Geldspenden.

Jutta Duden

Schneverdingen, im Februar 2019
CADO

Immer, wenn wir von Dir sprechen,
fallen Sonnenstrahlen in unsere Herzen

und halten Dich umfangen,
so, als wärst Du nie gegangen.

Alexander Haufe
* 2. 9. 1982     † 13. 2. 2019

Wir sind sehr traurig

Armin und Marita Haufe
Mike und Maya

Melanie und Ivonne
Thorben und Lucia

sowie alle, die ihn lieb hatten

Traueradresse: Fam. Haufe, Seekamp 30 a, Schneverdingen

Wir verabschieden uns von Alex 
am Freitag, dem 1. März 2019, um 13 Uhr, 

in der neuen Friedhofskapelle in Schneverdingen.

G&R

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller 
Trauer mit uns verbunden fühlten  
und ihre Anteilnahme auf so  
liebevolle und vielfältige Weise  
zum Ausdruck brachten.
Unser besonderer Dank gilt dem  
Verein zur Pflege.

Im Namen aller Angehörigen
Jürgen

Helga  
Panusch

† 1.2.2019

G&R

In stillem Gedenken
Anna Peter 

Gernot Peter 
Julia Peter 
Max Peter

Traueradresse: Julia Peter, Torfstich 7a, 29640 Schneverdingen

Die gemeinsame Beisetzung fand in aller Stille 
im Friedewald Lüneburger Heide statt.

Gisela Jesse
geb. Peter

*26. 8. 1947 
† 12. 2. 2019

Horst Jesse
*6. 4. 1940
† 8. 2. 2019

CADO

Du warst so fröhlich und so gut.
Du starbst so früh, wie weh das tut.
Es ist so schwer, dies zu verstehen,

dass wir dich nie mehr wiedersehen.

Traurig nehmen wir Abschied von 

Jörg  Masler
* 18. 1. 1962 † 16. 2. 2019

Deine Elli
Patrick und Jenny
Kirsten und Dan

Gertrud
Birgit und Frank mit Carl

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 27. Februar 2019, 
um 13.30 Uhr in der Friedhofskapelle in Bergen statt.

Von freundlich zugedachten Blumen und Kränzen 
bitten wir abzusehen.

Die Urne wird im Anschluss im Familienkreis 
im RuheForst Südheide beigesetzt.

Brammer Bestattungen     Bergen     Harburger Str. 24

Wir haben geheiratet

 Tanja Vanessa
 Haake Hibbing

Munster, 19.02.2019

Wir trauern um unser Vereinsmitglied

Ulrich Behrens
Ulrich hat sich als Gründungsmitglied verdient  

um unseren Verein gemacht.
Für seine Treue zum WOC danken wir und  

ehren Ulrich über den Tod hinaus.

Die Oldtimer vom Wintermoorer Oldtimer Club

Haushaltsauflösungen
Entrümpelung, besenreine Übergabe.

Walsroder Straße 28 · Soltau
Telefon 0176 70918366

Einladung zur Jahreshauptversammlung
des SoVD Ortsverband Schneverdingen
am 9. März 2019, um 15 Uhr im „Landhotel Schnuck“ 
Osterwaldweg 55, 29640 Schneverdingen

Anmeldung bei Christa Jantzen, Telefon 05193 800518

Sprechen auch Sie zu Freunden und Bekannten durch eine Familienanzeige im Heide Kurier.

Vorstand weiter verjüngt

Der große Anteil an jungen Erwachsenen im Verein ist ein Pfund, mit dem der Schützenverein Brochdorf wu-
chern kann - das wurde auch bei der jüngsten Generalversammlung deutlich. Denn der Trend hält an: Nach-
dem der 2. Vorsitzende André Delventhal im vergangenen Jahr mit 26 Jahren den Sprung in die Vorstandsrie-
ge gewagt hat, ziehen seine Altersgenossen nach. So übernimmt Maleen Lüdemann ab sofort die Funktion 
der Jugendwartin, unterstützt wird sie dabei von Stellvertreter Markus Grönke. Hanna Grönke ist mit Stellver-
treterin Kristin Reinhardt für die Leitung der Damen im Verein zuständig, Christian Hermann ist stellvertreten-
der Kassenwart. Lennart Delventhal und Jan-Christoph Worthmann engagieren sich künftig im Festausschuß, 
Jörg Delventhal wurde zum neuen Kassenprüfer gewählt. In ihren Ämtern bestätigt wurden Rolf Baden als 1. 
Vorsitzender, Sandra Baden als Schriftführerin und Jörg Worthmann als Kassenwart. In seinem Jahresrückblick 
ließ Baden die verschiedenen Veranstaltungen des SV Brochdorf Revue passieren. Besonders die Grillaben-
de hätten durch den heißen und trockenen Sommer eine rekordverdächtige Resonanz erfahren. Im laufenden 
Jahr werden vom 14. Juni bis 13. September jeweils freitags Steaks, Bratwurst und Pommes frites am Schüt-
zenhaus in Brochdorf angeboten. Der 1. Vorsitzende rief alle Anwesenden dazu auf, sich aktiv an der Erstellung 
und Füllung des Dienstplans zu beteiligen. 2. Vorsitzender André Delventhal appellierte an die Mitglieder, sich 
beim Aufräumen nach Veranstaltungen stärker einzubringen. Delventhal übernahm die zweite Hälfte des 
Jahresrückblicks und gab unter anderem bekannt, daß die neue Internetseite des Schützenvereins demnächst 
fertiggestellt werde.

Für „junge Alte“
Reihe „AnGEdacht“ in Hermannsburg

HERMANNSBURG. „AnGEdacht“ 
ist eine Veranstaltungsreihe der evan-
gelisch-lutherischen Kirchengemein-
de St.-Peter-und-Paul in Hermanns-
burg, die sich mit Themenabenden 
an die „Generation 55+“ wendet. Das 
Thema am Donnerstag, den 28. Fe-
bruar, um 19 Uhr im Gemeindezen-
trum in der Billingstraße 18 lautet 
„Demokratie braucht uns“.  An die-
sem Abend wird es um die Gefähr-
dung der Demokratie gehen: „Wie 
stehen wir dazu, was können wir als 
Einzelne dafür tun, daß Demokratie 
auch weiterhin als ein hohes Gut an-
gesehen wird?“ Demokratie braucht 
Auseinandersetzung, sie lebt von der 
Beteiligung von Bürgerinnen und Bür-
gern. „Wenn diese sich jedoch im 
politischen Handeln  nicht mehr aus-
reichend wahrgenommen, repräsen-
tiert fühlen, ziehen sie sich aus der 
Beteiligung zurück“, so die Veranstal-
ter. Es bleibe der Eindruck, „‚Die da 
oben‘ machen ja doch, was sie wol-
len. Politik als ein Geschäft von ‚Eli-

ten‘, die nur faule Kompromisse 
schließen.“ Populisten mit scheinbar 
einfachen Antworten auf schwierige 
Fragen hätten dann ein leichtes Spiel. 
Für dieses Thema konnte die Arbeits-
gruppe „AnGEdacht“ die Begründer 
des Vereins „Politik zum Anfassen“ 
gewinnen: Monika und Gregor Deh-
mel haben den Verein 2006 in Han-
nover gegründet. Heute ist der Verein 
mit seinem Motto „Lust auf Demo-
kratie, unabhängig von Bildung und 
Alter“ einer der großen bundesweiten 
Anbieter von innovativen Bildungs-
programmen.

Handarbeiten
SCHNEVERDINGEN. Der Schne-

verdinger Verein „Gemeinsam aktiv“ 
lädt am Mittwoch, dem 27. Februar, 
um 15 Uhr zum Handarbeiten im 
Gruppenraum der FZB ein. Es sind 
auch Interessierte willkommen, die 
selbst nicht handarbeiten.

Frauenkreis
SOLTAU. Zum Kaffeetrinken und 

Klönen lädt der aktive Frauenkreis 
Soltau für Montag, den 4. März, ab 
15 Uhrb ins alte Rathaus ein. Gäste 
sind willkommen. Am Mittwoch, dem 
27. März, steht eine Busfahrt nach 
Walsrode auf dem Programm. Es 
geht zum Fischbuffet in der Wald-
gaststätte „Eckernworth“. Im An-
schluß ist eine Rundfahrt durch die 
Region geplant. Kaffee und Kuchen  
gibt es zum Abschluß im Gasthaus 
„Eckernworth“. Abfahrt ist um 11 Uhr 
an der Alten Reithalle und um 11.15 
Uhr am Bahnhof. Gäste sind willkom-
men. Anmeldungen werden bis zum 
22. März unter Telefon (05191) 12775 
und (05191) 13243 entgegengenom-
men.
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Coupon ausfüllen und an den Heide Kurier, Kirchstraße 4, 29614 Soltau, senden.
Natürlich können Sie ihn auch im Verlag oder in einer unserer Annahmestellen abgeben.
Bei Zusendung bitte den passenden Geldbetrag in bar beilegen (keine Briefmarken). ✁

✁Mit der Auftragserteilung erklären sie sich damit einverstanden, dass die Veröffentlichung ihrer Kleinanzeige in der gedruckten Ausgabe und in der Pdf-Datei der Heide-Kurier-Ausgabe auf unserer Homepage im Internet erfolgt.

Heide Kurier am Mittwoch: freitags um 11 Uhr
Heide Kurier am Sonntag: mittwochs um 11 Uhr

SO GEBEN SIE IHRE
PRIVATE KLEINANZEIGE AUF:

Füllen Sie den Coupon aus der Zeitung mit Ihrem Anzeigentext, 
Adresse und Bankverbindung aus und schicken Sie ihn an den 
Heide Kurier. 

COUPON  .........................................................................

Sie schätzen persönlichen Kontakt und Beratung? 
Dann kommen Sie gerne in den Verlag in die Kirchstraße 4 
in Soltau. Dort werden Sie von unseren freundlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern individuell beraten.

GESCHÄFTSSTELLE  ..................................................

ANNAHMESTELLEN  ...................................................

Buchen Sie einfach Ihre Anzeige im Internet.

www.heide-kurier.de

ONLINE  ..........................................................................

SOLTAU

Buchhandlung Schütte
Poststraße 22

Touristik-Alber
Lüneburger Straße 30

Karsten Inselmann
Feldstraße 4

Tabakwaren Lührs
Marktstraße 8

SCHNEVERDINGEN

famila-Markt
Am Vogelsang 12

Buttgereit
Verdener Straße 9-11

NEUENKIRCHEN

Buchhandlung Ohlhoff
Hauptstraße 25

BISPINGEN
Alles für das Kind
Hauptstraße 9

MUNSTER
famila-Markt
Kohlenbissener Grund 8-12

Gabriele Mühe
Veestherrnweg 12

DORFMARK
EDEKA Siegl
Poststraße 2

MÜDEN / ÖRTZE
Pressefachgeschäft D. Peters
Hauptstraße 5

HERMANNSBURG
Malys Eck
Celler Straße 17

Private Kleinanzeige nur 3.- E
Bei Veröffentlichung der gleichen Anzeige

im HEIDE KURIER „am Mittwoch“ und „am Sonntag“ nur 5.- E
Anzeigen-Text (bitte hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Feld frei lassen):

Erscheinungsdatum:

HEIDE KURIER
„am Mittwoch“ ______________ 

HEIDE KURIER
„am Sonntag“ ______________

Name _________________________________________________________

Straße _________________________________________________________

Ort _________________________________________________________

IBAN _________________________________________________________ Unterschrift

AM-Verlag
Kirchstraße 4 · 29614 Soltau
Postfach 1352 · 29603 Soltau
Telefon 05191 98320
Telefax 05191 983214

Chiffregebühr: pro Chiffre-Nr. bei Zusendung 5.- E, bei Abholung 3.- E.

T e l.
In der Rubrik

Fahrzeugmarkt

Verkaufe

Suche

Stellenmarkt

Immobilien-Kauf/-Verkauf

Immobilien-Vermietung

Urlaub

Sie & Er

Tiermarkt

Sonstiges

Annahmestelle:

ANNAHMESCHLUSSZEITEN FÜR PRIVATE KLEINANZEIGEN

BAUM-TONI
•  Baumfällungen 

 aller Art, ob Privat oder Gewerbe
•  Baufeldräumung
•  Pflasterarbeiten
•  Gala-Bau  Rasen - Rollrasen
•  Zaunbau • Kaminholz

Tomo Galic  05193 3768
Mobil 0171 5135124

Unserer heutigen
Ausgabe liegen Prospekte

folgender Firmen bei:

Wir bitten um Beachtung.
Bedenken Sie bitte, daß unsere
Kunden oft nur einen Teil der

Gesamtausgabe belegen
und Sie nicht alle genannten

Prospekte vorfinden.

beilagenhinweis

Ehlers

Telefon 05195 2690
Querstraat 2 · 29643 Brochdorf

info@boelter-partyservice.de
www.boelter-partyservice.de

H.-H. Bölter GmbH
Party- und Veranstaltungsservice

Fliesen verlegen,
Innenausbau, Trockenbau, 

Reparaturen im und am Haus, 
gut und günstig.

Telefon 01520 3008529

·  Krankenfahrten 
aller Kassen

·  Großraum-Taxi
· Rollstuhl-Taxi

SCHNEVERDINGEN

 05193 - 3001

Kleinschmidt
Familienunternehmen seit 1969

Kur an der polnischen Ostseeküste
in Bad Kolberg! 14 Tage ab 299  mit

Hausabholung 70 ”! Tel. 0048947107187

Papier- & Pappeankauf
Königsberger Str. 6 · Schneverdingen

Mo. bis Fr. von 9 bis 16 Uhr

Baumfällarbeiten
in unzugänglichen Gärten
und auf engstem Raum.

Häckselarbeiten,
Stubben  fräsen, Baumpflege

Stefan Sauter,  05193/7738

Umzüge & Entrümpelungen
Transporte aller Art, Einlagerungen, 

Haushaltsauflösungen
Schneverdinger Transporte & Lagerung
29640 Schneverdingen, Königsberger Str. 6

Tel. 0176-276  54  782

PRAXISURLAUB vom 04.03. bis 09.03.2019

Praxis Sylke Tödter
Fachärztin für Gynäkologie

Soltau · Winsener Straße 33 · Telefon 05191 17882

MO.–FR. VON 11.30–14.30 UHR

MITTAGSTISCH ab 4,90 €

GRIECHISCH-MEDITERRANES GASTHAUS
Breloher Straße 58 · 29633 Munster 

Telefon 05192 9799240

GROSSES
BUFFET

mit griechischen und internationalen 
Spezialitäten

pro Person nur 11,90
Kinder bis 12 Jahre zahlen die Hälfte!
Wir bitten um Voranmeldung

SAMSTAG, 

02. 03. 
ab 18.30

Soltau (91)

8-Tage-Seniorenreisen
Standard-Leistungen: Fahrt im Nichtraucherfernreisebus mit WC und Ge  tränke selfservice • 7 
Hotelüber nachtungen inkl. HP • Willkommenscocktail • Reiseforum • Be  treu ung durch das SKAN-
CLUB 60 plus-Team • Kofferservice im Hotel und vieles mehr...

 kleinod im Allgäu – ammersee, Bodensee mit lindau...
 Inkl.:  •  1 × Galabuffet sowie 1 × Allgäuer Spezialitätenbuffet (im Rahmen der HP)
 •  Gef. Spaziergang d. Bad Wörishofen  •  Unterhaltungsabende; bis Rückr. 03.08.19
 (außer Ostern):  •  1 × Mittagessen mit Kaiserschmarrn u. 1 Getränk z. Abendessen
 •  Allgäurundfahrt*; Preisnachlass bei Selbstanreise von  50,– p.P.! (außer *)
 Termine: 30.03.*, 13.04. (10 Tage, Ostern), 04.05., 01.06., 29.06., 27.07.,
   24.08., 21.09.19

 thüringer wald – gotha, eisenach, erfurt, weimar...
 Inkl.:  •  2 × Spezialitätenbuffets (im Rahmen der HP)  •  Stadtführung Gotha
 •  1 Getränk z. Abendessen; Inkl. Ausflüge*:  •  Eisenach mit Möglichkeit
 Wartburg  •  Führung Schloss Friedenstein; Preisnachlass bei Selbstanreise
 von  50,– p.P. u. keine Parkgebühren! (ab Anreise 19.05.19)
 Termine: 10.03.*, 07.04.*, 22.04. (7 Tage)*, 19.05., 16.06., 14.07., 11.08.,
   08.09., 06.10.19

 burg eltz, koblenz, cochem, rüdesheim, trier...
 Inklusive:  •  Gef. Spaziergang d. Boppard; Inkl. Ausflüge:  •  Burg Eltz –
 Cochem – Schifffahrt Cochem-Beilstein  •  Koblenz – Loreley – Rüdesheim
 •  Ausflug entlang der Mosel mit Bernkastel-Kues – Traben-Trarbach – Trier
 Termine: 28.04., 26.05., 21.07., 18.08., 15.09., 13.10.19

ab € 575,–
p. P. im DZ; Hotel L, 
Europe in Boppard
EZ-Zuschlag: € 95,–

ab € 348,–
p. P. im DZ

MORADA Hotel 
Gothaer Hof

Kein EZ-Zuschlag!

ab € 448,–
p. P. im DZ/ZB

MORADA Hotel Bad 
Wörishofen

EZ-Zuschl.: ab € 85,–
Kein EZ-Zuschlag*

Kurtaxe wird vor Ort 
erhoben.

BUCHUNG UND BERATUNG BEI:
Kostenloses Kundenservicetelefon: 0 800-123 19 19 (täglich 8–20 Uhr, auch sa/so)

Soltau: Touristik-Alber: Lüneburger Str. 28 + 30, Tel.: 0 51 91-26 45 
Munster: Rothmanns Reisewelt: Wilhelm-Bockelmann-Str. 52, Tel.: 0 51 92-8 80 25

Veranstalter: SKAN-TOURS Touristik International GmbH, 
Gehrenkamp 1, 38550 Isenbüttelwww.seniorenreisen.de

anzeigenservice
Liegt zum Zeitpunkt der Veröffentlichung einer Immobilienanzeige 
bereits ein Energieausweis vor, müssen gemäß Energiesparverordnung 
(EnEV 2014) Angaben aus dem Energieausweis auch in Ihrer Anzeige 
stehen. Das nachfolgende Verzeichnis zeigt Abkürzungen, wie sie 
üblicherweise verwendet werden.
Der AM-Verlag übernimmt keine Haftung oder Gewährleistung.

Art des Energieausweises:

Verbrauchsausweis V

Bedarfsausweis B

Der Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert
aus der Skala des Energieausweises in kWh/(m2a) kWh

Energieträger:

Koks, Braunkohle, Steinkohle Ko

Heizöl Öl

Erdgas, Flüssiggas Gas

Fernwärme aus Heizwerk oder KWK FW

Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel HZ

Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix E

Baujahr des Wohngebäudes Bj

Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes bei A+ bis H
ab 1. Mai 2014 erstellten Energieausweisen (z. B. Kl. B)

Räumlichkeiten  
gesucht  bis 100 m2

� Wir suchen schnellstmöglich eine 
Lagerhalle, große Doppelgarage o. ä. in 
zentraler Lage in Schneverdingen. Die 
Räumlichkeit wird als Depot für den 
Umschlag von Druckereiprodukten 
eingerichtet und sollte über Strom-
anschluss und Heizung verfügen. 
Gerne stehen wir Ihnen für weitere 
Informationen zur Verfügung.

Sie können uns unter folgender  
Telefonnr./Handynr./E-Mail erreichen:

Mundschenk Druck- u. Vertriebsges. 
GmbH & Co. KG 
Michael Peter
Abteilung Logistik
Harburger Straße 63 · 29614 Soltau
Telefon: 05191 808-131
Mobil: 0152 56746250
E-Mail: m.peter@boehme-zeitung.de

Schneverdingen, 2-Zi.-Whg.
für Senioren, ca. 53 m2, Balkon, 
mtl. 185,– + NK, V: 242 kWh (m2a), 
Öl, Bj. 1974, von privat.
Gratisprospekt: Tel. 0 58 62 - 9 75 50

Schneverdingen, 3+4-Zi.-Whg.
ab ca. 73 m2, Balkon, mtl. 254,– + 
NK, V: 196 kWh (m2a), Öl, Bj. 1974, 
von privat.
Gratisprospekt: Tel. 0 58 62 - 9 75 50

immobilien

heide kurier – Ihr Partner in Sachen Werbung!

Dr. Kahl
URLAUB

4. bis 15. 3. 2019
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